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HIGHLIGHTS 
2023

Die VIG Holding hat seit Juli 2023 ein 

neues 
Vorstandsteam.

Die damalige Vorstandsvorsitzende  
Elisabeth Stadler und das damalige 

Vorstandsmitglied Peter Thirring verlängerten 
ihre Mandate nicht. Der bisherige 

stellvertretende Vorstandsvorsitzende 
Hartwig Löger übernahm die Leitung des 

Gremiums, Vorstandsmitglied Peter Höfinger 
seine Stellvertretung.

Siehe Interview mit Hartwig Löger auf Seite 20

Die VIG erweiterte 2023 
ihren Ansatz für

verantwortungsvolles 
Investieren.

Bestehende Kriterien für 
Investitionsentscheidungen wurden 

verschärft und neue ergänzt. 

Siehe Seite 30

Der in den 1950er-Jahren erbaute 
Wiener Ringturm, Unternehmenssitz der VIG, 

erfüllt seit 2023 die Anforderungen der 
EU-Taxonomie und ist damit 

offiziell 
umweltfreundlich.

Dazu beigetragen haben unter anderem 
die Nutzung von Fernkälte, LED-Beleuchtung, 

thermische Sanierung und die Errichtung 
von Photovoltaikanlagen. 

Siehe Seite 44

Im Rahmen des Strategieprogramms VIG 25 
hat die Versicherungsgruppe auch ein neues 

Nachhaltigkeitsprogramm entwickelt. 
In einem kollaborativen Prozess mit den  
VIG-Versicherungsgesellschaften wurden

6 Wirkungsfelder
mit konkreten Arbeitsschwerpunkten definiert.

Siehe Seite 12



Wertvolle Services erhalten   
Kfz-Versicherungskund:innen mittels 

einer neuen App. Sie gibt Informationen 
zum Fahrverhalten und belohnt 

verantwortungs
bewusstes Fahren

über ein Cashback-Programm. Die App wird 
derzeit von der tschechischen Kooperativa und 

der polnischen Wiener TU angeboten, 
weitere Gesellschaften sollen 2024 folgen.

Siehe Seite 61

Underwriting- und Schaden-Expert:innen 
aus 30 Gruppengesellschaften nahmen 

an dem Trainingsprogramm 

VIG Renewable Days
teil, um ihr Wissen über erneuerbare Energien zu 
vertiefen. Die VIG unterstützt die Energiewende, 

indem sie Wind-,  Solar- und andere grüne 
Kraftwerke versichert und das entsprechende   

Know-how in der Gruppe aufbaut.

Siehe Seite 40

Platz 1
unter allen Versicherungsunternehmen 

in Österreich, Deutschland und der 
Schweiz erreichte die VIG Holding bei 

der Studie „Best Recruiters“. Unter 
sämtlichen 1.200 untersuchten 

Unternehmen landete sie auf Platz 3. 
Die Auszeichnung bewertet  Employer-
Branding- und Recruiting-Aktivitäten.

Siehe Seite 54

Eine im Jahr 2023 durchgeführte Umfrage 
zeigte, dass vielen Menschen bestimmte 

Risiken gar nicht bewusst sind. Ein 
Schwerpunkt des Nachhaltigkeitsprogramms 

der VIG ist daher die Förderung von 

Risikokompetenz
in ihren Märkten. Eine bessere Risikobildung 

soll der Bevölkerung dabei helfen, sich 
adäquat zu schützen.

Siehe Seite 64



VIELFALT Konsolidierter 
nichtfinanzieller Bericht

Die VIENNA INSURANCE GROUP AG 
 Wiener Versicherung Gruppe  veröffentlicht 
zusätzlich zum Konzernbericht diesen 
konsolidiertennichtfinanziellenBericht
(Nachhaltigkeitsbericht).DieTitelder
beidenBerichtelautenheuer„Mehrwert
durchVielfalt“und„VielfaltmitMehrwert“.
Gemeinsambringensiedenganzheitlichen
AnspruchderVIGzumAusdruck.

WirtschaftlicherErfolg,gesellschaftliche
VerantwortungundökologischeAchtsamkeit
gehörenfürdieVIGzusammen.Dennfür
einelebenswerteZukunftbedarfessowohl
einergesundenUmweltalsaucheines
funktionierendenGemeinwesens.DieVIG
denktvorausundistdadurchinderLage,
nachhaltigzuwachsenunddenHerausfor
derungenderZukunftzubegegnen.

Vielfalt ist ein Grundwert der VIG. Sie 
 versteht sich nicht als rein zentral gesteuerter 
Konzern, sondern als eine Gruppe von Gesell-
schaften, die eigenverantwortlich agieren. 
Das ermöglicht rasche Entscheidungen, 
 motiviert die rund 29.000 Beschäftigten, 
macht die VIG flexibel und innovativ. Dies soll 
auch auf den Titelblättern der Berichte 2023 
zum Ausdruck gebracht werden. Vielfalt 
schafft Mehrwert – sowohl für die VIG als 
auch ihre Stakeholder.
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einenbesondersgroßenUnterschiedbewir
kenkann.Hierwollenwirdaherbesonders
verantwortungsvollagieren(mehrDetails
dazuaufdenSeiten12und13).

FürjedesWirkungsfeldhabenwirkonkrete
Arbeitsschwerpunktedefiniert.Inden
dreiWirkungsfeldernmitsozialemFokus
wollenwiretwadieRisikokompetenzder
MenscheninunserenMärktenfördern,
damitsieselbstverantwortlichEntschei
dungen treffen und besser mit den Risiken 
desmodernenLebensumgehenkönnen.
DieVIGwirdweiterdieZufriedenheitihrer
Kund:innenerhöhenundweiterhineine
attraktiveArbeitgeberinsein,dieVielfaltund
Chancengleichheitfördert.

In den drei Wirkungsfeldern mit ökologi
schemFokushabenwireinklares
Bekenntnis:ImBereichderKapitalanlage,
imUnderwriting-Portfoliosowieimeigenen
Bürobetriebstrebenwir,imEinklangmitden
KlimazielenderEU,bis2050dieNetto-Null
an.WirmöchtenbisdahinunsereTreib
hausgase–wiezumBeispielCO2–soweit
wiemöglichreduzierenunddiedannnoch
verbleibendenEmissionenneutralisieren.

Siesehen:DerMehrwert,dendieVIG
schafft,nimmtvieleFormenan.Eristso
vielfältigwieunsereStakeholder–undwie
dieVIGselbst.
 

Hartwig Löger
Vorstandsvorsitzender

dieVIGistbesonders.Geradedeshalb
kannsieeinenUnterschiedbewirken.Als
eineGruppevonüber50Gesellschaften
mitrund29.000Beschäftigtenbeeinflussen
wirdasLebenvielerMenschen:Fürunsere
rund32MillionenKund:innenschützenwir,
waszählt.AuchaufunsereAktionär:innen,
dieVolkswirtschaften,indenenwirtätig
sind,lokaleGemeinschaften,dieUmwelt
undsogaraufzukünftigeGenerationen
habenwireinenEinfluss.Wirverfolgenmit
unseremVIG25Nachhaltigkeitsprogramm
denAnspruch,dassdieserEinflusspositiv
undnachhaltigist.

InwiefernistdieVIGbesonders?Wirleben
denGrundwertderVielfalt.Daszeigtsich
inunsererdezentralenStrukturundimgro
ßenEntscheidungsspielraum,dendieloka
lenVersicherungsgesellschaftengenießen.
Dasmachtunsflexibelsowieinnovativund
damitresilient.UnsereWiderstandsfähig
keitundStabilitätsinddieVoraussetzung
dafür,nachhaltigenWertzuschaffen.

Nachhaltigkeitbedeutetfürunsnicht
zuletzteinprofitablesGeschäftsmodell,
dasdenwirtschaftlichenFortbestandder
Gruppelangfristigsichert.Zugleichwollen
wirMehrwertfürallunsereStakeholder
schaffen.DieseHaltungprägtunsere
Unternehmensgruppeseitjeher.Wassich
indenvergangenenJahrengeänderthat:
WirhabendieseHaltungexplizitgemacht
undsystematischinunseremGeschäfts
modellverankert.

DerjüngsteMeilensteindieserEntwicklung
istdasVIG25Nachhaltigkeitsprogramm,
daswir2023gemeinsammitdenCEOs
allerGruppengesellschaftenformuliert
haben.EsbeschreibtjenesechsWirkungs-
felder,indenendieVIGbesondersrele
vanteAuswirkungenhat,indenensiealso

Sehr geehrte Damen und Herren,

„Unsere Wider
standsfähigkeit 

und Stabilität ist 
die  Voraussetzung 

dafür, nachhal
tigen Wert zu 

 schaffen.“
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Risikobildung, damit 
sich mehr Menschen 
 eigenverantwortlich 
vor Risiken schützen 

 können
64

Klimafreundliches 
Investmentportfolio: 
Ausstieg aus Kohle 

bis 2035 und Netto-Null 
bis 2050

30

Ausbau des 
Klima-Know-hows und 

Netto-Null bis 2050 auch 
im Corporate- und 

Retail-Underwriting-
Portfolio

38

Innovationen für  
zusätzlichen Kund:innen-

nutzen, besseres 
 Verständnis für die Bedürf-

nisse der Kund:innen
58

Emissionsreduktion im 
eigenen Bürobetrieb: 

klimaneutral bis 2030, 
Netto-Null bis 2050

44

Die VIG als attraktive 
Arbeitgeberin, die 

 Chancengleichheit, Mitar-
beiter:innenorientierung 

und Vielfalt fördert
48

Nachhaltigkeit 
in der VIG
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Diese Grafik zeigt in vereinfachter Form, aus welchen Inputs und mittels welcher unternehmensinterner 
Prozesse die Gesellschaften der VIG Wert schaffen und ihre Produkte, nämlich Versicherungslösungen, 
erzeugen. Zu den Vereinfachungen dieser schematischen Darstellung zählt unter anderem, dass 
Rückversicherungen nicht nur am Markt zugekauft, sondern über die VIG Re auch erbracht werden.

Mitarbeiter:innen 2023  
(FTEs, Jahresdurchschnitt): 

29.405
Verrechnete Prämien 2023: 

EUR 13,8 Mrd.
Versicherungstechnische 
Erträge 2023: 

EUR 10,9 Mrd. 
Ergebnis vor Steuern 2023: 

EUR 772,7 Mio.
Solvenzquote 2023: 

269 %

Gemeinsam bilden die VIG-Gesell-
schaften die führende Versicherungs-
gruppe in Zentral- und Osteuropa 
mit Sitz der VIG Holding in Wien. 
Diese steuert und unterstützt ihre über 
50 Versicherungsgesellschaften
undPensionskassen. Die Wurzeln 
der Gruppe reichen bis ins Jahr 1824 
zurück. 

Die Versicherungsgesellschaften sind in 
ihren jeweiligen Märkten regional eta-
bliert. Rund 29.000Mitarbeiter:innen 
sichern rund 32MillionenKund:innen 
mittels auf den jeweiligen Markt abge-
stimmten  Versicherungslösungen gegen 
die  verschiedensten Risiken ab. 

Die VIG Holding verfügt über ein 
A+ RatingmitstabilemAusblickder
international anerkannten Ratingagentur 
Standard & Poor’s. Die VIG-Aktie notiert 
sowohl an der Wiener als auch an der 
Prager und Budapester Börse. 

Rund 72 % der Aktien sind im Besitz 
des Wiener Städtischen Versicherungs-
vereins,dieübrigenrund28%befinden
sich im Streubesitz. Als stabiler und 
langfristig orientierter Hauptaktionär 
unterstützt der WienerStädtische
 Versicherungsverein die Gesellschaf-
ten der VIG in kulturellen und  sozialen 
Angelegenheiten und fördert zahlreiche 
Projekte in diesen Bereichen.

Underwriting
Risikotragung/

Risiko-
transformation

Asset  
Management

Schaden-
management
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Unternehmensführung, Strategie, Controlling, Human Resources, Generalsekretariat und Recht, 
Risikomanagement, Compliance, IT, Finanz- und Rechnungswesen, Betriebsorganisation usw.

Private Haushalte
Dienstleistungslieferant:innen
Sachmittellieferant:innen
Rückversicherer
Kapitalgeber:innen

VerwendeteQuellen:DieterFarny,2011,Versicherungsbetriebslehre,VerlagVersicherungswirtschaftGmbH,Karlsruhe,Seite98ff.
ThomasKöhne,2017,Industrialisierung(in)derVersicherungsbranche,in:Wagner,F.(Hrsg.),GablerVersicherungslexikon,Wiesbaden,S.430ff.

DIE VERSICHERUNGSGRUPPE  
AUF EINEN BLICK

Produkt-
entwicklung

DIE WERTSCHÖPFUNGSKETTE DER VIG



VIENNA INSURANCE GROUP AG Wiener Versicherung Gruppe 7

Stand Marktränge 1.–3. Quartal 2023,
Moldau 1.–4. Quartal 2022, 
Ungarn 1.–4. Quartal 2023

Marktpositionen 
in CEE

CEE: Zentral- und Osteuropa, inklusive 
Österreich – in diesen 20 Ländern sollen  
die langfristigen Wachstumschancen  
genutzt werden. 
Spezialmärkte lt. Länderportfolio:  
Zehn Länder, in denen jeweils spezifische 
Zielsetzungen verfolgt werden.

Die VIG ist im Versicherungsgeschäft mit Privat- und Firmenkund:innen 
tätig und bietet auch Rückversicherung an. Die Produktpalette besteht 
dabei u. a. aus Kraftfahrzeughaftpflicht- und Kasko-, Unfall-, Haft-
pflicht-, Feuer- und  Elementarschäden- sowie Reise versicherung. Für 
Einzelpersonen oder  Gruppen wird auch eine Vielzahl von Lebens- und 
Krankenversicherungs produkten  angeboten. Hierzu zählen beispiels-
weise Krankenzusatz- und Pflegeversicher ungen, Kapitallebens- und 
Risikolebensversicherungen sowie anlageorientierte  Produkte. Der 
 Vertrieb der Produkte erfolgt, entsprechend den strategischen 
 Eckpfeilern der VIG, in allen  Märkten über verschiedene  Vertriebskanäle.

Marketing
Vertrieb, 

Beratung, 
Kund:innenbetreuung

Versicherungskund:innen 

VerwendeteQuellen:DieterFarny,2011,Versicherungsbetriebslehre,VerlagVersicherungswirtschaftGmbH,Karlsruhe,Seite98ff.
ThomasKöhne,2017,Industrialisierung(in)derVersicherungsbranche,in:Wagner,F.(Hrsg.),GablerVersicherungslexikon,Wiesbaden,S.430ff.

DIE VERSICHERUNGSGRUPPE  
AUF EINEN BLICK
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Kfz-Kasko
14,7 % 

Kfz-Haftpflicht 
17,4 % 

Sonstige Sach
47,0 % 

Leben – mit Gewinn-
beteiligung 7,8 %

Leben – fonds-/ 
index gebunden 0,9 %

Leben – ohne Gewinn-
beteiligung 5,4 % 

Kranken  
6,8 %

Versicherungs-
technische

Erträge nach 
 Sparten 2023

Wer ist die VIG?
Erfahren Sie mehr über die führende 
 Versicherungsgruppe in CEE in diesem Video auf 
geschaeftsbericht.vig/2023/profil

http://www.geschaeftsbericht.vig/2023/profil


8 Nachhaltigkeitsbericht 2023

STRATEGISCHE 
GRUNDSÄTZE
Das Leitbild, die strategischen Ziele und 
klare Managementprinzipien bestimmen 
den langfristigen Kurs der VIG.

Unsere Vision 
WirwollendieersteWahlfürunsere
Kund:innensein.UnsereStakeholder
seheninunseinestabileund
verlässlichePartnerin.Dadurch
festigenwirunserePositionals
führende Versicherungsgruppe in 
Zentral-undOsteuropa.

Unsere Mission 
WirstehenfürStabilitätund
Kompetenz in der Absicherung 
vonRisiken.Wirnutzenunsere
Erfahrung,unserKnow-howund
dieVielfalt,umnäheranunseren
Kund:innenzusein.Esliegtin
unsererVerantwortung,jene
Wertezuschützen,dieunseren
Kund:innen wichtigsind.

Unsere Werte 
Vielfalt
Kund:innennähe 
Verantwortung

Unser Versprechen
WirermöglichendenMenschen,
einsicheresundbesseresLeben 
zuführen:Schützen,waszählt.

Leitbild

Ausbau der führenden 
Marktposition in CEE

Schaffen von  
nachhaltigem Wert

Nachhaltigkeitsziele in 
sechs Wirkungsfeldern

AufBasisdieserlangfristigenstrategischen
Ausrichtung formuliert die VIG mittelfristige 
Ziele.SowilldieGruppebis2025injedem
CEE-Marktzumindestzudendreigrößten
Versicherungsgruppenzählen(ausgenom
menSlowenien).DasPrämienvolumensoll
wachsen,indemdielangfristigenChancen
unteranderemimBereichGesundheits
versicherungundVorsorgeimCEE-Raum
genutztwerden.DemSchaffenvon
nachhaltigemWertdientunteranderem
dieEffizienzimoperativenGeschäft,etwa
indemSynergienzwischenGesellschaften
gezieltergenutztwerden.Dasgruppenweite
NachhaltigkeitsprogrammverfolgtdasZiel,
NachhaltigkeitalsintegralenBestandteilund
FundamentdesGeschäftsmodellsweiterzu
stärkenundsoauchdenzukünftigenErfolg
derGruppeabzusichern(sieheSeite12).

Strategische Ziele
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Lokales Unternehmertum
DiedezentralenStrukturenderVIGlassen
demlokalenManagementundseinenMit
arbeiter:innendienotwendigeFlexibilität
imoperativenGeschäft.Schließlichken
nendiesedieBedürfnissederMenschen
vorOrtunddieBesonderheitendes
Marktsambesten.SokönnenProdukte
undVertrieboptimalanlokaleGegeben
heitenangepasstwerden.DieSteuerung
der Versicherungsgruppe obliegt der VIG 
Holding.

Mehrmarkenpolitik
DieVIGsetztaufregionaletablierte
Marken.Mitüber50Versicherungsge-
sellschaftenundPensionskassenin
30 Märktenkannsieverschiedene
Zielgruppendirektundpersönlich
ansprechen.Gleichzeitigstärktdasdie
regionaleIdentitätundbindetKund:innen
wieMitarbeitendeengerandasUnter-
nehmen.NebendemlokalenMarkenna
menvermittelt„ViennaInsuranceGroup“
dieInternationalitätundStärkeder
Gruppe.

Multikanalvertrieb
UmdenindividuellenBeratungsvor
lieben der Kund:innen bestmöglich 
zuentsprechen,setzendieVIG-
Versicherungsgesellschaftenaufeigene
Mitarbeiter:innenimAußendienstebenso
wieaufMakler:innenundAgenturen,auf
Struktur-,Direkt-unddigitalenVertrieb.
GroßeBedeutungkommtauchdem
Bankvertriebzu.Seit2008bestehtder
Bankenkooperationsvertragmitder
Erste Group,dieinCEEebenfallsfest
verankertist.

Konservative Veranlagungs-  
und Rückversicherungspolitik
DieimeigenenRisikoderVIGgehalte
nenKapitalanlagenbelaufensichauf
EUR 35.288,7Mio.Sicherheits-und
Nachhaltigkeitsaspekte(sieheSeite
30)stehenimMittelpunktderAnlage-
strategie,daheristderüberwiegende
TeilinAnleiheninvestiert.Sorgfaltleitet
auchdieRückversicherungspolitik:Für
einenoptimalenRisikoausgleichwerden
übernommeneRisikenaufGruppen-
ebenegebündeltundteilweiseam
internationalenRückversicherungs
markt platziert.

Management prinzipien

Strategieprogramm 
bis 2025
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Mehr Informationen zu den Trends, auf deren Analyse 
das Strategieprogramm VIG 25 basiert, finden Sie in 
der Online-Version des Konzernberichts auf 
geschaeftsbericht.vig/2023/strategie-VIG-25

DasStrategieprogrammVIG25wurdefür
denZeitraum2021bis2025entwickelt.
AlsAntwortaufdieinderobigenGrafik
angeführtenTrendsundEntwicklungen
sowiederenAuswirkungenaufdasVer-
sicherungsgeschäftkristallisierensichklare
AnforderungenandieGruppeheraus:
NachhaltigkeitalsintegralenBestandteildes
GeschäftsmodellsundFundamentgiltes
nochweiterzustärkensowieEffizienzund
ProduktivitätmittelsDigitalisierungweiterzu
forcieren.DarüberhinaussollenneueWege
derKund:innenanspracheund -bindung
entwickeltsowieinsgesamtdasVerständnis

Im Strategieprogramm VIG 25 sind die Ziele bis 2025 festgelegt. 
Mehr Effizienz, mehr Nähe zu Kund:innen und mehr Wertschöpfung 
bereiten den Boden für nachhaltigen Erfolg. 

MEHR ERFOLG: DAS 
STRATEGIEPROGRAMM VIG 25

fürRisikovorsorgegefördertwerden.Daher
wirddasGeschäftsmodelldurchgezielte
AktivitätenindreistrategischenStoßrich
tungenoptimiert,ausgebautunderweitert.
DiesefestigendennachhaltigenErfolgder
VIGundtragendazubei,diestrategischen
Ziele(sieheSeite8)zuerreichen.

Trends und 
Entwicklungen

Evolution statt 
Revolution

Latenter Bedarf 
an Risiko-

absicherung

Niedriger  
Realzins

Zunehmende 
Regulatorik und 
Ansprüche von 
Interessens-

gruppen
Kund:innenzugang 

ist zentral

Erosion der 
Versicherung als 

Stand-alone-
Produkt

Digitale 
Plattformen 

und 
Ökosysteme

Strategieprogramm 
bis 2025

http://www.geschaeftsbericht.vig/2023/strategie-VIG-25
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Nachhaltigkeit als integralen 
Bestandteil und Fundament 
des Geschäftsmodells weiter 
stärken

Effizienz und Produktivität im 
operativen Geschäft weiter 
steigern und damit verbunden 
die digitale Transformation 
fortsetzen und intensivieren

Neue Wege der Ansprache und 
Bindung von Kund:innen 
 entwickeln, um auf geänderte 
Erwartungen und Verhaltens-
weisen der Verbraucher:innen 
zu reagieren

Das Verständnis in der Gesell-
schaft für die Bedeutung von 
Risikovorsorge fördern

Anforderungen

Mehr Effizienz 
Optimierung des Geschäftsmodells durch 
Produktivitäts- und Effizienzsteigerungen
•  Vereinfachung von Prozessen und 

Automatisierung
•  Austausch und Umsetzung von  Best-

Practice-Beispielen
•  Weitere Optimierungen im Underwriting 

und in der Preisgestaltung

Mehr Kund:innennähe
Ausbau des Geschäftsmodells durch neue 
Wege der Ansprache und Erweiterung des 
Produktangebots durch Services für 
zusätzlichen Kund:innennutzen
•  Erhöhung der Sichtbarkeit der Marken 

und Attraktivität der Produkte
•  Verstärkte Nutzung eines hybriden 

Vertriebsansatzes, der persönliche und 
digitale Kontakte kombiniert

Mehr Wertschöpfung
Erweiterung des Geschäftsmodells und 
der Wertschöpfungskette über das 
Versicherungsgeschäft hinaus
•  Verstärkter Fokus auf Asset 

Management und 
Pensionsfondsgeschäft

•  Etablierung von Ökosystemen
•  Förderung des Bewusstseins für 

Vorsorge und Risikoabsicherung
 

Strategische Stoßrichtungen  
in drei Horizonten

MEHR ERFOLG: DAS 
STRATEGIEPROGRAMM VIG 25

V
IG

 2
5
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Im Rahmen des Strategieprogramms VIG 25 hat die Versicherungsgruppe 
auch ein neues Nachhaltigkeitsprogramm entwickelt. Dieses stärkt 
Nachhaltigkeit als integralen Bestandteil des Geschäftsmodells.

NachhaltigkeitbedeutetfürdieVIG,heute
wirtschaftlichenWertzuschaffen,ohne
diesaufKostenvonmorgenzutun.Diese,
vomBrundtland-Bericht„OurCommon
Future“ausdemJahr1987abgeleitete
DefinitionberücksichtigtvierKomponenten,
diedenlangfristigenErfolgderGruppe
sicherstellen: 
1.ÖkonomischeKomponente:DieVIG
verfolgteinprofitablesGeschäftsmodell,
dasfürihreStakeholdernachhaltigen
Wertschafftunddamitdenwirtschaftli
chenFortbestandderGruppelangfristig
absichert.

2.Governance-Komponente:Verantwor
tungsvolle,transparenteundauflangfris
tigenErfolgausgerichteteUnterneh
mensführungsindfürdieVIGzentral.Sie
isteinezuverlässigePartnerinamMarkt
undgegenüberderGesellschaft.

3.SozialeKomponente:DieVIGwillzu
einemfunktionierendenGemeinwesen
sowieeinerstabilenundwirtschaftlich
resilientenGesellschaftbeitragen,ander
alleMitgliederteilhabenkönnen.Ihren
Kund:innenbietetsieeinumfassendes
Absicherungsangebot,undfürihre
Mitarbeitendenschafftsieeinattraktives
Arbeitsumfeld.

4.ÖkologischeKomponente:DieVIG
berücksichtigtdieAuswirkungenihrer
GeschäftstätigkeitaufdieUmweltund
trägtdazubei,dienegativenEffektedes
Klimawandelszuverringern,umauch
inZukunftineinerfürallelebenswerten
Welttätigseinzukönnen.

Die Wirkungsfelder des 
 Nachhaltigkeitsprogramms 
ImRahmendesVIG25Strategiepro
grammssowieaufBasisderDefinitiondes
BegriffsNachhaltigkeitistineinemkollabo
rativenProzessmitdenVIG-Versicherungs
gesellschaftendasVIG25Nachhaltigkeits
programmentstanden.Dasgruppenweite
ProgrammverfolgtdasZiel,Nachhaltigkeit
alsintegralenBestandteilundFundament
desGeschäftsmodellsweiterzustärken.
DasVIG25Nachhaltigkeitsprogramm
unterteiltsichinsechsWirkungsfelder,
indenendiegruppenweitenNachhaltig
keitsbestrebungengebündeltwerden.In
jedemWirkungsfeldwurdengemeinsame
Zielsetzungendefiniert,wobeidieBereiche
Veranlagung,UnderwritingundBürobetrieb
vorrangigökologischeAspekteunddiedrei
BereicheMitarbeitende,Kund:innenund
GesellschaftvorwiegendsozialeAspekte
adressieren.

DAS NEUE 
NACHHALTIGKEITSPROGRAMM 

Die sechs Wirkungsfelder des 
VIG 25 Nachhaltigkeitsprogramms 
geben die Arbeitsschwerpunkte für 
die  nächsten Jahre im Bereich 
 Nachhaltigkeit vor. Die Kapitel dieses 
Berichts behandeln die einzelnen 
Wirkungsfelder und bieten nähere 
Informationen zu den bereits ergrif-
fenen Maßnahmen. Sie enthalten 
teilweise auch Informationen, die 
über die Schwerpunkte des Nachhal-
tigkeitsprogramms hinausgehen.

Erfahren Sie mehr zum 
neuen Nachhaltigkeits-
programm in diesem 
Video unter
geschaeftsbericht.vig/
2023/nachhaltigkeit

http://www.geschaeftsbericht.vig/2023/nachhaltigkeit
http://www.geschaeftsbericht.vig/2023/nachhaltigkeit
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 Veranlagung:  Versicherungsunter-
nehmen sind wichtige Kapitalgeber für 
 Volkswirtschaften. Daher haben die 
 Investitionsentscheidungen der VIG 
 Auswirkungen auf die Gesellschaft und 
können zur Minderung von Klimarisiken 
 beitragen. Die langfristige Zielsetzung der 
Gruppe ist es, die Treibhausgasemissionen 
aus dem Anlageportfolio bis 2050 auf 
 Netto-Null (net zero) zu reduzieren. Dazu 
dienen Maßnahmen wie die Anwendung 
von Ausschluss kriterien, ein Engage-
ment-Ansatz und eine Erhöhung des 
Anteils von grünen Investitionen.

 Underwriting:  Neben der Veranlagung 
ist das Underwriting als Kerntätigkeit für 
Versicherer ein wesentlicher Hebel, um zu 
einer nachhaltigen Zukunft beizutragen. 
Die langfristige Zielsetzung der Gruppe 
lautet, die Treibhausgasemissionen aus 
dem Corporate- und Retail- Under  writing-
Portfolio bis 2050 auf Netto-Null (net zero) 
zu reduzieren. Darüber hinaus will die VIG 
ihre Kund:innen dabei unterstützen, sich 
besser an den Klimawandel anzupassen, 

und den Anteil von Produkten und 
 Services, die dabei hilfreich sind  erhöhen. 
Zu den Maßnahmen gehören neben der 
Anwendung von Ausschluss kriterien und 
Engagement-Aktivitäten auch umfassende 
Serviceangebote für  Firmenkund:innen.

 Bürobetrieb:  Im Bürobetrieb liegt der 
Schwerpunkt auf den Emissionen aus dem 
Betrieb der Büroinfrastruktur sowie aus 
den Geschäftsreisen mit dem Auto und 
dem Flugzeug. Ziel ist es, bis 2030 klima-
neutral zu werden und bis 2050 die 
 Netto-Null (net zero) hinsichtlich Treib-
hausgasemissionen zu erzielen. Erreicht 
werden soll dies durch bewussten 
Energie verbrauch, den verstärkten  Einsatz 
erneuerbarer Energien oder durch 
 weniger bzw. umweltfreundlichere 
Geschäfts reisen.

 Mitarbeitende:  Motivation und Engage-
ment der Mitarbeitenden sind wichtig für 
den langfristigen Erfolg eines Unterneh-
mens. Die VIG strebt daher an, eine 
 attraktive Arbeitgeberin zu sein, die 

 Chancengleichheit, Mitarbeiter:innen-
orientierung und Vielfalt fördert. Es ist 
geplant, die Attraktivität als Arbeitgeberin 
für einen Großteil der Gruppengesellschaf-
ten anhand eines internationalen Indexes 
zu messen, der auf lokaler Ebene Auf-
schluss über potenzielle Entwicklungs-
möglichkeiten für einzelne Gesellschaften 
geben wird. 

 Kund:innen:  Die VIG-Gesellschaften 
betreuen rund 32 Millionen Kund:innen in 
30 Ländern. Um dieser großen Vielfalt an 
Bedürfnissen und Erwartungen gerecht zu 
werden, setzt die Gruppe auf einen 
 dezentralen Managementansatz und 
 lokales Unternehmertum. Ein im Jahr 
2023 gegründetes Kompetenzzentrum für 
Kund:innenerfahrung beschäftigt sich 
unter anderem mit der Schaffung von 
Zusatznutzen für Kund:innen sowie der 
einheitlichen Messung ihrer Zufriedenheit. 
Darüber hinaus  wollen die VIG-Versiche-
rungsgesellschaften einen Beitrag leisten, 
um bestehende Deckungslücken vor allem 
bei Kund:innen zu schließen. Dabei 

 konzentrieren sie sich auf Produkte, die 
auf persönliche Resilienz abzielen, und 
 evaluieren Produktangebote für unter-
versorgte oder sozial benachteiligte 
Kund:innen.

 Gesellschaft:  Menschen können sich 
nur dann vor einem Risiko schützen, wenn 
sie sich des Risikos bewusst sind, seine 
Relevanz richtig einschätzen, über Risiko-
managementinstrumente wie Versicherun-
gen Bescheid wissen und schließlich auch 
entsprechend handeln – kurzum, wenn sie 
„risikokompetent“ sind. Ein wesentlicher 
Schwerpunkt im Wirkungsfeld Gesellschaft 
ist daher die Förderung der Risikokompe-
tenz. Die VIG möchte die Menschen in 
ihren Märkten dabei unterstützen, fun-
dierte Risikoentscheidungen zu treffen, 
und wird ihre Anstrengungen im Bereich 
der Risikobildung verstärken. Darüber hin-
aus engagieren sich im Rahmen der 
Corporate-Volunteering- Initiative der VIG 
Tausende von Mitarbeitenden an einem 
Arbeitstag pro Jahr für eine gesellschaft-
lich wertvolle Sache.

•  Förderung von  
Risiko kompetenz

•  Ausbau Corporate 
Volunteering

•  Emissionsreduktion  
des Investmentport- 
folios auf Netto-Null  
(net zero) bis 2050 

•  Klimaneutraler  
Bürobetrieb bis 2030

•  Netto-Null (net zero)  
bis 2050

•  Emissionsreduktion im 
Underwriting auf Netto-
Null (net zero) bis 2050

•  Steigerung des Anteils 
nachhalti ger Produkte

•  Fokus auf Kund:innen-
zufriedenheit

•  Schließen der 
Deckungslücken

•  Attraktive Arbeitgeberin 
mit gleichen Chancen 
für alle

•  Mitarbeiter:innen-
orientierung

ZIELSETZUNGEN ZIELSETZUNGEN

Nachhaltigkeit 
als Teil des 

Geschäftsmodells

Sozialer Fokus Ökologischer Fokus
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Die VIG ist sich des Mehrwerts der unterschiedlichen 
Interessen und Perspektiven bewusst. Je nach Thema und 
Stakeholder-Gruppe bietet sie Möglichkeiten für eine 
Kontaktaufnahme, damit Anliegen eingebracht werden können.

NachhaltigerErfolgberuhtaufeinerebenso
langfristigenwieweitenPerspektiveundauf
demVerständnis,dassvoneinergesun
denUmweltundeinemfunktionierenden
Gemeinwesenletztlichalleprofitieren.Die
VIGbefindetsichdaherineinemlaufenden
AustauschmitihrenStakeholder-Gruppen,
dieunterschiedlichsteInteressenvertreten.
Unter Einbeziehung der verschiedenen 
Perspektivenkannsieangemessenauf
HerausforderungenundChancenreagieren
sowiefundierteEntscheidungenfürdie
Zukunfttreffen.

FürdenlaufendenDialogmitihrenStake
holdernnutztdieVIGeinebreitePalette
anKommunikationskanälen.DieHäufigkeit
derKommunikationvariiert,jenachdem,
umwelcheStakeholder-Gruppebzw.um
welchenKommunikationskanalessich
handelt.FürdieStakeholdergibtesweiters
unterschiedlicheKontaktmöglichkeiten.
EineÜbersichtbefindetsichinderneben
stehendenGrafik.

DieAnliegenundInteressenderStake-
holderkönnensehrunterschiedlichsein.
DieEinbindungsowiedieBearbeitung
undIntegrationderjeweiligenThemenin
 Prozesse und Entscheidungen können 
daherebenfallsvariieren.DadieVIGeine
dezentralorganisierteGruppeist,habendie
GesellschaftenvielEntscheidungsspielraum,
umauflokaleStakeholder-Interessenein
zugehen.Die–abhängigvonderjeweiligen
Fragestellung–zuständigenMitarbeiten
densindstetsbemüht,sämtlicheAnliegen
professionellzubearbeitenundgewonnene
ErkenntnissefürdieZukunftzunutzen.

EINBINDUNG DER 
STAKEHOLDER

Fachöffentlichkeit
•  Mitgliedschaft bei Versicherungsverbänden 

und Nachhaltigkeitsinitiativen
• Branchen-Netzwerkveranstaltungen
• Teilnahme an Konferenzen

Kontaktmöglichkeiten: 
•  Communication, Collaboration, Cooperation, Karin Kafesie, 

karin.kafesie@vig.com
•  info@vig.com

Vertriebs- und Geschäftspartner:innen
• Persönliche Kontakte
• Workshops und Trainings
• Newsletter
• Vertriebsportale
• Veranstaltungen

Kontaktmöglichkeiten: siehe Kund:innen

Kund:innen
•  Kontakt über persönliche Betreuung, Servicestellen 

oder per Video, Telefon und E-Mail
• Feedback via Social-Media-Kanäle
• Umfragen
• (Markt-)Analysen

Kontaktmöglichkeiten: 
• VIG-Versicherungsgesellschaften: group.vig/vig-inside/gruppe/maerkte
• VIG Holding: info@vig.com

http://group.vig/vig-inside/gruppe/maerkte
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(Potenzielle) Mitarbeiter:innen
• (Virtuelle) Veranstaltungen
• VIG Group Intranet
•  Regelmäßige, strukturierte Ziel- und  

Entwicklungsgespräche
• Umfragen
•  Kontakt mit Studierenden durch Kooperationen  

mit Universitäten etc.

Kontaktmöglichkeiten: 
Human Resources, Barbara Hohl, barbara.hohl@vig.com

Aktionär:innen/Investor:innen
• Kontinuierliche Kapitalmarktinformation
•  Informationsaustausch und Kommunikation 

via Social-Media-Kanäle
• Ansprechpersonen im Investor-Relations-Team 
•  Regelmäßige Telefonkonferenzen zu den 

Ergebnisveröffentlichungen
• Jährliche Hauptversammlung
• Teilnahme an Konferenzen

Kontaktmöglichkeiten: 
Investor Relations, Nina Higatzberger-Schwarz,  
investor.relations@vig.com

Gesellschaft, Presse, NGOs, Behörden
• Pressekonferenzen und Interviews
• Persönliche Kontakte
• Freiwilligenarbeit
• Laufender Dialog mit NGOs
• Beteiligung an Initiativen, Unterstützung von Projekten 
• Umsetzung eigener Kunst- und Sozialprojekte
•  Dialog im Rahmen regulatorischer und politischer 

Institutionen

Kontaktmöglichkeiten: 
•  Communication, Collaboration & Cooperation, Karin Kafesie, 

karin.kafesie@vig.com
•  Sponsoring, Alexandra Mühlbachler, 

alexandra.muehlbachler@vig.com

Kund:innenanliegen 
AnregungenvonKund:innenwerdeninder
VIGmitgrößterSorgfaltbehandelt.Unser
ZielisteinehöchstmöglicheZufriedenheit
derKund:innen.VIG-Versicherungsge
sellschaftenführendeshalbregelmäßig
Zufriedenheitsanalysendurch.

WennesdennocheinmalzuBeschwerden
kommt,sorgendieMitarbeitendenim
Beschwerdemanagementdafür,dassdiese
rasch,fairundunkompliziertbearbeitet
werden.Auchhierzeigtsichderdezentrale
AnsatzderGruppe,dajedeVersicherungs
gesellschaftübereigeneAnsprechpersonen
fürBeschwerdenverfügt.

DiesebehandelnAnliegenverschiedens
terArt,inersterLiniezuProduktenund
Services.DatenausderBeschwerdebear
beitungbetreffenddieVIGHoldingundihre
Zweiggesellschaftenwerdenfortlaufend
analysiert,umsicherzustellen,dasswie
derholtauftretendeodersystematische
Problemesowiepotenziellerechtliche
undoperationelleRisikenfestgestelltund
behobenwerden.DerVorstandwirdjährlich
überdieBeschwerdetätigkeitinformiert.

Meldungen über Wahrnehmungen von 
 Fehlverhalten  (Whistleblower-Portal) 
InderVIGkönnenWahrnehmungenüber
FehlverhaltenüberunterschiedlicheKanäle
andenBereichCompliance(incl.AML)
gemeldetwerden.Jenachdem,welchen
Rechtsbereichdaswahrgenommene
Fehlverhaltenbetrifft,stehenentweder
dasimJahr2023neueingerichtete
VIG-Whistleblower-Portaloderandere
KommunikationswegezurVerfügung.
MehrInformationenaufSeite26bzw.
group.vig/vig-inside/corporate- governance/
whistleblowing

Weitere Kontakte: geschaeftsbericht.vig/2023/kontakte
Allgemeine Anliegen zum Thema Nachhaltigkeit: Group Sustainability Officer, Klaus Mühleder, E-Mail: groupsustainabilityoffice@vig.com 
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http://group.vig/vig-inside/corporate-governance/whistleblowing/
http://group.vig/vig-inside/corporate-governance/whistleblowing/
http://www.geschaeftsbericht.vig/2023/kontakte
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MITGESTALTUNG ÜBER  
MITGLIEDSCHAFTEN

Die VIG bewegt sich als Versiche-
rungsgruppe in einem hochregulierten 
Umfeld und möchte zur Weiterent-
wicklung dieses Rahmens einen Bei-
trag leisten. Auf globaler Ebene ist 
CEO Hartwig Löger Mitglied in der 
Geneva Association, einem weltweit 
führenden Thinktank für die Versiche-
rungsbranche. Auf europäischer und 
nationaler Ebene leistet die VIG einen 
aktiven Beitrag zur Arbeit mehrerer 
Versicherungsverbände (z. B. 
Insurance Europe, VVO Verband der 
Versicherungs unternehmen Öster-
reichs) sowie all gemeiner  Industrie-
Fachverbände (z. B. Wirtschaftskam-
mer Österreich). CRFO Liane Hirner 
vertritt als Mitglied der Insurance and 
Reinsurance Stake holder Group (IRSG) 
die Interessen der Versicherungsbran-
che bei der Mitwirkung an Entschei-
dungen der Europäischen Aufsichts-

behörde für das Versicherungswesen 
und die betriebliche Altersversorgung 
(EIOPA) zu geplanten Regulierungen 
und Maßnahmen zu Versicherungsthe-
men. Seit 2023 ist die VIG darüber 
 hinaus Mitglied im Chief Risk Officer 
Forum (CRO Forum) und leistet über 
diese Plattform einen positiven Bei-
trag zur Ausgestaltung der gesetzli-
chen Rahmenbedingungen für die 
europäische Versicherungswirtschaft. 

Die VIG ist Mitglied und Sponsor des 
Vienna Economic Forum (VEF), der 
stellvertretende VIG-Vorstandsvorsit-
zende Peter Höfinger engagiert sich 
als Vize-Präsident. Die Nichtregie-
rungsorganisation fördert seit ihrer 
Gründung die regionale wirtschaftliche 
Kooperation zwischen Unternehmen 
der Mitgliedsländer in Zentral- und 
Osteuropa. 

Die VIG nimmt Abstand von politischen 
Zuwendungen, das heißt von jeglichen 
Spenden und/oder Sponsoring-
zahlungen an politische Parteien oder 
ihnen nahestehende Personen. Die 
VIG  Holding legt relevante Mitglied-
schaften im Europäischen Trans-
parenz- Register offen (siehe  
transparency-register.europa.eu/; 
die Trans parenz-Register-Nummer der 
VIG lautet: 720555724263-16).

Wesentliche Themen 

Seiten22–29

# Verantwortungsvolle

Unternehmens-

führung/Compliance

# Kund:innen -

orientierung

Seiten58–62

Seiten30–34

# Ökologische und

soziale Kriterien 

in der Kapitalanlage

# Produktinnovation

Seiten58–61

https://transparency-register.europa.eu/
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Fokus auf relevante Themen
Die VIG hat im Rahmen einer Wesentlichkeitsanalyse jene Themen definiert, 
die im vorliegenden Bericht besonders hervorgehoben werden.

Die Überarbeitung der Wesentlich-
keitsanalyse im Jahr 2021 erfolgte 
unter Einbindung der Interessengrup-
pen. Sowohl interne als auch externe 
Stakeholder wurden online zu den 
wesentlichen Themen befragt.

Zunächst ermittelten interne 
Expert:innen der VIG Holding im 
 Rahmen eines Workshops jene Inter-
essengruppen, die an der Online- 
Befragung teilnehmen sollten. In 
einem ersten Brainstorming wurden 
alle Stakeholder aufgelistet und im 
Anschluss in einer Stakeholder-Matrix 
angeordnet, um besser zu ver stehen, 
welchen Einfluss sie auf das Unter-
nehmen haben bzw. wie groß die 
 Auswirkungen des Unternehmens auf 
die einzelnen Gruppen sind.

Im Rahmen der Befragung wurden von 
den Stakeholdern folgende  Themen 
als besonders wesentlich eingestuft: 
Kund:innenorientierung, Produktinno-
vationen, Verständlichkeit der Pro-
dukte, Datenschutz und -sicherheit 
sowie Aus- und Weiter bildung. 

DieWesentlichkeitsanalysezeigt,aufwel
cheThemensicheinUnternehmenunter
andereminderBerichterstattungfokussie
rensollte.DieVIGhatihreWesentlichkeits
analysezuletztimJahr2021vollständig
aktualisiert.IneinemerstenSchrittwurden
entlangderWertschöpfungskette19poten
ziellwesentlicheNachhaltigkeitsthemen
identifiziert.Diesewurdendannindrei
Dimensionenbewertet:

•EineOnline-Befragungunterschiedlichster
Stakeholder-Gruppenzeigte,welche
ThemenausihrerSichtrelevantsind
(sieheArtikelrechts„Sofunktioniertedie
Online-BefragungderStakeholder“).

•InterneExpert:innenanalysiertenim
RahmeneinesWorkshopsmithilfe
externerUnterstützungdiesozialenund
ökologischenAuswirkungen(anhandder
StärkederAuswirkung,derAnzahlder

SO FUNKTIONIERTE  
DIE ONLINE-BEFRAGUNG  
DER STAKEHOLDER

BetroffenenundderEintrittswahrschein
lichkeit)derUnternehmensgruppeund
stelltenfest,inwelchenThemenfeldern
dieGruppeeinengroßenImpacthat.

•InterneExpert:innennahmenmithilfe
externerUnterstützungeineEinschätzung
darübervor,wiegroßdiepotenziellen
finanziellenAuswirkungendereinzelnen
ThemenaufdieGruppesind.

Das Ergebnis der Analyse 
NeunThemenhabensichimZugeder
beschriebenenBewertungalswesentlich
herausgestellt:SiesindfürdieStakeholder
relevant,siehabeneinepotenziellhohe
finanzielleAuswirkungaufdieVersiche
rungsgruppeund/oderdieGruppekann
mitihrenAktivitätentatsächlicheinen
Unterschiedbewirken.DieseneunThemen
(sieheunten)bildendieBasisfürdenvorlie
gendenNachhaltigkeitsbericht.

Seiten49–51

# Aus- und 

Weiterbildung

Seite68

# Demografischer

Wandel

Seiten38–47

# Klimawandel

Seiten62–63

# Datenschutz und 

-sicherheit

Seiten59,62,
64–65

# Verständlichkeit 

der Produkte
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WELTWEITE 
ENTWICKLUNGSZIELE
Die VIG bekennt sich zu internationalen Vereinbarungen 
wie den SDGs und dem UN Global Compact.

Sustainable Development 
Goals (SDGs)

DieAgenda2030derVereintenNationen
isteinAktionsplan,derweltweitzueiner
nachhaltigenEntwicklungbeitragensoll.
Dazuwurden17Hauptziele(Sustain
ableDevelopmentGoals,SDGs)sowie
169Unterzieledefiniert,welchediedrei
DimensionenÖkologie,Ökonomieund
Sozialesberücksichtigen.DieSDGs
verdeutlichen,dassalleeinenpositiven
Beitragleistenkönnen,undrichtensich
dabeisowohlanStaatenalsauchan
Unternehmen.DieVIGsetztsichseit2019
mitdenSDGsauseinanderundintegriert
sieseitherinihreNachhaltigkeitsbericht
erstattung.InderGrafiksindjeneZiele
dargestellt,zuderenVerwirklichungdie
VIGdengrößtenBeitragleistenkann.

respACT ist Österreichs 
 führende Unternehmensplatt-
form für verantwortungsvol-
les  Wirtschaften und unter-
stützt die Umsetzung der 
SDGs. Als  Mitglied bekennt 
sich die VIG zur „Vision für 
nachhaltiges Wirtschaften“ 
als Basis für langfristigen 
Erfolg und nutzt die Plattform 
zum Wissens- und Informa-
tionsaustausch.

Beitrag der VIG: 
Deklarationen zu „Verant-
wortungsvolles Versichern“ 
und „Verantwortungsvolles 
Investieren“, Begebung einer 
 Nachhaltigkeitsanleihe, Ausbau 
Green Bonds, Maßnahmen im 
eigenen Bürobetrieb (siehe 
Seiten 30–32, 38–41, 44–46)

Beitrag der VIG: 
Investitionen in bezahlbaren 
Wohnraum mit energie-
effizienter Bauweise (siehe 
 Seiten 32–33)

Beitrag der VIG: 
Diversitätsstrategie mit 

 lokalen Gestaltungsmög-
lichkeiten, Frauen-

netzwerke und -initiativen 
(siehe Seiten 55–56)



VIENNA INSURANCE GROUP AG Wiener Versicherung Gruppe 19

UN Global Compact

MitdemBeitrittzumUnitedNationsGlobal
Compact(UNGC)bekenntsichdieVIG
zudessenzehnuniversellenPrinzipien.
Sie legt jährlich einen Fortschrittsbe
richtvor,mitdemsieüberdieUmset
zungdieserPrinzipiensowiederSDGs
informiert.ZusätzlichnutztdieVIGdas

lokaleUNGC-NetzwerkinÖsterreich
undhatzumBeispielamBusiness&
HumanRightsAcceleratorProgramm
teilgenommen.DienachfolgendeTabelle
gibtan,aufwelchenSeitenindiesem
BerichtdieBeiträgederVIGzuden
UNGC-Prinzipienbehandeltwerden.

Nr. Prinzipien Beitrag der VIG

Menschenrechte
1 Unternehmen sollen den Schutz der internationalen 

Menschenrechte unterstützen und achten. Seiten 23–24, 30–31, 
42, 48–492 Unternehmen sollen sicherstellen, dass sie sich nicht an 

Menschenrechtsverletzungen mitschuldig machen.

Arbeitsnormen
3 Unternehmen sollen die Vereinigungsfreiheit und die wirksame 

Anerkennung des Rechts auf Kollektivverhandlungen wahren.

Seiten 23–24, 48–49, 
55–56

4 Unternehmen sollen für die Beseitigung aller Formen von 
Zwangsarbeit eintreten.

5 Unternehmen sollen für die Abschaffung von Kinderarbeit 
eintreten.

6 Unternehmen sollen für die Beseitigung von Diskriminierung bei 
Anstellung und Erwerbstätigkeit eintreten.

Umwelt
7 Unternehmen sollen im Umgang mit Umweltproblemen 

dem Vorsorgeprinzip folgen.

Seiten 12–13, 30–32, 
34, 38–47, 50, 61, 65

8 Unternehmen sollen Initiativen ergreifen, um größeres 
 Umweltbewusstsein zu fördern.

9 Unternehmen sollen die Entwicklung und Verbreitung 
umweltfreundlicher Technologien beschleunigen.

Korruptionsprävention
10 Unternehmen sollen gegen alle Arten der Korruption 

eintreten, einschließlich Erpressung und Bestechung. Seiten 23–28, 31

Beitrag der VIG: 
Vorsorgeprodukte, Service-
angebote, Gesundheitsförde-
rung im Unternehmen durch 
diverse Angebote für Sport und 
mentale Gesundheit (siehe 
Seiten 52–53, 61)
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NACHHALTIGKEIT 
ALS FUNDAMENT DES 
GESCHÄFTSMODELLS
Die globale Erwärmung verändert bereits heute die Risikolandschaft, 
sagt Vorstandsvorsitzender Hartwig Löger. In der VIG setzt er auf 
partnerschaftliche Zusammenarbeit der Gesellschaften.

Sie haben im Juli 2023 die Rolle des Vorstands-
vorsitzenden und CEO der VIG übernommen. Wohin 
wird die VIG unter Ihrer Führung steuern?
HARTWIG LÖGER:DasVorstandsteamistgut
eingespieltundarbeitetbereitsseitmeh
rerenJahrenzusammen.DenÜbergang
habenwirgründlichvorbereitet.Viele
ProjekteundStrategienderletztenJahre
habeichimVorstandsteammitentschieden
und ich stehe selbstverständlich hinter 
denGrundsätzenderVIG.Dazuzählt,wie
dieTitelblätterunsereraktuellenBerichte
zeigen,dasBekenntniszurVielfaltunserer
Gruppe:WirschaffenMehrwertdurch
Vielfalt.Daswarbishersounddaranhalten
wirauchfest.DieVIGistkeinKonzern,
derreinzentralgesteuertwird.Wiragieren
alseinebewusstdezentralstrukturierte
Gruppe,diedenGesellschaftenautonome
Entscheidungenermöglicht,umraschund
individuellaufdielokalenMarktgegeben
heitenundBedürfnissederKundinnen
undKundeneingehenzukönnen.Eine
Strategie,diesichseitJahrenerfolgreich
bewährt.DieausgeprägteVielfaltunserer
GruppeanInnovationenundIdeenwollen
wirstärkenunddieZusammenarbeitder

Gesellschaftenintensivieren.Gleichzeitig
reagierenwiretwainderUmsetzungdes
gemeinsammitdenCEOsderGruppen
gesellschaftenentwickeltenStrategiepro
grammsVIG25aufaktuelleTrendsund
Herausforderungen.

Wie stellen Sie sicher, dass die Gesellschaften einen 
gemeinsamen Kurs verfolgen und die Vielfalt einen 
Mehrwert für die Gruppe schafft?
LÖGER:EsistAufgabederHolding,eine
Strategievorzugeben,zukoordinierenund
dafürzusorgen,dassdieGesellschaften
hieraufKursbleiben.DasStrategiepro
grammVIG25giltselbstverständlichfürdie
gesamteGruppe.Zudemhabenwir2023
denneuenBereichCO3geschaffen,der
dieInteraktionzwischendenGruppenge
sellschaftenvertiefensoll.DieAbkürzung
stehtfür„Communication,Collaboration
&Cooperation“.DasCO3-Teamwirddie
Aktivitätensichtbarmachenundfüreinen
intensiverenAustauschmitBestund
WorstPracticessorgen.Ichsehehierviel
Potenzial,durchdenstärkerenAustausch
unddieBündelungvonAktivitätenMehr
wertfürunsereGruppezuschaffen.

Welchen Stellenwert hat das Thema 
 Nachhaltigkeit in Ihrer Tätigkeit?
LÖGER: IchseheNachhaltigkeitalseine
derwichtigstenAufgabeninunserer
GesellschaftimAllgemeinenundim
VersicherungswesenimBesonderen.Die
AuswirkungenderglobalenErwärmung
beeinflussendieRisikolandschaftbereits
heute,undinZukunftwerdensienoch
stärkerspürbarsein.

Wie reagiert die VIG darauf?
LÖGER: GemeinsammitdenGruppen-
gesellschaften–undaufBasisdesVIG 25
Strategieprogramms–habenwirinden
vergangenenzweiJahreneinneues
Nachhaltigkeitsprogrammentwickelt.
Damit stärkenwirNachhaltigkeitals
integralenBestandteilundalsFundament
unseresGeschäftsmodellsweiter.Wir
verfolgendasZiel,indenBereichenVer
anlagung,UnderwritingundBürobetrieb
bis2050dieNetto-Nullzuerreichen,also
mitunserenAktivitätendieMengeder
TreibhausgaseinderAtmosphärenichtzu
erhöhen.Konkrethabenwir2023unter
anderemdieneueDeklaration„Verant
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wortungsvollesInvestieren“beschlossen,
welcheneuebzw.verschärfteNachhaltig
keitskriterieninderVeranlagungbeinhaltet.
EinweiteresHighlightimBerichtsjahraus
demeigenenBürobetrieb:DieUnterneh
menszentraleimWienerRingturmerfüllt
dieVorgabenderEU-Taxonomie,istalso
offiziellumwelt-undklimafreundlich.

Welche Rolle spielt – neben der ökologischen 
 Komponente – die soziale Nachhaltigkeit für 
die VIG?
LÖGER: Die Unternehmensgruppe lebt seit 
ihrenUrsprüngenim19.Jahrhunderteine
KulturdersozialenVerantwortungundder
Solidarität.DieseTraditionfindetimVIG25
Nachhaltigkeitsprogrammihrezeitgemä
ßeFortsetzung.Wirhabenindendrei
WirkungsfeldernMitarbeitende,Kund:innen
undGesellschaftdazuSchwerpunkte
definiert.LassenSiemichzurVeranschauli
chungunsergesellschaftlichesEngage

menthervorheben.Hiersetzenwirmitdem
SocialActiveDayschonseitgeraumerZeit
Akzente.DieseInitiativewirdnunumein
zusätzlichesHandlungsfelderweitert:Wir
verfolgendasZiel,dieRisikokompetenzder
MenscheninunserenMärktenzufördern.
DenneinevonunsbeauftragteStudie
imCEE-Raumzeigt,dasseingroßerTeil
derBevölkerungsichnichternsthaftmit
denwesentlichenRisikendesmodernen
Lebensauseinandersetzt.Wirsehenhier
einendringendenBildungs-undInforma-
tionsbedarf,umdasWissenderBevölke
rungimUmgangmitRisikenzuerhöhen.

Wie stellen Sie sicher, dass die Ziele des 
VIG 25 Nachhaltigkeitsprogramms in die Praxis 
 umgesetzt werden?
LÖGER: Wirhaben2023inderVIGHolding
einSustainabilityOfficeeingerichtet,das
dieNachhaltigkeitsaktivitätengruppenweit
koordiniert.Außerdemgibtesseitdem

BerichtsjahreinNachhaltigkeitskomitee,
dassichausdemstellvertretenden
Vorstandsvorsitzenden,zweiweiteren
Vorstandsmitgliedern–CFROundCOO–
sowieverschiedenenHeadsofDepartment
derVIGHoldingzusammensetzt.Das
GremiumhatberatendeFunktionunddient
alsBindegliedzwischenoperativerEbene
unddemgesamtverantwortlichenVorstand.
DieVIGverfügtalsosowohlüberdieKultur
alsauchüberdienötigenStrukturenund
Prozesse,umeinenwesentlichenBeitrag
zueinerauchinZukunftlebenswerten
GesellschaftundUmweltzuleisten.

„Die VIG verfügt über die nötige 
Kultur und Struktur, auch künftig zu

einer lebenswerten Gesellschaft 
und Umwelt beizutragen.“

HartwigLöger,
Vorstandsvorsitzender
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Unternehmensführung mit Verantwortung

DasZielallerimRahmenvonCorporate
GovernancegesetztenMaßnahmenderVIG
istdieSicherstellungverantwortungsvoller,
auflangfristigeWertsteigerungausgerich
teter Unternehmensführung bei gleichzeitig 
effektiverUnternehmenskontrolle.ImRah
mengelebterCorporateGovernancesind
demVorstand,demAufsichtsratundden
MitarbeitendendieBeachtungundErfüllung
derRegelungendesÖsterreichischen
CorporateGovernanceKodexeinwichtiges
Anliegen.DieVIGHoldinghältdieentspre
chendenRegelnein.DieAbweichungvon
derC-Regel52adesÖsterreichischen
CorporateGovernanceKodexfürdas
Berichtsjahr2023sowiedieZusammen
setzungundArbeitsweisevonVorstand
undAufsichtsratwerdenimkonsolidierten
Corporate-Governance-Bericht 2023
 (group.vig/vig-inside/ corporate- governance) 
dargestellt.

Klare Kommunikationswege 
FundiertestrategischeEntscheidungen
erfordern eine verlässliche und vollstän
digeInformationsbasis.Deshalbverfügt
dieGruppeüberExpert:innen,dieden
VorstandunddasManagementderlokalen
GesellschaftenmitumfassendenAnalysen
beiihrenEntscheidungenunterstützen.
KlardefinierteKommunikationswegestellen
dennotwendigenAustauschzwischenden
einzelnenGesellschaftenundderVIG Hol
dingsicher.Gruppen-Leitlinienwerdenvom
GesamtvorstandderVIGHoldingfreigege
ben.EindetailliertfestgelegtesDocument-
Governance-Systemlegtfest,werinwel
cher Form verbindliche Regelungen für die 
Gesellschaftenerarbeitendarf,vonwem
diesezubeschließensindund wiediese

aufEbenederGesellschaftenumgesetzt
werdenmüssen.

Group Sustainability Office
EinimJahr2023imVIG-Holding-Bereich
OpportunityManagementeingerichtetes
GroupSustainabilityOfficekoordiniertaktiv
diegruppenweitenNachhaltigkeitsagenden.
DerLeiterundGroupSustainabilityOfficer
berichtetdirektandenVorstandsvorsit
zenden.DaNachhaltigkeitalsintegraler
BestandteildesGeschäftsmodellsgesehen
wird,liegtdieVerantwortunginsgesamt
beimVorstandderGruppe.ImBerichtsjahr
wurdeweiterseinNachhaltigkeitskomi
teeeingerichtet,welchessichausdem
stellvertretendenVorstandsvorsitzenden,
derCFRO,demCOOsowieBereichslei

Eine effektive Corporate Governance ist auch eine 
Voraussetzung für langfristige Wertsteigerung.

# Verantwortungsvolle Unternehmensführung/Compliance

ter:innenderVIGHolding–v.a.ausden
sechsWirkungsfelderndesNachhaltigkeits
programms–zusammensetzt.Eshandelt
sichumeinberatendesGremium,dasals
BindegliedzwischenoperativerEbeneund
demgesamtverantwortlichenVorstand
fungiert.

Informationen an den Aufsichtsrat zu 
 Nachhaltigkeit und Aktionär:innen-Interessen 
DerVorstandderVIGHoldinginformiert
dieMitgliederdesAufsichtsratsregelmä
ßigüberwesentlicheNachhaltigkeits-und
Datenschutz-sowieInformationssicher-
heitsthemen.ImBerichtsjahrwurdenunter
anderemdasVIG25Nachhaltigkeitspro
gramm,dieneuengesetzlichenRahmen
bedingungenfürdieNachhaltigkeitsbe
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richterstattungund Übergangsplänezur
EindämmungdesKlimawandelsbehandelt.
DervomVorstandvorgelegteundvonder
KPMGgeprüfteNachhaltigkeitsbericht
2022wurdeimBerichtsjahrvonPrüfungs
ausschussundAufsichtsrateingesehen
undgeprüft.

DemAufsichtsratinseinerGesamtheitwird
imRahmenvonAufsichtsratssitzungen
viermaljährlichüberrelevanteEntwick
lungenamKapitalmarktberichtet.Die
bereitgestelltenInformationenthematisieren
insbesondereAktienkursverlauf,Research
CoverageundInvestor-Relations-Aktivitäten
imrelevantenZeitraum.Ergänzendinfor
miertderBereichInvestorRelationsden
Aufsichtsratzumindesteinmaljährlichüber
dieZusammensetzungderAktionär:innen
sowiedieHauptversammlungimRückblick.
ImVorfeldvonHauptversammlungengibt
InvestorRelationsdemVorsitzendendes
AufsichtsratsundseinemStellvertreter
zusätzlich die Stimmrechtsempfehlun
genzudenBeschlussvorschlägender
Tagesordnungunddiedahinterliegenden
Beweggründeweiter.

Vergütungspolitik für Vorstands- und 
Aufsichtsratsmitglieder
DieVergütungdesVorstandsder
GesellschaftberücksichtigtdieBedeu
tung der Unternehmensgruppe und die 
damitverbundeneVerantwortung,die
wirtschaftlicheLagedesUnternehmens
unddieAngemessenheitimMarktumfeld.
DasVergütungsschemadesVorstands
istaufLangfristigkeitausgelegt:Die
variableVergütungistabhängigvonder
GeschäftsentwicklungübermehrereJahre,
auchNachhaltigkeitsaspektefließenindie
Beurteilungein.Zudemistdervariable
Vergütungsanteilgedeckelt.Diewesent
lichenLeistungskriteriendervariablen
VergütungdesJahres2023sindinsbeson
derediePrämienentwicklung,dasErgebnis
vorSteuernunddieSolvenzquotesowie–

als nichtfinanziellesZiel–dieStärkungder
sozialenVerantwortung.

DenMitgliederndesAufsichtsratsgebührt
einevonderHauptversammlungbeschlos
seneVergütung.

NähereInformationenkönnendem
Dokument„Vergütungspolitik“unter 
group.vig/verguetungspolitiksowieden
jährlich erscheinenden  Vergütungsberichten 
unter group.vig/vig-inside/corporate- 
governanceentnommenwerden.

Code of Business Ethics
DerCodeofBusinessEthicsbasiertauf
demUnternehmensleitbildundaufden
WertenderVIG:Vielfalt,Kund:innennähe
undVerantwortung.ErwurdevomVorstand
derVIGHoldingbeschlossenundistauch
aufEbenederGruppengesellschaften
mittelsVorstandsbeschlussumzusetzen.
ErdientalseinheitlicherVerhaltenskodex
inderGruppe,indemerverbindlicheMin
deststandardsfestlegt.Ergiltalsgenerelle
RichtschnurimTagesgeschäftsowieinden
BeziehungenzuKund:innen,Geschäfts
partner:innen,Aktionär:innenundderAllge
meinheit.FüreinzelneBereichedesKodex
könnenzusätzliche,ergänzendeRichtlinien
bzw.Regelungengelten,etwazudenThe
menProcurementPrinciples,Internationale
SanktionenundGeldwäscheprävention,
umdieEinhaltungvonMindeststandards
abzusichern.DerKodexenthält15Prin
zipien,vonComplianceüberSchutzder
Menschenrechte,DiversitätundUmwelt
schutzbishinzuDatenschutz,fairemWett-
bewerb,verlässlicherKommunikationund
VermeidungvonInteressenkonfliktenund
Antikorruption.Darüberhinauswerdender
UmgangmitunddieKonsequenzenvon
Fehlverhaltenthematisiert.Hierzubietendie
lokalenCompliance-Verantwortlichenbzw.
derBereichCompliance(incl.AML)Bera
tungundentsprechenddenlokalengesetz
lichenVorschriftenMeldekanälean,über

diewahrgenommenesFehlverhaltenberich
tetwerdenkann(sieheSeiten26–27).Der
VerhaltenskodexgiltfüralleBeschäftigten,
unabhängigvonderjeweiligenPositionim
Unternehmen.Darüberhinausenthälter
eineAufforderunganKund:innenundGe
schäftspartner:innen,sichebenfallsandie
PrinzipiendesVerhaltenskodexzuhalten.
JedeGruppengesellschaftistdafürverant
wortlich,dassderKodexangemessenund
wirksamimplementiertundanalleBeschäf
tigtenentsprechendkommuniziertwird.
DazuzählenauchSchulungen,dieinden
Gruppengesellschaftenabgehaltenwerden.
DerKodexistimgruppenweitenIntranet
sowieonlineaufgroup.vig/cobeverfügbar.
ImBerichtsjahrwurdederKodexinsofern
angepasst,alseinerseitsdasPrinzipzum
SchutzderMenschenrechteumdieEin
haltunginternationalerKonventionen(UN
GlobalCompact,UN-Zielefürnachhaltige
Entwicklung,InternationaleMenschen
rechtscharta)ergänzt,dieDefinitionvon
Interessenkonfliktenpräzisiert,diePassage
zurMeldungvonVerstößenandieimJahr
2023inKraftgetretenenRechtsvorschriften
zumHinweisgeber:innenschutzangepasst
undeinVerweisaufdieMaßnahmen,diein
FällenvonNon-CompliancezurIdentifika
tion,VermeidungundMitigierungnegativer
Auswirkungengesetztwerden,ergänzt
wurde.

Menschen- und Arbeitnehmer:innenrechte
Die VIG bekennt sich in ihrem Code 
ofBusinessEthicsklarzumSchutz
derMenschenrechteundberücksich
tigt diese in ihrem unternehmerischen 
Handeln.UmdiesesBekenntniszu
präzisieren,wurdeimCodeofBusiness
EthicsexplizitdieEinhaltunginternatio
nalerKonventionen(UNGlobalCompact,
UN-ZielefürnachhaltigeEntwicklung,
InternationaleMenschenrechtscharta)
genannt.ImdirektenEinflussbereichder
VIGbetrifftderSchutzderMenschen
rechtezunächstdenUmgangmitden >
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eigenenMitarbeitenden.GuteArbeitsbe
dingungensowiedieAchtungderRechte
vonArbeitnehmer:innensinddieBasisfür
einrespektvollesundfairesMiteinander.
DieDiversitätsstrategie(welcheim
Corporate-Governance-Berichtnäher
beschriebenwird)unterstütztdieVielfalt
undChancengleichheitbeiderAufnahme
undFörderungvonMitarbeitendenunge
achtetderenGlaube,Religion,Geschlecht,
Weltanschauung,ethnischerZugehörigkeit,
Nationalität,sexuellerOrientierung,Alter,
Hautfarbe,BehinderungoderFamilienstand
(mehr zu Arbeitnehmer:innenrechten siehe 
Seite48).ZumSchutzderPrivatsphäreund
VertraulichkeitstehtbeiderVerarbeitung
vonKund:innen-undBeschäftigtendaten
SorgfaltanobersterStelle(sieheSeiten
62–63).AußerdemberücksichtigtdieGrup
peinternationaleSanktionslistenundwählt
ihreGeschäftspartner:innenmithöchster
Sorgfaltaus(sieheSeiten28–29).Verstöße
gegenMenschen-undArbeitnehmer:in
nenrechtesowiedenCodeofBusiness
EthicskönnenandieCompliance-Verant
wortlichensowohlaufEbenedereinzelnen
Gruppengesellschaftenalsauchauf
Gruppenebenegemeldetwerden(zuden
zurMeldungvonVerstößeneingerichteten
ProzessensieheSeite26).Darüberhinaus
wirdimVerhaltenskodexdeutlichgemacht,
dassbeiNichteinhaltungderBestimmun
genangemesseneMaßnahmenergriffen
werden,umdienegativenAuswirkungen
einessolchenVerhaltenszuidentifizieren,
zuvermeidenundzumitigieren.

Risikomanagement 
DieVersicherungsbranche–unddamit
dasGeschäftderGruppe–istvielfäl
tigenHerausforderungenundRisiken
ausgesetzt,etwaVeranlagungsrisikenund
versicherungstechnischen Risiken (inklusive 
Naturkatastrophenrisiken).DieseVielzahlan
Unwägbarkeitensetzteineausgeprägte
Risikokulturvoraus,umlangfristigprofi
tabelzubleiben.InderUnternehmens
gruppeexistiertdafüreinganzheitliches
Risikomanagementsystem,dasauseinem
RisikomanagementbereichfürdieGruppe
aufHoldingebeneundlokalenRisiko
managementeinheitenbesteht.Zuden
Risikomanagementprozessengehörendie

RisikoinventurunddieRisikosteuerung.
Erstereidentifiziertgruppenweitquantitativ
undqualitativalleArtenvonRisiken.Zwei
terelegtfest,wiedieRisikengesteuertund
überwachtwerden.BeideProzesseunter
liegeneinerstetigenQualitätssicherungund
werdenbeiBedarfweiterentwickelt.

DerPrüfungsausschussüberwachtunter
anderemdieWirksamkeitdesRisikoma
nagementsystems.Dieentsprechende
Sitzungfandam5.Dezember2023
statt.DabeiwurdeauchderBerichtdes
Abschlussprüfers über die Prüfung der 
FunktionsfähigkeitdesRisikomanagement
systemsimPrüfungsausschussbehandelt
undanschließenddemAufsichtsratzur
Kenntnisgebracht.

NähereAusführungenzumRisikomanage
mentfindensichimausführlichenRisiko-
berichtimKonzerngeschäftsbericht2023
abSeite211.

Risiken im Zusammenhang mit der 
 geopolitischen Situation und dem 
 derzeitigen makroökonomischen Umfeld 
ImBerichtsjahrkamestrotzdesanhalten
denAngriffskriegsinderUkrainezueiner
Beruhigungdergesamtwirtschaftlichen
Lage.EinlatentesBedrohungspotenzial
derMakroökonomiebestandhingegen
aufgrunddesKonfliktsumTaiwanbzw.
wurdediesnochverschärftdurchden
TerrorangriffaufIsraelimOktobermit
anschließenderEskalationimNahenOsten.
DieInflationsdynamikschwächtesichin
fastallenMärkten,indenendieVIGtätig
ist,zwardeutlichab,verharrtedennoch
aufeinemhohenNiveau.Diezukünftige
EntwicklungderFinanzmärkteundder
WirtschaftimAllgemeinenistweiterhinvon
einer hohen Unsicherheit geprägt und dies 
stelltdamitfürdieVIGeinesderwesent
lichstenRisikendar.

Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken
BeiNachhaltigkeitsrisikengehteseinerseits
umRisiken,welchendasUnternehmen
ausgesetztist(Outside-in-Perspektive),und
andererseitsumjeneRisiken,dieaufgrund
der Geschäftstätigkeit der VIG potenzielle 
negativeAuswirkungenaufdieGesell

schaftoderdieUmwelthaben(Inside-
out-Perspektive).DieseRisikenwurden
imRahmendesRisikomanagementsseit
jeherimplizitbzw.teilweiseauchexplizit
berücksichtigt.

UmeinenstrukturiertenAnsatzzur
IdentifikationvonNachhaltigkeitsrisiken
in der Gruppe sicherzustellen und beide 
Perspektivenangemessenabzubilden,wur
de –unterBerücksichtigungdesLeitfadens
derösterreichischenFinanzmarktaufsicht
zumUmgangmitNachhaltigkeitsrisiken–
zusätzlicheingruppenweiterRisikokatalog
explizitinBezugaufNachhaltigkeitsrisiken
erstellt.DieserRisikokatalogwirdseitens
derVIG-Versicherungsgesellschaften
regelmäßigimRahmeneinesstandardi
siertenRisikomanagementprozessesder
GruppeaufVollständigkeitüberprüftund
gegebenenfallsergänzt.DerKatalogbildet
damitauchdieBasisfürdieBerücksich
tigungvonNachhaltigkeitsrisikeninden
bestehendenRisikomanagementprozessen
zurBewertung,AnalyseundSteuerungvon
RisikenderGruppe.Begleitenddazuwurde
derUmgangmitNachhaltigkeitsrisikenim
Risikomanagementauchexplizitinden
internen(Risikomanagement-)Richtlinien
adressiert.

AuchimBerichtsjahrwurdenindeneinzel
nenVersicherungsgesellschaftenundauf
EbenederVersicherungsgruppeaufBasis
desobendargestelltenRisikokatalogs
diefürdieGrupperelevantenNachhaltig
keitsrisikenidentifiziertundbeurteilt.Die
ErgebnissewurdenimGruppen-ORSA
(OwnRiskandSolvencyAssessment)
Berichtfestgehalten.Insgesamtzeigtedie
Analyse,dasssichdieNachhaltigkeits
risikenderVIGderzeitvorwiegendauf
niedrigembismittleremNiveaubewegen;
eswirdjedocherwartet,dassdieseRisiken
nichtzuletztaufgrundderzunehmenden
BedeutungdiesesThemasweiteranRe
levanzgewinnen.Derobenbeschriebene
ProzesszurgruppenweitenIdentifikation
undBewertungvonNachhaltigkeitsrisi
kenwirdimZugederVorbereitungenauf
dieneuenBerichtspflichtengemäßden
ESRS(EuropeanSustainabilityReporting
Standards)deutlicherweitert.

>
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Begründung für die Wesentlichkeit  
des Themas
Die Einhaltung aller gesetzlichen und 
regulatorischen Vorschriften sowie freiwil-
lig übernommener Verpflichtungen (z. B. 
des Code of Business Ethics) ist ein 
wesentlicher Bestandteil der verantwor-
tungsvollen Unternehmensführung. 
 Versicherungsunternehmen unterliegen 
einer Fülle an Vorgaben. Zentraler 
Bestandteil einer funktionierenden Corpo-
rate Governance ist daher ein effizientes 
und effektives Compliance-Manage-
ment-System, dessen Aufgabe es ist, die 
Einhaltung sämtlicher dieser Vorschriften 
sicherzustellen – zum Wohle des Unter-
nehmens und der Gesellschaft.

Chancen
Förderung einer Kultur der Integrität, 
erhöhte Motivation der Mitarbeitenden 
durch klare Vorgaben, Transparenz gegen-
über internen und externen Stakeholdern, 
Vertrauen in die Organisation und in die 
handelnden Personen

Risiken
Strafen und sonstige finanzielle Verluste 
(z. B. Schadenersatzansprüche, aufsichts-
rechtliche Maßnahmen, Ausschluss von 
öffentlichen Ausschreibungen, Rechts- und 
Beratungskosten) sowie Reputations-
schäden 

Due-Diligence-Prozesse  
und Maßnahmen 
Compliance-Organisation sowie Meldung 
von Verstößen (siehe Seiten 26–27)

Berücksichtigung gewonnener 
Erkenntnisse 
Compliance-Risikoanalyse, Erkenntnisse 
aus den Ergebnissen behördlicher 
 Prüfungen und aus Compliance-Vorfällen

Leitsätze/Richtlinien
Code of Business Ethics, Leitlinie 
 Compliance-Management-System und 
Richtlinie Compliance-Management- 
Implementation, Richtlinie Procurement 
Principles, Richtlinie Internationale 
 Sanktionen, Richtlinie Vermeidung von 
Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung 
sowie weitere fachspezifische Leit- und 
Richtlinien

Verantwortlichkeit
Wie die Unternehmensgruppe selbst 
ist auch die Compliance-Organisation 
 dezentral strukturiert. In allen 
(Rück-) Versicherungsgesellschaften 
 wurden  Compliance-Verantwortliche 
bestellt, die für die Weiterentwicklung 
und Umsetzung des Compliance- 
Management-Systems lokal zuständig 
und  verantwortlich sind. Dabei werden 
die Compliance-Verantwortlichen vom 
Bereich Compliance (incl. AML) der 
VIG Holding begleitet, unterstützt, 
 gesteuert und  überwacht.

Anspruch
•  Kontinuierlicher Ausbau des 

 Compliance-Management-Systems
•  Stärkung des Bewusstseins für 

 Compliance-relevante Themen bei 
den Mitarbeitenden

•  Vermeidung von Strafen und 
 sonstigen finanziellen Verlusten

Erfolge
•  Regelmäßiger und enger Kontakt mit 

den Gruppengesellschaften
•  Austausch von Good-Practice-Beispielen 

unter den Gruppengesellschaften
•  Erweiterung des gruppenweiten 

 Compliance-Management-Systems 
um relevante Nicht-Versicherungsunter-
nehmen, insbesondere Asset- 
Management-Gesellschaften und 
Pensions kassen

WESENTLICHES THEMA: 
# Verantwortungsvolle Unternehmensführung/Compliance
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Compliance: Im Einklang mit allen Regeln

DieVIGmussumfangreichegesetzliche
undregulatorischeVorschriftensowie
freiwilligübernommeneVerpflichtungen
einhalten.AlldieseRegelnsindvonden
rund29.000Mitarbeitendeninsämtlichen
Gruppengesellschaftenzubeachten.Die
Compliance-Organisationsorgtdafür,
dassdiesauchtatsächlichgeschieht.Zum
einen,indemsieselbstRegelungenschafft,
BewusstseinbildetunddieRegeleinhaltung
überwacht,zumanderen,indemsieeine
KulturderIntegritätfördert.

Compliance-Organisation
Wie die Versicherungsgruppe selbst 
istauchdieCompliance-Organisation
dezentralstrukturiert.Siewirddurch
dasGroupComplianceCommittee
repräsentiert,dasausdenlokalen
Compliance-Verantwortlichenundder
LeitungdesBereichsCompliance(incl.
Anti-MoneyLaundering,AML)besteht.
Compliance-Verantwortlichesindneben
den Versicherungs und Rückversiche
rungsgesellschaftenseit2023auchinallen
Asset-Management-Gesellschaftenund
PensionskassenderGruppebestellt.Eine
vomVorstandbeschlosseneLeitlinieund
eineRichtlinielegengruppenweitdieRol
len,VerantwortlichkeitenundMindeststan
dardsfürdieCompliance-Organisationfest.
DieseDokumentesindauchauflokaler
Ebeneentsprechendumzusetzen.DieAuf
gabenderCompliance-Verantwortlichen,
diejeweilsdirektandenlokalenVorstand
berichten und nur diesem gegenüber ver
antwortlichsind,besteheninderBeobach
tungderRechtslageundderEmpfehlung
notwendigerMaßnahmen,derIdentifikation
undBewertungvonCompliance-Risiken,
derErgreifungvonMaßnahmenzurPräven-
tionvonRegelverstößen,derBeratungvon
MitarbeitendenundMitgliederndesVor
standsbzw.desAufsichtsrats,derÜber
wachungbestehenderProzessesowiedem
UmgangmitCompliance-Vorfällen.Darüber
hinausbestehenumfangreicheregelmäßige
undAd-hoc-Berichtspflichtenderlokalen

Compliance-Verantwortlichen gegenüber
demlokalenVorstandbzw.Aufsichtsratund
demBereichCompliance(incl.AML).Dazu
zählenetwaderjährlicheCompliance-Be
richt,aberauchdieMeldungvonbehörd
lichenPrüfungenundderenErgebnissen,
vongenaudefiniertenCompliance-Vorfällen
undInteressenkonfliktenbestimmterPer
sonengruppen(sieheSeite28).Dielokalen
Compliance-Verantwortlichenwerdenbei
ihrenTätigkeitenvomBereichCompliance
(incl.AML)begleitet,unterstützt,gesteuert
undüberwacht.ImBerichtsjahrwurdeder
Geldwäsche-BeauftragtefürdieGruppe
(GroupAMLOfficer)organisatorischinden
BereichComplianceintegriert,umSynergi
enindenverwandtenBereichenzunutzen
undbestehendeProzessezuoptimieren.

Meldung von Verstößen
InternewieexternePersonenkönnen
WahrnehmungenüberFehlverhaltenan
dieCompliance-Verantwortlichensowohl
aufEbenedereinzelnenGruppenge
sellschaftenalsauchaufGruppen-
ebenemelden.InÜbereinstimmungmit
demHinweisgeber:innenschutzgesetz,
dasdieEU-Whistleblower-Richtliniein
Österreichumgesetzthat,wurdeinder
VIGHoldingdasVIG-Whistleblower-Por
tal(whistleblowerportal.vig)alsinter
nerMeldekanaleingerichtet,überden
wahrgenommeneVerstößegegendieim
Hinweisgeber:innenschutzgesetzgenann
tenRechtsvorschriftenjederzeit–auch
anonym–gemeldetwerdenkönnen.Für
wahrgenommeneRechtsverstößeinande
ren Rechtsgebieten stehen einerseits ein 
eigenesE-Mail-Postfach(whistleblowing@
vig.com)undandererseitsderPostwegan
denBereichCompliance(incl.AML)zur
Verfügung.ZumThemaSchutzvonHin
weisgeber:innenwurdeinderVIGHolding
eineeigeneRichtlinieinKraftgesetztund
allenMitarbeitendenzurVerfügunggestellt.
AußerdemwurdeeineeigeneSeiteimIntra
netdemThemaWhistleblowinggewidmet,
aufderdenMitarbeitendendetaillierteIn

Die VIG hat das Compliance-Management-System intensiv weiterentwickelt und 
dabei den Fokus auf Frühwarnung, Prävention und Überwachung gelegt.

# Verantwortungsvolle Unternehmensführung/Compliance

formationenzumHinweisgeber:innenschutz
zurVerfügunggestelltwerden.Auchaufder
WebsitefindensichdiesbezüglicheInfor
mationen(group.vig/vig-inside/ corporate-
governance/whistleblowing).AlleHinweise
langenunabhängigvomgewähltenKanal
beimBereichCompliance(incl.AML)ein
undwerdendannunterEinhaltungder
VorschriftenzuVertraulichkeit,Arbeitneh
mer:innen-undDatenschutzaufStichhal
tigkeitgeprüft.IneinemKomiteebestehend
ausCompliance(incl.AML),GeneralSecre
tariat&Legal,HumanResourcesundInter
nalAuditwirdderHinweisbewertetundes
werdenFolgemaßnahmenempfohlen.Die
DurchführungderFolgemaßnahmenobliegt
demBereichInternalAudit.

GruppengesellschaftenmitSitzinder
EUsindjenachUmsetzungsstandder
EU-Whistleblower-Richtlinieinihrjeweiliges
nationalesRechtverpflichtet,diediesbe
züglichenVorschriften,insbesondereinBe
zugaufdieeinzurichtendenMeldekanäle,
einzuhalten.Zudembestehenauchinden
GruppengesellschaftenaußerhalbderEU
inÜbereinstimmungmitdenjeweilslokalen
VorschriftenentsprechendeMeldekanäle.

FürdasBerichtsjahrwurdenkeineVorfälle
imZusammenhangmitbestätigtenVer
stößen gegen Antikorruptionsvorschriften 
gemeldetbzw.musstenkeineVerträgemit
Geschäftspartner:innenoderMitarbeiten
dendeswegengekündigtodernichtverlän
gertwerden.75%derGruppengesellschaf
tenhaben2023aktivüberRichtlinienund
VerfahrenzurKorruptionsbekämpfunginfor
miert,rund48%habendazuSchulungen
durchgeführt.ImBerichtsjahrwarensieben

Die Compliance-Organi-
sation sorgt dafür, dass 

die Beschäftigten in 
allen Gruppengesell-

schaften die bestehen-
den Regeln befolgen.

https://whistleblowerportal.vig/
http://group.vig/vig-inside/corporate-governance/whistleblowing
http://group.vig/vig-inside/corporate-governance/whistleblowing
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Kartellverfahren,andenenGruppengesell
schaftenbeteiligtwaren,anhängig,von
denenfünfzwischenzeitlichrechtskräftig
beendetwurden.Zusätzlichwurden2023
dreiVorfällegemeldet,dieauchdieinter
nenKriterienfürwesentlicheVorfälleim
SinnedesGRI2-27erfüllen(Detailssiehe
Seite 82).

Gruppenweiter Austausch
FüreinegruppenweiteAbstimmungund
laufendeWeiterentwicklungdesCompli-
ance-Management-Systemssorgen
insbesonderejährlicheTreffenallerlokalen
Compliance-Verantwortlichenunterder
LeitungdesBereichsCompliance(incl.
AML).DieThemendieserTreffenwerden
aufBasisdesrechtlichenUmfelds,der
Compliance-RisikosituationunddesBe
darfsderGruppengesellschaftenfestgelegt
unddieneneinerseitsInformations-und
Schulungszwecken,andererseitsaberauch
demErfahrungs-undGood-Practice-Aus
tausch.DasTreffenwurdeimBerichtsjahr
inhybridemFormatabgehalten.Rund
80 Personenhabendaranteilgenommen.
Eswurdendabeiunteranderemfolgende
Themendiskutiert:Aspektedergruppen
weitenCompliance-Organisation,rechtliche
EntwicklungenaufEU-Ebene,dieEuropean
SustainabilityReportingStandards(ESRS),
dieglobaleMindestbesteuerunginderEU,
derEUDigitalOperationalResilienceAct
(DORA),InternationaleSanktionenundInte
ressenkonflikte.AußerdemhabenPodiums
diskussionenzudenThemenProcurement
Principles,InteressenkonflikteundWhistle-
blowingstattgefunden,imRahmenderer
lokaleCompliance-Verantwortlichedievon
ihneneingerichtetenProzesse beschrieben

undmitKolleg:innenausanderenGruppen
gesellschaftendiskutierthaben.

Entwicklungen im Berichtsjahr
ImJahr2023wurdedasgruppenweite
Compliance-Management-Systemweiter
ausgebaut,wobeiinsbesonderedieBe
obachtungdesrechtlichenUmfelds,die
(stärkere)Integrationneuerworbenerund
bestehender NichtVersicherungsgesell
schaftenindieCompliance-Organisation
unddieÜberwachungderUmsetzung
rechtlicheroderregulatorischerÄnderun
genimFokusstanden.

Kontakt mit den Gruppengesellschaften: Der 
BereichCompliance(incl.AML)istauf
GrundlageetablierterLänder-undFach
zuständigkeiteninständigemAustausch
mitdenlokalenCompliance-Verantwortli
chen.Derintensive,regelmäßigeKontakt
istdieBasisderzielgerichtetenSteuerung
undÜberwachungderGruppengesell
schaften,ummaßgeschneidertaufdie
lokalen,organisatorischenundrechtlichen
GegebenheitenUnterstützunganzubie
tenunddieQualitätaufallenEbenender
Compliance-Organisationzuverbessern.
AnlassbezogenwurdenVor-Ort-Besuche
inausgewähltenGruppengesellschaften
durchgeführt.MitdenanderenGesell
schaftenwurdederKontaktvirtuellintensiv
aufrechterhalten.Dieperiodischeund
anlassbezogeneBerichterstattunganden
BereichCompliance(incl.AML)wurdeim
BerichtsjahrumdieMeldung(potenzieller)
InteressenkonfliktebestimmterPersonen
gruppenerweitert(sieheSeite28).

Laufende organisatorische Erweiterung des 
gruppenweiten Compliance-Management- 
Systems:ImJahr2023wurdedieIntegra
tion von NichtVersicherungsGruppen
gesellschaftenweiterverfolgt.Dabeiwurden
dielokalenCompliance-Verantwortlichen
beiderAnalysederRisikoexponiertheitneu
akquirierterodergegründeterGruppen
gesellschaftenundbeiderDefinitiondes
GradesvonderenEinbeziehungindasloka
leCompliance-Management-Systembzw.
beimjährlichenMonitoringangeleitetund
unterstützt.NachAbschlussderRisikoana
lysewurdendierelevantenGesellschaftenin
diejeweiligenlokalenCompliance-Manage-
ment-Systemeintegriert.ImBerichtsjahr

standinsbesonderedieEinbeziehung
derneuakquiriertenGesellschaftenin
PolenundRumänienimVordergrund.Die
gruppenweitenLeit-undRichtlinienwurden
aufAktualitätgeprüft,anorganisatorische
Änderungenangepasstundinweiterer
Folgeentsprechendausgerollt.

Newsletter: DerBereichCompliance(incl.
AML)betreibtmitUnterstützungder
BereicheEuropeanAffairssowieGeneral
Secretariat&Legaleinlaufendesund
standardisiertesRechtsmonitoring.Auf
dieserBasiswurdenimBerichtsjahrsowohl
fürdieGruppengesellschaftenalsauch
fürdieVIGHoldingNewslettererstellt.
WieindenVorjahrenergingder„EULex
&ComplianceNewsletter“viermaljährlich
andieGruppengesellschaften,der„VIG
Lex&ComplianceNewsletter“fürdieVIG
Holdingerschieneinmalmonatlich.Diese
NewslettergebeneinenÜberblicküber
dierelevantenÄnderungenimrechtli
chenundregulatorischenUmfeldsowie
überrelevanteJudikaturundenthalten
gleichzeitigHandlungsempfehlungen,wie
mitdiesenÄnderungenumzugehenist.
AußerdemwurdendieGruppengesell
schaftenmonatlichüberneuerstelltebzw.
überarbeiteteGovernance-Dokumentein
formiert.Darüberhinauswurdenzahlreiche
fachspezifischeNewsletter,allenvoranzum
ThemaInternationaleSanktionen(„Sanction
Alerts“),herausgegeben.

Compliance-Risikoanalyse:ImRahmender
Compliance-Risikoanalysewerdensämtli
cheCompliance-RisikenindenGeschäfts
prozessenderGruppengesellschaften
identifiziertundbewertet,diebestehenden
Kontrollen beschrieben und ihre Effekti
vitätbeurteilt.AlleCompliance-Risiken
werdendabeiinsgesamtelfUnterkate-
gorien(darunterz.B.FinancialCrimeoder
Wettbewerbsrecht)zugeordnet.Jede
GesellschaftberichtetdieErgebnisseihrer
lokalenAnalyseandenlokalenVorstand
unddenBereichCompliance(incl.AML),
welchereineGesamtbetrachtungfürdie
VIGvornimmtunddenVIG-Holding-Vor
standdarüberinformiert.Auch2023ergab
dieCompliance-RisikoanalysefürdieVIG
unddieVIGHoldinginsgesamt(beieiner
Skalavonniedrig–mittel–hoch–sehr
hoch)jeweilseinmittleresCompliance-
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Risiko.AlleGruppengesellschaftenhaben
imRahmenderCompliance-Risikoanalyse
Korruptionsrisikenerhoben,bewertetund
überwacht.Eswurdenkeineerheblichen
Korruptionsrisikenermittelt.

Schulungen:AufEbenederVIGHolding
wurdeimBerichtsjahreinumfangreiches
Schulungsangebotaufrechterhalten.
Zumeinenwurdefürneueintretende
MitarbeitendedasEinführungsprogramm
fürdenInnendienstangeboten,beidem
auchderThemenbereichCompliance
behandeltwird.Darüberhinaushatten
imBerichtsjahrdieMitarbeitendender
VIGHoldingeineSchulungzumThema
InternationaleSanktionenzuabsolvieren.
ZumBereichKapitalmarktrechtfanden
sowohlSchulungenfürneueingetretene
MitarbeitendealsauchAuffrischungsschu
lungenfürbestehendeMitarbeitendestatt.
ImJahr2023wurdenimRahmenderoben
genanntenSchulungsangeboteinsgesamt
510 Teilnehmer:innengezählt.Dasetablier
teCompliance-E-Learning-Programmfür
dieVIGHoldingumfasstdiefolgendenMo
dule:Datenschutz,Informationssicherheit,
Verhaltenskodex,AntikorruptionundGeld
wäscheprävention.DadasE-Learning-Pro
grammbereits2021vonallenbestehenden
Mitarbeitendenabsolviertwurde,bekamen
auchimJahr2023alleNeueintrittedas
Programmverpflichtendzugewiesen.

Vermeidung von Interessenkonflikten: Im 
BerichtszeitraumwurdendieMaßnahmen
zurVermeidungundderUmgangmitInter
essenkonfliktenpräzisiertundweiterentwi
ckelt.EinerseitswurdedieDefinitioneines
InteressenkonfliktsimCodeofBusiness
EthicserweitertunddiesauchfürdieVIG
Holdingentsprechendumgesetzt.Ander
seitswurdeeineAd-hoc-Berichtspflicht
fürvonGruppengesellschaftenfestge
stellte(potenzielle)Interessenkonfliktevon
MitgliederndesAufsichtsrats,Mitgliedern
desVorstandsundInhaber:innenvonGo
vernance-Funktioneneingeführt.Darüber
hinauswurdeallenGruppengesellschaften
vorgegeben,eineStelleinnerhalbderOrga
nisationzuschaffen,diefürdieSammlung
undBewertungvongemeldetenInteressen
konfliktenzuständigist.AuchfürdieVIG
HoldingwurdeeinentsprechenderPassus

erarbeitet,wonachMitarbeitende–außer
es bestehen bereits gesonderte Prozesse 
hierfür–(potenzielle)Interessenkonflikte
andenBereichCompliance(incl.AML)zu
meldenhaben.

Due-Diligence-Maßnahmen: Diegruppenweite
Richtlinie„InternationaleSanktionen“sieht
einverpflichtendesScreeningsämtlicher
Kund:innen,Geschäftspartner:innen,Zah
lungsempfänger:innen,Mitarbeitendenund
OrganmitgliederinBezugaufInternationale
Sanktionenvor,wobeidas2019gruppen
weitausgerollteSanktions-Screening-Tool
verwendetwird.DiesesToolkommtauch
fürdasScreeningaufdieEigenschaftals
Politisch-Exponierte-PersonimBereich
Geldwäschepräventionindenbetroffenen
GesellschaftenzumEinsatz.Darüberhin
ausenthältdasToolInformationenzuNe
gativberichterstattungundStrafverfolgung.
InsbesonderebeipotenziellenTransakti
onenwieInvestitionenundAkquisitionen
wurdendiebeteiligtennatürlichenundjuris
tischenPersoneneinerdetailliertenDue-Di
ligence-Prüfungunterzogen.Aktuellwirdim
RahmeneinesgruppenweitenProjektsdie
AutomatisierungderScreening-Prozesse
weitervorangetrieben.

Internationale Sanktionen: DieDynamik,die
KomplexitätundderUmfanginternatio-
nalerSanktionenbliebenimBerichtszeit
raum,u.a.aufgrunddesanhaltenden
russischenAngriffsaufdieUkraineund
derMenschenrechtssituationimIran,auf
konstanthohemNiveau.Erweiterungen
betrafensowohlListungenvonPersonen
alssogenannteBlockedPersonsalsauch
weitereGüterbeschränkungen.ImFokus
neuerSanktionenstandenaußerdem
Personen,diezuUmgehungenderbeste
hendenSanktionsvorschriftenbeigetragen
haben.AuchimBerichtsjahrwurdendie
Gruppengesellschaftenmehrfachumge
hendundumfassendüberdiewesentlichen
InhaltederRestriktioneninformiertundes
wurdenklareVorgabeninBezugaufdiezu
setzendenHandlungenausgesprochen.
DasSanktions-ExposurederVIGwurde
laufendüberwachtundbewertet.Die
Richtlinie„InternationaleSanktionen“auf
EbenederGruppeundjeneaufEbeneder
HoldingwurdenimJahr2023aktualisiert.

DieMitarbeitendenderVIGHoldingwaren
verpflichtet,imBerichtszeitraumeineSchu
lungimBereichInternationaleSanktionen
zuabsolvieren.

Monitoring-Aktivitäten:ImRahmender
ÜberwachungsfunktionführtderBereich
Compliance(incl.AML)beidenGruppen-
gesellschaftenregelmäßigAbfragenbezüg
lich der Umsetzung rechtlicher und interner 
Vorgabendurch.ImBerichtsjahrerfolgten
AbfragenzudenThemenOutsourcing,
ForeignAccountTaxComplianceAct
(FATCA),Implementierunggruppenweiter
Governance-Dokumente,Umsetzungder
Whistleblowing-Richtlinie,Umsetzungder
Level-2-VerordnungzurOffenlegungsver
ordnunginkl.derOffenlegungenzuden
wichtigstennachteiligenNachhaltigkeits
auswirkungensowiebehördlichverhängte
Strafen.Außerdemwurdeeinegruppen
weiteCompliance-PrüfungzumThema
InternationaleSanktionendurchgeführt.

Aufgaben und Herausforderungen  
für 2024
DiewesentlichstenHerausforderungen
werdenauchimJahr2024indenzu
erwartendenÄnderungenimrechtlichen
Umfeld,vielfachinVerbindungmitdem
EU-AktionsplanzuSustainableFinance,
liegen.Insbesondereaufgrundfolgen
derRechtsaktemüssendieGruppen
gesellschaftenunddieVIGHoldingihre
Geschäftsprozesseanpassen:
•RichtlinieüberdieNachhaltigkeitsbe
richterstattungvonUnternehmen(sowie
EU-StandardszurNachhaltigkeitsbericht
erstattung)(ab01.01.2024)

•EU-Whistleblower-Richtlinie(insb.noch
erfolgendenationaleUmsetzungen)

•ÄnderungenimZugederNovellierung
derMotorInsuranceDirective
(ab 23.12.2023)

•EU-RichtliniezurGewährleistungeiner
globalenMindestbesteuerungfür
multinationaleUnternehmensgruppen
(ab 01.01.2024)

•DigitalOperationalResilienceAct
(ab Q1 2025)

•EUDataAct(abQ32025)
Relevantsinddarüberhinausdieweiteren
EntwicklungenimBereichInternationale
Sanktionen.

>
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VERMEIDUNG VON GELDWÄSCHE 
UND TERRORISMUSFINANZIERUNG

Die VIG unterstützt die internationalen 
Bestrebungen, den Missbrauch des Finanz-
systems zum Zwecke der Geldwäsche und 
Terrorismusfinanzierung zu verhindern. Die 
Richtlinie zur Vermeidung von Geldwäsche 
und Terrorismusfinanzierung richtet sich 
an alle Gruppengesellschaften, die das 
Lebensversicherungsgeschäft im Rahmen 
der Erstversicherung betreiben. Die Richt-
linie enthält beispielsweise Bestimmungen 
zu den Verantwortlichkeiten der Geld-
wäsche-Beauftragten, zu einzuhaltenden 
Sorgfaltspflichten und einzurichtenden 
Prozessen, zur Durchführung einer Risiko-
analyse auf Unternehmens- und Kund:in-
nenebene sowie zu Schulungen von 
 Mitarbeitenden. In den von der Richtlinie 
erfassten Gruppengesellschaften gibt es 
jeweils Geldwäsche-Beauftragte, welche 
an den lokalen Vorstand mindestens ein-
mal jährlich sowie halbjährlich an den 
VIG-Gruppen-Geldwäsche-Beauftragten 
berichten. Dieser konsolidiert wiederum 
die Ergebnisse und übermittelt mindestens 
einmal jährlich einen speziellen AML- 
Bericht direkt an den Gesamt-Vorstand der 
VIG Holding. Der VIG-Gruppen- Geldwäsche-
Beauftragte ist seit 2023 organisatorisch 
im Bereich Group Compliance (incl. AML) 
verankert.

OUTSOURCING

Die Gruppengesellschaften können Funkti-
onen und Geschäftstätigkeiten wie zum 
 Beispiel in den Bereichen IT und Schaden-
bearbeitung an externe Dienstleistungs-
unternehmen auslagern, um Aufgaben 
besser und effizienter zu erledigen. Das 
Outsourcing ist jedoch mit Risiken behaf-
tet, etwa durch mögliche Abhängigkeiten 
von entsprechenden Dienstleistungsunter-
nehmen oder in der allenfalls aufwendige-
ren Qualitätskontrolle. Daher geht die 

Gruppe bei der Auswahl der Dienstleis-
tungsunternehmen besonders vorsichtig 
vor und berücksichtigt selbstverständlich 
sämtliche gesetzliche und regulatorische 
Vorschriften. Eine Outsourcing-Leitlinie 
legt gruppenweite Mindeststandards für 
gruppeninterne und gruppenexterne 
 Aus lagerungen fest. Sie definiert Prozesse 
zur Überwachung und Qualitätsprüfung 
und soll so garantieren, dass die verein-
barte Leistung auch wirklich erbracht wird. 
Für die Auslagerung von kritischen oder 
wichtigen Funktionen oder Geschäftstätig-
keiten gelten umfassendere und striktere 
Regeln. So sind in diesem Fall etwa 
 strengere  Auswahlkriterien zu erfüllen, 
zudem ist eine eigene beauftragte Person 
für die Auslagerung zu bestellen.

STEUERTRANSPARENZ

Die Geschäftstätigkeiten der VIG unter-
liegen einer Vielzahl unterschiedlicher 
 Steuerpflichten, dazu zählen Körper-
schafts-, Lohn-, Versicherungsprämien-, 
Stempel- und andere Transaktionssteuern 
sowie Immobilien- und Vermögenssteuern. 
Darüber  hinaus erhebt und führt die VIG 
Quellensteuern sowie indirekte Steuern 
(z. B. Umsatzsteuer) ab. Die VIG nimmt 
als Steuerzahlerin ihre Verantwortung 
wahr. Sie verfolgt dabei das Ziel, in 
 Steuerthemen nachhaltig sowie trans-
parent zu agieren und strebt stets nach 
 Verbesserungen  hinsichtlich der Steuer-
transparenz. 

Die Verpflichtung, Steuergesetze sowie 
regulatorische und interne Vorschriften auf 
gewissen hafte Weise einzuhalten sowie 
eine offene und professionelle Beziehung 
zu Steuerbehörden und anderen Stakehol-
dern zu pflegen, leitet sich aus dem Code 
of Business Ethics ab. Die Steuerprinzipien 
der VIG lauten wie folgt:

•  Steuerliche Pflichten sind pünktlich und 
ordnungsgemäß zu erfüllen.

•  Das Verhältnis zu den Finanzbehörden 
und dem Verband der 
Versicherungsunternehmen ist durch 
eine kooperative und redliche 
Zusammenarbeit geprägt.

•  Informationen, welche von den 
Steuerbehörden rechtmäßig verlangt 
werden, werden zeitnah offengelegt.

•  Den lokalen Verrechnungspreis-
vorschriften wird nachgekommen.

•  Es wird keine aggressive Steuerplanung 
betrieben bzw. werden keine Trans-
aktionen, welche die Gruppenreputation 
gefährden könnten, abgeschlossen. 
 Dieser Grundsatz lässt sich auch von der 
gruppenweiten konservativen Risiko-
einstellung der VIG ableiten.

Die zentrale Steuerfunktion ist im Bereich 
Tax Reporting & Transfer Pricing der VIG 
Holding organisatorisch angesiedelt und 
wird von der Head of Tax Reporting & 
Transfer Pricing geleitet,  welche direkt an 
die für den Bereich zuständige CFRO 
berichtet und regelmäßig über nationale 
und internationale steuerbezogene Angele-
genheiten informiert.  Aufgrund der dezent-
ralen Organisationsstruktur der Gruppe 
sind die lokalen  Gruppengesellschaften für 
die Einhaltung der lokalen Steuervorschrif-
ten und - pflichten verantwortlich.

Die VIG vermeidet die Errichtung von neuen 
Geschäftseinheiten in Ländern, die sich 
nicht an internationale Standards hinsicht-
lich der Steuertransparenz und des Infor-
mationsaustauschs zu Steuerangelegen-
heiten halten, außer wenn dies aus 
unternehmerischen Gründen erforderlich 
ist und nicht im Widerspruch zum 
VIG Code of Business Ethics steht.
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VERANLAGUNG
# Ökologische und soziale Kriterien in der Kapitalanlage
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Gesellschaft

Nachhaltigkeit 
in der VIG

Neue Kriterien für die Veranlagung

Wiewirheuteinvestieren,wirktsichauf
unsereZukunftaus.Verantwortungs
volleInvestitionenkönneneinenBeitrag
zurKlima-undEnergiewendesowiezur
BewältigunggesellschaftlicherHerausfor
derungenleisten.DieVIGverfolgtdaher
daslangfristigeZiel,dieTreibhausgasemis
sionenausdemAnlageportfoliobis2050
aufNetto-Null(netzero)zureduzieren.
DarüberhinaussollenauchsozialeAspekte
wiedieAchtungvonMenschenrechten
inInvestitionsentscheidungeneinfließen.
Bereitsseit2019berücksichtigtdieVIG
bewusstsozialeundökologischeKriterien
inderVeranlagung.Sosahauchbisherdie

gruppenweitgültigeKlimawandelstrategie
denAusstiegausdemKohlesektorvor.Im
Jahr2023ersetztedieVIGdieKlimawan
delstrategiedurchzweineueDeklarationen:
„VerantwortungsvollesInvestieren“und
„VerantwortungsvollesVersichern“(Letztere
betrifftdenBereichUnderwriting,siehe
Seite40).DieDeklarationenstehenauf
der VIGWebsite zur Verfügung (group.vig/
nachhaltigkeit/downloads).

Verantwortungsvolles Investieren
BestehendeKriterienfürInvestitionsent
scheidungenwurdenverschärftundneue
ergänzt.DieDeklaration„Verantwortungs

Die VIG erweiterte 2023 ihren Ansatz für verantwortungsvolles Investieren. 
Bestehende Veranlagungskriterien wurden verschärft und neue ergänzt. 

# Ökologische und soziale Kriterien in der Kapitalanlage

http://group.vig/nachhaltigkeit/downloads
http://group.vig/nachhaltigkeit/downloads
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VERANLAGUNG

EUR 35.288,7 Mio.
Die im eigenen Risiko der VIG gehaltenen Kapitalanlagen belaufen sich auf 
EUR 35.288,7 Mio. Die Versicherungsgruppe erachtet es als absolute Priorität, die 
 geleisteten Prämienzahlungen so anzulegen, dass sie den Verpflichtungen gegenüber 
ihren Kund:innen jederzeit und in vollem Umfang nachkommen kann. Bei den 
 Investitionen steht folgerichtig die Sicherheit im Mittelpunkt, daher werden gute 
 Bonitäten und stabile Erträge bevorzugt. Zugleich werden soziale und ökologische 
Aspekte bei Investitionsentscheidungen einbezogen. 

vollesInvestieren“beruhtaufderKombi-
nationvonmehrerenStrategien:
•  Investitionen in bestimmte Unternehmen 
werdenausgeschlossen.DieVIGhatda
für AusschlusskriterieninvierBereichen
definiert.

•  Die VIG verfolgt zudem einen Engage-
ment-Ansatz. Dieser bezeichnet den 
aktivenAustauschmitUnternehmen,
umsiezuermutigen,ihrESG-Ratingzu
verbessern.AnstattUnternehmenaus
einerVeranlagungauszuschließen,wird
aufDialoggesetzt.FürdieUmsetzung
desAnsatzeswurdeeineKooperationmit
deminternationalrenommiertenexternen
PartnerISSESGeingegangen.Abdem
Jahr2024wirdeinjährlicherBerichtüber
dieEngagement-Aktivitätenerstelltund
veröffentlicht.

•DieVIGistbestrebt,denAnteilderInves
titionenaufBasisdesVIGSustainability
BondFrameworks(z.B.erneuerbare
Energien,umweltfreundlicheBauweisen,
SanierungbestehenderGebäudevon
WohnungsbaugesellschaftenimBereich
bezahlbaresWohnen)zuerhöhen.

•DerAnteilanInvestmentsinsogenannten
Green Bondssollerhöhtwerden.

Die Ausschlusskriterien 
der VIG im Detail
•  Thermische Kohle: DasAusschlusskri

terium Kohle für neue Direktinvestitionen 
bestehtbereitsseit2019,seitdemJahr
2023geltenjedochdeutlichstrengere
Grenzwerte.SoschließtdieVIGnunmehr
unteranderemneueDirektinvestitionen
inUnternehmenaus,diemehrals5%
ihresUmsatzesmitdemAbbauvon
thermischerKohleerwirtschaften(deralte
Grenzwertlagbei30%).DasGleichegilt
fürUnternehmen,diemehrals10 Milli
onenTonnenthermischeKohleproJahr
produzieren(deralteGrenzwertlagbei
20Millionen).BestehendeInvestitio
nenwerdenbisEnde2025gegenüber
demBasisjahr2019ummehrals50%
reduziertbzw.bisspätestensEnde2035
vollständigabgebaut.

•  Unkonventionelles Öl und Gas: Neue 
DirektinvestitioneninUnternehmen,
diemehrals5%ihresUmsatzesim
BereichunkonventionellesÖlundGas

erwirtschaften,werdenebenfallsausge
schlossen.DazugehörenzumBeispiel
EinnahmenausÖlsandoderSchiefergas.
BestehendeInvestitionen,dieeineEnd
laufzeithaben,könnenbiszuihremjewei
ligenFälligkeitsdatumbehaltenwerden,
währendInvestitionenohneEndlaufzeit
bisJahresende2023vollständigabge
bautwurden.

•  Geächtete Waffen: Die VIG investiert 
weiterhinnichtinUnternehmen,die
geächteteWaffenproduzierenodermit
ihnenhandeln.UntergeächtetenWaffen
verstehtdieVIGsolche,derenVer
wendungübermäßigesLeidverursacht
unddurchverschiedeneinternationale
Konventionengeregeltist.

•  Verstöße gegen den UN Global 
 Compact und gegen die Menschen-
rechte: Neue Direktinvestitionen in Unter
nehmen,dieMenschenrechteschwerwie
gend verletzen oder gegen die Prinzipien 
desUNGlobalCompactverstoßen,
werdenausgeschlossen.DiesePrinzipien
umfassenMenschen-undArbeitsrechte
sowieUmweltschutzundKorruptions
bekämpfung.BestehendeInvestitionen,
dieeineEndlaufzeithaben,könnenbiszu
ihremjeweiligenFälligkeitsdatumbehalten
werden,währendInvestitionenohne
EndlaufzeitbisJahresende2023vollstän
digabgebautwurden.

NACHHALTIGKEITSANLEIHE

Im Jahr 2021 hat die VIG als 
erste Versicherung Europas eine 
Benchmark-Nachhaltigkeitsanleihe 
begeben. Mit dem Emissionserlös in 
der Höhe von einer halben Milliarde 
Euro werden nachhaltige Projekte 
finanziert, wie zum Beispiel grüne 
Gebäude, erneuerbare Energien, 
umweltfreundlicher Transport oder 
die Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum. 
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Immer mehr 
Green Bonds
Zusätzlichzurerwähntenhalben
Milliarde(sieheSeite31)fürgrüne
undsozialeProjekte,diegemäß
demSustainabilityBondFrame
workveranlagtwerden,investiert
dieVIGauchinGreenBonds(An
leihen,mitdenenumweltfreundliche
Projektefinanziertwerden).

2018

EUR 70 Mio.
2019

EUR 154 Mio.
2020

EUR 238 Mio.
2021

EUR 436 Mio.
2022

2023

EUR 829 Mio.

EUR 1.199 Mio.

Immobilien-Investments mit 
sozialer Verantwortung

Viele Investitionen der Gruppe im 
ImmobilienbereichhabenpositiveAus
wirkungenaufGesellschaftundUmwelt.
SostelltdieWienerStädtische–alseine
der größten Immobilieninvestor:innen 
Österreichs–TausendeWohnungenzu
bezahlbarenKonditionenundmitunbe
fristetenMietverträgenzurVerfügung.
ZugleichspieltdieKlimafreundlichkeit
beineuenBauvorhabeneinewesentliche
Rolle.Energieversorgungauserneuerbaren
QuellensowieEnergieeffizienzmaßnahmen
reduzierenTreibhausgasemissionen.Damit
antwortetdieGruppeaufzweidergroßen

VIG-Gesellschaften schaffen bezahlbaren und klimafreundlichen 
Wohnraum, wie etwa im Nordbahnviertel in Wien. Auch die 
Ökobilanz bestehender Immobilien wird verbessert. 

# Ökologische und soziale Kriterien in der Kapitalanlage

gesellschaftlichenHerausforderungender
Gegenwart:dieglobaleErwärmungund
diesteigendenWohnkostenvorallemin
Ballungsräumen.

Neuer Stadtteil in Wien
ImWienerNordbahnviertellässtdie
WienerStädtischeaufeinerNutzflächevon
rund141.000m2derzeitinsgesamtrund
1.850 Mietwohnungenentstehen–drei
VierteldavonfallenindenBereichbezahl
barerWohnraummitMietzinsobergrenzen.
ImneuenStadtteilsetztdieWienerStäd
tischeunteranderemaufFernwärmeund
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-kältesowiePhotovoltaikanlagenaufden
Dächernundteilweiseauchaufenergie
sparendeBauteilaktivierung,dieimWinter
für Wärme und im Sommer für Kühlung 
sorgt.Dachbegrünungenbewirkenunter
anderemeingünstigesMikroklima.

Höchstes Gebäude mit Zertifizierung
ImJahr2023wurdenbereitsrund
600 WohnungenimNordbahnviertelandie
neuenMieter:innenübergeben.Einstweilen
wurdeweiteram–mitknapp100Metern –
höchstenGebäudedesneuenStadtteils
gebaut.Anfang2025sollendierund
300 WohnungendesProjekts„Schnee
wittchen“fertiggestelltsein.DasGebäude
erfülltdieAnforderungenderEU-Taxono
mie-Verordnungundwirdeine„klimaaktiv
Gold“-Zertifizierungerhalten–beides
Auszeichnungenfürbesondersnachhaltige
Gebäude.

Altobjekte werden klimafreundlich
LautEU-KommissionsindGebäudefür
rund40%desEnergieverbrauchsundrund
einDrittelderTreibhausgasemissionenin
derEUverantwortlich.Füreinenökologi
schenUmbauderWirtschaftistesdaher
wichtig,thermischeSanierungenunddie
NutzungerneuerbarerEnergieninImmobi
lienvoranzutreiben.BeiälterenGebäuden
istdieseinebesondereHerausforderung,
dochdieVIGzeigt,dassauchhistorische
Objekteadaptiertundklimafreundlichbe
triebenwerdenkönnen.

BereitsimJahr2022erhieltdieVIGfürein
WienerZinshausvon1911dieVerifikations
urkundederÖsterreichischenGesellschaft
fürNachhaltigeImmobilienwirtschaft
(ÖGNI),nachdemVerbesserungenund
energetischeOptimierungenamGebäude
durchgeführtwurden.Diesebestätigte,

dassdasAltobjekt–alserstesösterreich
weit–denKlimaschutzanforderungen
derEU-Taxonomieentsprach.Darauf
aufbauendwurdenmittlerweileweiterezehn
Immobilienobjektealstaxonomiekonform
verifiziert.MittelfristigstrebtdieVIGHolding
insgesamtdieTaxonomiekonformitätihres
Immobilienportfoliosan.ImJahr2023
erhieltauchderRingturm,einhistorisches
BürogebäudeimerstenWienerGemeinde
bezirkunddieUnternehmenszentraleder
Gruppe,dieEU-Taxonomie-Verifikationder
ÖGNI(siehe auchSeiten44–45).

Die Wohnungen in der Leystraße wurden 
im Februar den Mieter:innen übergeben.

Im Wiener Nordbahnviertel entstehen 
sowohl leistbare als auch klima-
freundliche Wohnungen. Der Strom 
kommt unter anderem von Photo-
voltaikanlagen auf den Dächern.

Das neue Nordbahnviertel nimmt Gestalt an: Die 327 Wohnungen im fast 
100 Meter hohen Projekt „Schneewittchen“ sollen 2025 fertiggestellt sein.
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Begründung für die Wesentlichkeit  
des Themas
Versicherer sind wichtige Kapitalgeber 
für Volkswirtschaften. Die  Investment- 
Entscheidungen der VIG können indirekte 
Auswirkungen auf Sozial- und Umweltbe-
lange haben. Eine Veränderung des 
Investitionsverhaltens, wie z. B. der Koh-
leausstieg, hat nicht nur Auswirkungen 
auf das eigene Portfolio, sondern auch 
auf die Unternehmen, in die investiert 
wird. Durch den Wegfall von Investor:in-
nen können wenig nachhaltige 
Geschäftszweige wirtschaftlich un attrak-
tiv bzw. nicht mehr finanziert werden.

Chancen
Verantwortungsvolles Investieren setzt 
ein Zeichen für eine zukunftsfähige Wirt-
schaft und kann einen Beitrag zur Ver-
besserung von Umwelt und Gesellschaft 
leisten. Neben den zu erwartenden 
 Wertzuwächsen, beispielsweise durch 
die Entwicklung neuer Technologien, ist 
bei Berücksichtigung nachhaltiger 
 Faktoren – zusätzlich zu den klassischen 
Kennzahlen – ein verbessertes Risiko-
management zu erwarten.

Risiken
Negative indirekte Auswirkungen auf 
Umwelt und Gesellschaft, Wertverluste 
nicht nachhaltiger Investments z. B. 
 aufgrund geänderter gesetzlicher Rah-
menbedingungen, Compliance-Risiken 
 aufgrund der besonderen regulatorischen 
Dynamik können entstehen. 

Due-Diligence-Prozesse  
und Maßnahmen
Die Anwendung der Ausschlusskriterien 
im Rahmen der allgemeinen Investment-
strategie wird monatlich im Zuge aller 
standardmäßigen Limitüberprüfungen 

kontrolliert. Darüber hinaus werden im 
regelmäßigen Austausch mit den für 
 Veranlagungen lokal zuständigen 
 Kolleg:innen die verschiedenen Aspekte 
des Portfolios beleuchtet.

Berücksichtigung gewonnener 
Erkenntnisse
Die Erweiterung des ESG-Ansatzes in der 
Veranlagung und die Implementierung 
eines Engagement-Ansatzes stärken die 
Rolle der VIG als verantwortungsvolle 
Investorin weiter und tragen aktiv zu 
einer Verminderung der Emissionen der 
Kapitalanlagen bei.

Leitsätze/Richtlinien
Im Jahr 2023 wurde der ESG-Ansatz in 
der Veranlagung einer umfassenden 
Erneuerung unterzogen. Bestehende 
 Kriterien wurden verschärft und neue 
ergänzt. Die Kriterien finden sich in der 
Deklaration „Verantwortungsvolles 
 Investieren“ (group.vig/nachhaltigkeit/
downloads) sowie der Asset- 
Management-Leitlinie.

Verantwortlichkeit
Die operative Umsetzung des Asset 
Managements liegt bei den einzelnen 
Versicherungsgesellschaften. Die VIG 
Holding steuert die Gesamtkapital anlagen 
der Gruppe, indem sie mit den Gesell-
schaften eine strategische Asset- 
Allokation sowie Limits (Höchst summen/ 
-grenzen) für  einzelne Bestandteile ihrer 
Portfolios  vereinbart.

(Künftige) Vorhaben
•  Abbau bestehender Kohle-Direkt-

investitionen 
•  Abbau bestehender Direktinvestitionen 

in unkonventionelles Öl und Gas 
•  Abbau bestehender Direktinvestitionen 

in Unternehmen, die die Menschen-
rechte schwerwiegend verletzen oder 
gegen die Prinzipien des UN Global 
Compact verstoßen

•   Anwendung des Engagement- 
Ansatzes

•  Die VIG ist bestrebt, den Anteil der 
Investitionen auf Basis des VIG 
 Sustainability Bond Frameworks (z. B. 
erneuerbare Energien, umweltfreund-
liche Bauweisen, Sanierung bestehen-
der Gebäude von Wohnungsbaugesell-
schaften im Bereich bezahlbares 
Wohnen) zu erhöhen.

Erfolge
•  Implementierung eines erweiterten 

ESG-Ansatzes
•  Aufbau eines Engagement-Ansatzes
•  Kontinuierlicher Ausbau der 

Veranlagung in Green Bonds
•  Kontinuierlicher Abbau von 

Investitionen, die nicht den VIG-
Kriterien entsprechen

WESENTLICHES THEMA: 
# Ökologische und soziale Kriterien in der Kapitalanlage 

http://group.vig/nachhaltigkeit/downloads
http://group.vig/nachhaltigkeit/downloads
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Kennzahlen gemäß EU-Taxonomie-Verordnung in der Veranlagung

DieTaxonomie-VerordnungderEUist
einKlassifikationssystem,dasKriterien
dafürfestlegt,wanneinewirtschaftliche
Tätigkeitalsökologischnachhaltiggilt.Die
KriteriensindandiesechsEU-Umweltziele
geknüpft:
• Klimaschutz
• AnpassungandenKlimawandel
• NachhaltigeNutzungundSchutzder
Wasser-undMeeresressourcen

• ÜbergangzueinerKreislaufwirtschaft
•  Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung

•  Schutz und Wiederherstellung der 
biologischenVielfaltundderÖkosysteme

GroßekapitalmarktorientierteUnternehmen
mitmehrals500Beschäftigtenmüssenseit
demGeschäftsjahr2021darüberinformie
ren,wiegroßderAnteilvon–imSinneder
Taxonomie–nachhaltigenAktivitätenan
ihremUmsatz,andenInvestitionenundan
denBetriebskostenist.DieseTranspa
renzsollesFinanzmarktteilnehmer:innen
erleichtern,ihrKapitalinökologischnach
haltigeWirtschaftsbereichezuinvestieren.
DurchdaszukünftigeInkrafttretenneuer
Nachhaltigkeitsberichterstattungsvorgaben
(inFormderCorporateSustainabilityRe
portingDirective)sollendieKriterienenger
gefasstwerdenunddadurchdeutlichmehr
UnternehmenzurNachhaltigkeitsbericht
erstattungverpflichtetwerden.Aufgrund
derBerichterstattungaufGruppenebeneist
eingesondertesReportingaufEbeneder
vollkonsolidiertenTochtergesellschaftender
VIGnichtmehrerforderlich.

FürVersicherungsunternehmenwurden
spezielleKennzahlenfestgelegt.Diese
Branchehatunteranderemdeshalb
einebesondereVerantwortung,dasie
großeGeldmengenverwaltet,nämlichdie
PrämienzahlungenihrerKund:innen.Die
KennzahlenfürdieVersicherungsbranche
beziehensichaufden„grünen“Anteilan
denInvestitionensowieandenPrämienin
derNichtlebensversicherung.

DieTaxonomie-Verordnungunterscheidet
zwischentaxonomiefähigenundtaxo
nomiekonformenWirtschaftstätigkeiten.
TaxonomiefähigeWirtschaftstätigkeiten
sinddadurchcharakterisiert,dasssie
durchtechnischeBewertungskriterien
beschriebenwerdenundgrundsätzlich
dazugeeignetsind,einenpositivenBeitrag
zueinemdersechsUmweltzielezuleisten.
ErfülltdieWirtschaftstätigkeitdarüber
hinausdiefestgelegtentechnischen
BewertungskriteriensowiedenMindest
schutz,dasheißt,wirddiegrundsätzliche
Eignungtatsächlichmaterialisiert,giltdie
Wirtschaftstätigkeitalstaxonomiekonform.
FürFinanzunternehmensindAngabenzur
Taxonomiekonformitätfürdieerstenbeiden
dersechsEU-UmweltzieleabdemGe
schäftsjahr2023offenzulegen.DieKenn
zahleninBezugaufdasPrämienvolumen
befindensichaufdenSeiten42–43.Im
Folgendenwirderläutert,wiedieentspre
chendenKennzahlenimInvestmentbereich
ermitteltwurden.

Verpflichtende Berichterstattung  
für die Kapitalanlage
FürdieVermögenswertederVIGergibt
sichausderTaxonomie-Verordnungdie
Verpflichtung,dieRisikopositionen,dieim
RahmenderInvestitionstätigkeiteingegan
genwerden,imHinblickaufihreTaxono
miefähigkeitundaufihreTaxonomiekon-
formitätzuanalysierenundoffenzulegen.
AufdieserBasiswerdendieKennzahlen
gemäßAnhangXderTaxonomie-Verord
nungermittelt.DieseKennzahlensindim
VerhältniszudenGesamtaktivaalsBerech
nungsgrößeanzugeben.DieVIGdefiniert
dieGesamtaktivaalsSummedergehal
tenenImmobilienundFinanzinstrumente.
BeidenerfasstenVermögenswertenbzw.
demProzentsatzderAbdeckungwurden
dieRisikopositionengegenüberStaaten,
Zentralbankenundsupranationalen
Emittentenabgezogen.InÜbereinstim
mungmitPunkt 2derCommissionNotice
derEU-Kommission(siehedazuauch

Seite36)wurdeaufdieaufsichtsrechtliche
Konsolidierungabgestellt.DieKennzahlen
basierenaufZeitwertenzumStichtag
31. Dezember 2023.

ImHinblickaufdenAnwendungsbereich
derTaxonomie-Kennzahlenkommennur
solcheVermögenswerteinBetracht,die
InvestitioneninWirtschaftstätigkeiten
darstellen.ImWesentlichenumfassendiese
InvestitionenalledirektenundindirektenKa
pitalanlagen,eingeschlossenKapitalanlagen
inOrganismenfürgemeinsameAnlagen,
Beteiligungen,Darlehen,Hypotheken,
ImmobiliensowieSachanlagen.Gehtaus
derEU-Taxonomie-Regulierungnichthervor,
welcheGewichtungbeiderBerechnung
einerKennzahlzurAnwendungkommen
soll,wirddieumsatzbasierteKennzahlver
öffentlicht.DasbetrifftauchdieAngabenzu
Kapitalanlagenderfonds-undindexgebun
denenVersicherung,wosowohlbeidenAn
gabenzumZähleralsauchzumNennerdie
Taxonomiekonformitätangegebenwurde.

InsofernfürdieBestimmungderTaxo
nomiefähigkeitbzw.-konformitäteiner
RisikopositionunmittelbareInformationen
zurVerfügungstehen,wirddieseunterden
verpflichtendenTaxonomie-Kennzahlen
ausgewiesen.BeiInvestitioneninUnter
nehmenwurdedieBestimmungderTaxo
nomiefähigkeitbzw.-konformitätmithilfe
vonDateneinesexternenDatenanbieters
durchgeführt.DiegehaltenenImmobilien
sowieweitereDirektinvestitioneninnicht-
finanzielleVermögenswertewurdenunter
AnwendungeinereigenenBewertungs-
methodikzurBestimmungderTaxonomie
fähigkeitbzw.-konformitätangesetzt.Es
werdenauchAnlageninBauinjenemAus
maßberücksichtigt,wiesieimSachanla
gevermögenaktiviertsind.DieKonformität
wurdeaufBasisderBaupläneermittelt.
LiegenzuImmobilienoderSachanlagen
keineDatenfürdieBeurteilungderTaxo
nomiekonformitätvor,werdendieseals
nichttaxonomiekonformeingestuft.
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Die VIG-Kennzahlen gemäß der EU-Taxonomie-Verordnung im Investmentbereich 
geben Auskunft über den Anteil ökologisch nachhaltiger Aktivitäten.
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VomAnwendungsbereichderTaxonomie-
fähigkeitausgeschlossensindRisikoposi
tionengegenüberStaaten,Zentralbanken
undsupranationalenEmittenten.Dem
VerständnisderVIGnachbetrifftdiesaus
schließlichZentralregierungen,jedochkeine
Bundesländer,Regionen,Kommunen,
StädteundGemeinden.

EbenfallsvoneinerBeurteilungder
Taxonomiefähigkeitausgeschlossen
sindderivativeFinanzinstrumente.
Auch für Risikopositionen gegenüber 
Unternehmen,dienichtzurVeröffentlichung
nichtfinanziellerInformationennach 
Art.19a oderArt.29aderRichtlinie 
2013/34/EUverpflichtetsind,gilt,dass
diesenichtindenAnwendungsbereich

derTaxonomie-Kennzahlenfallen.Diese
Unternehmenwurdenmithilfeeines
externen Datenanbietersidentifiziert.

NichtkonsolidierteFonds,fürdiekeine
DatenderFondsinhaltevorliegen,
werdenvorsichtshalberunterden
„nicht-NFRD-pflichtigen“Risikopositio
nenangesetzt.Alsnichttaxonomiefähig
werdenausschließlichRisikopositionen
gegenüberNFRD-pflichtigenUnternehmen
ausgewiesen.DienachfolgendeTabelle
stelltdieInvestment-Kennzahlengemäß
der Taxonomie-Verordnungdar.

Abschließendwirddaraufhingewiesen,dass
dieEU-Kommissionam21.Dezember2023
einesogenannteCommissionNoticemit

>

Der Anteil der Kapitalanlagen des Versicherungs- oder Rückversicherungsunternehmens,  
die auf die Finanzierung von taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeiten ausgerichtet oder hiermit  

verbunden sind, im Verhältnis zu den gesamten Kapitalanlagen

Der gewichtete Durchschnittswert aller Kapitalanlagen von Versicherungs- oder 
Rückversicherungsunternehmen, die auf die Finanzierung von taxonomiekon-
formen Wirtschaftstätigkeiten ausgerichtet oder hiermit verbunden sind, im 
Verhältnis zum Wert der Gesamtaktiva, die für den KPI erfasst werden, 
mit folgenden Gewichtungen von Beteiligungen an Unternehmen wie unten 
aufgeführt:

Der gewichtete Durchschnittswert aller Kapitalanlagen von Versicherungs- oder 
Rückversicherungsunternehmen, die auf die Finanzierung von taxonomiekonfor-
men Wirtschaftstätigkeiten ausgerichtet oder hiermit verbunden sind, mit folgen-
den Gewichtungen von Beteiligungen an Unternehmen wie unten aufgeführt: 

umsatzbasiert: 4,19 %
CapEx-basiert: 5,49 %

umsatzbasiert: 1.166.925.587,82 EUR
CapEx-basiert: 1.529.456.427,64 EUR

Der Prozentsatz der für den KPI erfassten Vermögenswerte im Verhältnis zu den 
Gesamtkapitalanlagen von Versicherungs- oder Rückversicherungsunternehmen 
(Gesamt-AuM). Ohne Kapitalanlagen in staatliche Einrichtungen. 

Der Geldwert der für den KPI erfassten Vermögenswerte. Ohne Kapitalanlagen in 
staatliche Einrichtungen.  

Erfassungsquote: 64,39 % Erfassungsbereich: 27.848.314.778,00 EUR

Zusätzliche, ergänzende Offenlegungen: Aufschlüsselung des Nenners des KPIs

Der Prozentsatz der Derivate im Verhältnis zu den Gesamtaktiva,  
die für den KPI erfasst werden.

Der Wert der Derivate als Geldbetrag.  

0,06 % 17.747.679,80 EUR

Der Anteil der Risikopositionen gegenüber Finanz- und Nicht- 
Finanzunternehmen, die den Artikeln 19a und 29a der Richtlinie 2013/34/
EU nicht unterliegen, an den für den KPI erfassten Gesamtaktiva: 

Der Wert der Risikopositionen gegenüber Finanz- und Nicht-Finanz-
unternehmen, die den Artikeln 19a und 29a der Richtlinie 2013/34/EU nicht 
unterliegen: 

Für Nicht-Finanzunternehmen: 14,86 %
Für Finanzunternehmen: 15,32 %

Für Nicht-Finanzunternehmen: 4.138.648.339,58 EUR
Für Finanzunternehmen: 4.266.579.336,99 EUR

Der Anteil der Risikopositionen gegenüber Finanz- und Nicht-Finanzunter-
nehmen aus Nicht-EU-Ländern, die den Artikeln 19a und 29a der Richtlinie 
2013/34/EU nicht unterliegen, an den für den KPI erfassten Gesamtaktiva: 

Der Wert der Risikopositionen gegenüber Finanz- und Nicht-Finanzunter-
nehmen aus Nicht-EU- Ländern, die den Artikeln 19a und 29a der Richtlinie 
2013/34/EU nicht unterliegen:  

Für Nicht-Finanzunternehmen: 13,56 %
Für Finanzunternehmen: 9,32 %

Für Nicht-Finanzunternehmen: 3.775.520.098,26 EUR
Für Finanzunternehmen: 2.596.208.057,90 EUR

Der Anteil der Risikopositionen gegenüber Finanz- und Nicht-Finanz-
unternehmen, die den Artikeln 19a und 29a der Richtlinie 2013/34/EU 
unterliegen, an den für den KPI erfassten Gesamtaktiva:  

Der Wert der Risikopositionen gegenüber Finanz- und Nicht-Finanz-
unternehmen, die den Artikeln 19a und 29a der Richtlinie 2013/34/EU 
unterliegen:  

Für Nicht-Finanzunternehmen: 14,45 %
Für Finanzunternehmen: 13,54 %

Für Nicht-Finanzunternehmen: 4.023.053.874,42 EUR
Für Finanzunternehmen: 3.771.630.695,20 EUR

FAQszurEU-Taxonomieveröffentlichthat,
welcheunteranderemzahlreicheeinschlä
gigeThemenfürdieVersicherungsbranche
aufgreift.ZumZeitpunktderBerichterstel
lungwardieCommissionNoticeaufgrund
dernochausstehendenÜbersetzungen
imEntwurf.WirhabendasDokumentin
vielenBereichenberücksichtigt,beiman
chenPunktenhabensichaberFolgefragen
ergeben,diebiszumRedaktionsschluss
nichtmehrausreichendgeklärtwerden
konnten.

DieInformationenzudenTätigkeitenin
denBereichenKernenergieundfossiles
GasbefindensichimAnhangabSeite72.
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Der Anteil der Risikopositionen gegenüber anderen Gegenparteien und
Aktiva an den Gesamtaktiva, die für den KPI erfasst werden:  

Der Wert der Risikopositionen gegenüber anderen Gegenparteien und
Aktiva:  

18,88 % 5.258.926.695,85 EUR

Der Anteil der Kapitalanlagen des Versicherungs- oder Rückversicherungsunter-
nehmens – mit Ausnahme der Kapitalanlagen für Lebensversicherungsverträge, 
bei denen das Anlagerisiko von den Versicherungsnehmern getragen 
wird – die auf die Finanzierung von taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeiten 
ausgerichtet oder hiermit verbunden sind:

Der Wert der Kapitalanlagen des Versicherungs- oder Rückversicherungsunter-
nehmens – mit Ausnahme der Kapitalanlagen für Lebensversicherungsverträge, 
bei denen das Anlagerisiko von den Versicherungsnehmern getragen 
wird – die auf die Finanzierung von taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeiten 
ausgerichtet oder hiermit verbunden sind:

0,64 % 177.323.643,92 EUR

Der Wert aller Kapitalanlagen, durch die nicht taxonomiefähige Wirtschafts-
tätigkeiten finanziert werden, im Verhältnis zum Wert der Gesamtaktiva, die für 
den KPI erfasst werden:

Der Wert aller Kapitalanlagen, durch die nicht taxonomiefähige 
 Wirtschaftstätigkeiten finanziert werden: 

21,13 % 5.883.095.289,43 EUR

Der Wert aller Kapitalanlagen, durch die taxonomiefähige, aber nicht 
 taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten finanziert werden, im Verhältnis 
zum Wert der Gesamtaktiva, die für den KPI erfasst werden:

Der Wert aller Kapitalanlagen, durch die taxonomiefähige, aber nicht 
 taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten finanziert werden: 

21,56 % 6.003.590.388,22 EUR

Zusätzliche, ergänzende Offenlegungen: Aufschlüsselung des Zählers des KPI

Der Anteil der taxonomiekonformen Risikopositionen gegenüber Finanz- und 
Nicht-Finanzunternehmen, die den Artikeln 19a und 29a der Richtlinie 
2013/34/EU unterliegen, an den für den KPI erfassten Gesamtaktiva:

Der Wert der taxonomiekonformen Risikopositionen gegenüber Finanz- und 
Nicht-Finanzunternehmen, die den Artikeln 19a und 29a der Richtlinie 
2013/34/EU unterliegen:

Für Nicht-Finanzunternehmen: umsatzbasiert:            2,32 %
CapEx-basiert:            3,62 %

Für Nicht-Finanzunternehmen: umsatzbasiert: 646.266.389,38 EUR
CapEx-basiert: 1.008.797.229,20 EUR

Für Finanzunternehmen: umsatzbasiert:            0,00 %
CapEx-basiert:            0,00 %

Für Finanzunternehmen:  umsatzbasiert: 0,00 EUR
CapEx-basiert: 0,00 EUR

Der Anteil der Kapitalanlagen des Versicherungs- oder Rückversicherungsunter-
nehmens – mit Ausnahme der Kapitalanlagen für Lebensversicherungsverträge, 
bei denen das Anlagerisiko von den Versicherungsnehmern getragen 
wird – die auf die Finanzierung von taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeiten 
ausgerichtet oder hiermit verbunden sind:  

Der Wert der Kapitalanlagen des Versicherungs- oder Rückversicherungsunter-
nehmens – mit Ausnahme der Kapitalanlagen für Lebensversicherungsverträge, 
bei denen das Anlagerisiko von den Versicherungsnehmern getragen 
wird – die auf die Finanzierung von taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeiten 
ausgerichtet oder hiermit verbunden sind:  

umsatzbasiert:  0,64 %
CapEx-basiert: 0,99 %

umsatzbasiert:  177.323.643,92 EUR
CapEx-basiert: 274.767.298,50 EUR

Der Anteil der taxonomiekonformen Risikopositionen gegenüber anderen 
 Gegenparteien und Aktiva an den Gesamtaktiva, die für den KPI erfasst werden: 

Wert der taxonomiekonformen Risikopositionen gegenüber anderen Gegen-
parteien und Aktiva an den Gesamtaktiva, die für den KPI erfasst werden: 

umsatzbasiert:  1,87 %
CapEx-basiert: 1,87 %

umsatzbasiert:  520.659.198,44 EUR
CapEx-basiert: 520.659.198,44 EUR

Aufschlüsselung des Zählers des KPIs nach Umweltziel
Taxonomiekonforme Aktivitäten – sofern „keine erhebliche Beeinträchtigung“ (DNSH)  

und soziale Sicherung positiv bewertet werden:

1.  Klimaschutz Umsatz: 4,17 %
CapEx: 5,41 %

Übergangstätigkeiten: (Umsatz; CapEx) 0,18 %  0,21 %
Ermöglichende Tätigkeiten: (Umsatz; CapEx) 0,82 %  1,08 %

2. Anpassung an den Klimawandel Umsatz: 0,02 %
CapEx: 0,08 % Ermöglichende Tätigkeiten: (Umsatz; CapEx) 0,01 %  0,05%
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UNDERWRITING
# Klimawandel

Ausbau des Klima-Know-hows

DieglobaleErwärmungführtzumehr
extremenUnwetterereignissen.Das
bedeutetzusätzlicheHerausforderungen
fürVersicherungsunternehmen,dieihre
Kund:innenvordenfinanziellenFolgenvon
SchädendurchNaturgefahrenschützen.
DieVIGhatihrdiesbezüglichesKnow-
howindenvergangenenJahrendaher
deutlichausgebaut.InSzenarioanalysen
schätztsieab,wiesichderKlimawandel
aufdieSchadenentwicklungunddamitauf
dasVersicherungsgeschäftauswirkt.Die
mittel-undlangfristigenAuswirkungendes
KlimawandelswerdenauchimRahmen
des„OwnRiskandSolvencyAssessment“

(ORSA)untersucht.Dasisteineregelmäßig
durchgeführteAnalysedereigenenRisiko-
situationsowiederAusstattungmitEigen
kapital(Solvabilität).DieUntersuchungen
inBezugaufdieFolgenderErderwärmung
betreffendabeisowohlTransitionsrisiken,
dievorwiegendqualitativbewertetwerden,
alsauchphysischeRisiken,diezusätzlich
auchdetailliertenquantitativenAnalysen
unterliegen(sieheInfoboxrechtsund
TabelleaufSeite39).

InterneundexterneExpert:innenschätzen
gemeinsamdieWahrscheinlichkeitenvon
Naturkatastropheneinundberechnen

Der Klimawandel führt zu mehr Schäden durch z. B. Hochwasser, 
Hagel- und Sommerstürme. Die VIG fördert Prävention und Resilienz.

# Klimawandel

TRANSITIONSRISIKEN

Als Transitionsrisiken werden 
Risiken bezeichnet, die durch 
den Übergang zu einer klima-
neutralen und resilienten 
 Wirtschaft und Gesellschaft ent-
stehen und so zu einer Abwer-
tung von Vermögenswerten füh-
ren können, wie etwa die 
Änderung von politischen und 
rechtlichen Rahmenbedingun-
gen in der Realwirtschaft (z. B. 
Einführung einer CO2-Steuer), 
technologische Entwicklungen 
(z. B. erneuerbare Energien, 
Speicher) sowie Änderungen im 
Konsumver halten.

Nachhaltigkeit 
in der VIG
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Naturgefahr
Zusammenhang  
mit Klimawandel

Teil der 
VIG-Analyse Hintergrund 

Hochwasser Die Wissenschaft geht von einer Zunahme dieses Risikos aus. Ein Vorbote des Klimawandels war die 
Flutkatastrophe „Bernd“, die im Jahr 2021 in Deutschland zu unerwartet hohen Schäden führte.

Erdbeben 
 

Es gibt keine relevanten wissenschaftlichen Erkenntnisse, die von einem Anstieg des Erdbebenrisikos 
infolge des Klimawandels ausgehen.

Wintersturm Hinsichtlich europäischer Winterstürme gibt es in der Wissenschaft sehr inhomogene Ergebnisse v. a. 
auch bezüglich der territorialen Auswirkungen (in manchen Ländern werden Risikoanstiege erwartet, in 
anderen Ländern Risikoreduktionen).

Hagel und 
 Sommersturm 

Ebenso wie beim Hochwasser geht die Wissenschaft auch bei dieser Naturgefahr von einer Zunahme 
des Risikos aus. Auch hier zeigte das Jahr 2021 (Hagelsturm „Volker“ in Österreich und Tornado in 
Tschechien), dass Wetterereignisse extremer werden. Ein weiteres Beispiel ist der Sommer 2023, der in 
Österreich und Umgebung von einer Vielzahl von Stürmen geprägt war.

Schneedruck Infolge der Erderwärmung wird langfristig mit weniger Schneefall und dadurch voraussichtlich 
geringerer Belastung durch Schneedruck-Schäden gerechnet. Im Sinne einer konservativen 
Betrachtungsweise wurde dies nicht in der VIG-Analyse berücksichtigt.

Dürre und 
 Waldbrand 

Dürre und Waldbrand spielen aufgrund der geografischen Ausrichtung der VIG auf die CEE-
Region derzeit eine eher untergeordnete Rolle. Zur Schärfung des Risikobewusstseins werden die 
Schlüsselregionen für Waldbrandgefährdung ermittelt und überwacht.

PHYSISCHE RISIKEN

Physische Risiken des Klima-
wandels ergeben sich direkt aus 
den Folgen von Klima verän d e-
run gen, z. B. Anstieg der globalen 
Durchschnittstemperatur und 
damit verbunden häufiger und 
intensiver eintretende Natur-
katastrophen und Extremwetter-
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möglicheAuswirkungeninallenwesentli
chenMärktenderVIG.Dabeibetrachten
sieSzenarienmitdreiunterschiedlich
hohenTemperaturanstiegen(1,5,2,0 bzw.
3,0GradCelsius).Dieverwendeten
RisikomodellewerdenständigaufBasis
neuerDaten,FaktenundErkenntnisse,wie
zumBeispielaktuellewissenschaftliche
StudienoderneuerrichteteHochwasser
schutzmaßnahmen,verbessert.

DieSzenarioanalysenzeigen,dassfürdie
AktivitätenderVIGvorallemdasThema
HochwassereinwesentlichesRisiko
darstellt.NebenerhöhtenVerlustendurch
HochwassersindzudemSchädeninfolge
stärkererHagel-undSommerstürmezuer
warten.WährendHagelschädenauchden
Kfz-Kasko-Bereichwesentlichbetreffen,

ereignisse wie Überschwem-
mungen, Hitze-/Dürreperioden, 
Sturm und Hagel. Die folgende 
Tabelle zeigt, welche Natur-
gefahren für die VIG relevant 
sind und welche aus wissen-
schaft licher Sicht durch den 
 Klima wandel beeinflusst werden.

entstehenHochwasserschädenvermehrtin
densonstigenSachversicherungssparten.
DasimBereichderVersicherungstechnik
gewonneneKnow-howhilftderVIGunter
anderemdabei,dieoptimalenRückver
sicherungen für übernommene Risiken 
einzukaufen.

Prävention im Underwriting  
wird wichtiger
DieglobaleErwärmungführtdazu,dassdie
PräventionvonSchädendurchNaturge
fahrenimUnderwriting-Prozesseineimmer
wichtigereRollespielt.DerBetreuungs
prozess von Firmen und Großkund:innen 
beginntmiteinersorgfältigenAnalyseder
NaturgefahrensituationdurchdasVIG-Part
nerunternehmenRiskConsult.Aktuelle
Naturgefahrenmodelleermöglichen
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Reduktion der 
Kohlerisiken
Die VIG setzt ihren Ausstieg 
aus dem Kohlesektor fort.

Im Jahr 2023 wurde die Anzahl der 
Kohlerisiken im Corporate Business 
im Vergleich zu 2019 um 

84 %
reduziert.

DieVIGhatsichinihrerDeklaration
„VerantwortungsvollesVersichern“
(verfügbaraufderWebsite:group.vig/
nachhaltigkeit/downloads)darauffest
gelegt,denKohlesektorimNeugeschäft
auszuschließen.Seit2019werdenfür
denKohlebergbauoderKohlekraft
werksprojektekeineneuenVersicherun
genmehrübernommen.Bestehende
VersicherungenindiesemBereich
werdenschrittweiseabgebaut.

BRANCHENAUSTAUSCH

Ein Event versorgte VIG-Makler:innen 
mit Nachhaltigkeits-Updates.
Geschäfts- und Vertriebspartner:innen 
sind wichtige Stakeholder für die VIG 
und spielen eine zentrale Rolle bei der 
Umsetzung diverser Nachhaltigkeits-
vorhaben. Der laufende Dialog mit 
ihnen ist der VIG daher ein großes 
Anliegen. Die österreichischen 
 Gesellschaften VIG  Holding, Wiener 
Städtische und Donau Versicherung 
luden im September 2023 ihre Mak-
ler:innen zu Austausch und Networ-
king nach Wien ein. Eine Podiums  dis-
kussion zum Thema Nachhaltigkeit 
 widmete sich unter anderem der 
Frage, was die neue EU-Richtlinie zur 
 Nachhaltig keits berichterstattung 
 (Corporate Sustainability Reporting 
Directive) für Versicherungsunterneh-
men, Banken und  Makler:innen 
bedeutet.

gemeinsammitdenGegebenheitenvorOrt
(z.B.bereitsergriffeneSchutzmaßnahmen)
eineEinschätzungderRisiken.Aufdieser
BasisentwickelndieExpert:innenvonRisk
ConsultmaßgeschneiderteEmpfehlungen,
umdieRisikosituationweiterzuverbessern
undSchädenzuvermeiden.Versicherungs
konditionen leiten sich von eben dieser 
Risikosituationab,undinmanchenFällen
ermöglichtdieUmsetzungvorgeschla
generMaßnahmenüberhaupterst,die
betreffendenRisikenzuversichern.Risk
ConsultanalysiertimAuftragderVIGjedes
Jahrrund2.000Betriebsstättenundleistet
somiteinenwesentlichenBeitrag,umdie
WirtschaftresilientergegenüberNatur-
gefahrenzumachen.

Resilienz durch Frühwarnsysteme
VIG-Gesellschaftenwiez.B.dieösterreichi
sche Wiener Städtischeoderdieslowaki
sche Kooperativa bieten ihren Kund:in
nen –sowohlUnternehmenalsauch
Privatpersonen–Frühwarnsystemean.
TextnachrichtenviaSMSoderAppwarnen
vorextremenWetterereignissenwieSturm,
starkemRegenundSchneefall,Gewitter,
HageloderGlatteis.SokönnenBesitzer:in
nenvonImmobilienoderKraftfahrzeugen
rechtzeitigihrVerhaltenanpassenund
dadurchdasSchadenrisikoreduzieren.

VIG Renewable Days 
VonderWindkraftbiszurGeothermie–den
erneuerbarenEnergieträgerngehörtdie
Zukunft.DieVIGunterstütztdieUmstellung
auferneuerbareEnergien,indemsiedie
entsprechendenAnlageninÖsterreichund
ganzZentral-undOsteuropaversichert
unddasdazugehörigeKnow-howlaufend
ausbaut.Underwriting-undSchaden-
expert:innenaus30Gruppengesellschaf
tennahmenimFebruar2023andenVIG
RenewableDaysteil.Dabeihandeltessich
umeingruppenweitesTrainingsprogramm

>

Die VIG unterstützt die Umstellung auf erneuerbare 
Energien unter anderem, indem sie Wind- und 
andere grüne Kraftwerke versichert.

mitdemspeziellenFokusauferneuerbare
Energien.DasOnline-Traininginformierte
überrelevanteErkenntnissesowiedieAus
wirkungendesNachhaltigkeitsprogramms
derVIGaufdasCorporateUnderwriting.
Expert:innenteiltenihreErfahrungenin
denBereichenWasserkraft,Photovol
taik,BiogasundGeothermie.Fallstudien
mitSchadenbeispielenundneueVer-
sicherungslösungenwurdenpräsentiert.
WeitereBeiträgebehandeltenetwa
AspektedesRisikomanagementsoderdie
VersicherbarkeitunddasSchadenpotenzial
beiAnlagenzurErzeugungerneuerbarer
Energien.

http://group.vig/nachhaltigkeit/downloads
http://group.vig/nachhaltigkeit/downloads
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Begründung für die Wesentlichkeit  
des Themas
Der Klimawandel hat einen Einfluss auf 
Versicherungen, zugleich können sie 
über Kapitalveranlagungen indirekt einen 
positiven oder negativen Beitrag zum 
Klimawandel leisten. Weiters kann die 
VIG ihren Kund:innen und anderen 
 Stakeholdern dabei helfen, besser mit 
den Folgen des Klimawandels um zu-
gehen. Die Versicherungsgesellschaften 
können auch im eigenen Bürobetrieb 
ihren CO2-Fußabdruck verkleinern.

Chancen
Beitrag zur Anpassung der Gesellschaft 
an den Klimawandel, positiver indirekter 
Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz 
sowie zur Energiewende, Ausweitung 
des Versicherungsgeschäfts

Risiken
Anstieg der Schäden durch vermehrte 
Extremwetterereignisse, Greenwashing, 
Rechtsrisiken im Zusammenhang mit 
einem besonders dynamischen 
 regulatorischen Umfeld

Due-Diligence-Prozesse  
und Maßnahmen
Im Jahr 2019 wurde ein Rückzug aus 
dem Kohlesektor im Bereich Corporate 
Business beschlossen. Darüber hinaus 
werden sowohl Firmen- als auch 
 Privatkund:innen bei der  Prävention 
von  Schäden durch Natur katastrophen 
 unterstützt. Im Rahmen standardisierter 
Risiko management prozesse werden 

regelmäßig die Auswirkungen von 
 möglichen Natur katas trophen  szenarien 
wie Sturm, Hagel, Hochwasser oder 
 Erdbeben untersucht. Die CO2-Emissio-
nen, die durch den  eigenen Bürobetrieb 
entstehen, werden  jährlich erhoben.

Leitsätze/Richtlinien
Deklarationen „Verantwortungsvolles 
Versichern“ und „Verantwortungsvolles 
Investieren“ (group.vig/ nachhaltigkeit/
downloads), Underwriting-Richtlinie, 
Asset-Management- Leitlinie

Berücksichtigung gewonnener 
Erkenntnisse
Kontinuierliche Weiterentwicklung der 
Szenarioanalysen, Austausch in der 
Branche (z. B. über die Organisation 
von Veranstaltungen)

Verantwortlichkeit
Die Anpassung des Geschäftsmodells an 
den Klimawandel betrifft unterschied-
liche Unternehmensbereiche, wie z. B. 
Asset Management, Underwriting, 
 Rückversicherung sowie Risiko-
management.

Vorhaben
Schrittweiser Abbau bestehender 
 Versicherungen im Kohlesektor

Erfolge
Reduktion der Anzahl der Kohlerisiken im 
Corporate Business um 84 % in 2023 im 
Vergleich zu 2019

WESENTLICHES THEMA: 
# Klimawandel 
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http://group.vig/nachhaltigkeit/downloads/
http://group.vig/nachhaltigkeit/downloads/
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Kennzahlen gemäß der EU-Taxonomie-Verordnung in der Nichtlebensversicherung

ten-,Berufsunfähigkeits-,Arbeitsunfall-,
Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung,
SonstigeKraftfahrtversicherung,See-,
Luftfahrt-undTransportversicherung,
Feuer-undandereSachversicherungen
sowieBeistand(Assistance-Leistungen).
HierbeisindnurjeneVersicherungszweige
alstaxonomiefähigeinzustufen,welche
auchdieDeckungvonKlimagefahrenim
SinnevonAnlageAdesobenerwähn
tenAnnexIenthalten.IndenVIG-Ver
sicherungsgesellschaftenwerden
KlimagefahrenderzeitnurinFormvon
Naturkatastrophendeckungenevaluiert.
InSolvencyIIrelevanteNaturkatastrophen-
gefahrensindÜberschwemmungen,
ErdbebensowieSturmundHagel.Da
lautaktuellen,relevantenwissenschaft
lichen Erkenntnissen kein Anstieg des 
ErdbebenrisikosinfolgedesKlimawan
delserkennbarist,wurdenErdbebenim
RahmendieserEvaluierunggrundsätz
lichnichtberücksichtigt.Deckungenfür
dieverbleibendenNaturgefahrensindin
dendreiVersicherungszweigenSonstige
Kraftfahrtversicherung,See-,Luftfahrt-und
TransportversicherungsowieFeuer-und
andereSachversicherungenvorhanden.
DaherbildendiesedreiVersicherungs-
zweigedieBasisfürdentaxonomiekon
formenAnteilandenNichtlebensver
sicherungsprämien,derverpflichtend
offenzulegenist.

GemäßArtikel3derTaxonomie-Ver-
ordnung(EU)2020/852müssentaxo
nomiefähigeVersicherungszweigedie
folgendenVoraussetzungenerfüllen,
umalstaxonomiekonformerAnteilan
den Nichtlebensversicherungsprämien 
klassifiziertwerdenzukönnen:DieWirt
schaftsaktivitätenmüssendietechnischen
BewertungskriteriensowiedieMindest
schutzanforderungenerfüllenunddürfen
nicht zu einer bestimmten erheblichen 
Beeinträchtigungeinesodermehrererder
Umweltzieleführen.

MithilfedertechnischenBewertungs-
kriterienwirdgeprüft,obeineVersiche
rungsdienstleistungeinenwesentlichen
BeitragzudemUmweltziel„Anpassungan
denKlimawandel“leistet.Eshandeltsich
um folgende fünf Kriterien: Führungsrolle 
beiderPreisgestaltungundModellierung
vonKlimarisiken,Anforderungenandas
Produktdesign,innovativeLösungenfür
denVersicherungsschutz,Datenaustausch
undhoheDienstleistungsstandardsnach
Katastrophen.AnhandeinesFragebogens,
welcheralleregulatorischenAnforderun
genabdeckt,werdendieVIG-Versiche
rungsgesellschaftenzudentechnischen
Bewertungskriterienbefragt.Diesewerden
dannvonderVIGHoldingüberprüftund
indieBerechnungzurBestimmungdes
taxonomiekonformenAnteilsanden
 Nichtlebensversicherungsprämien mitein
bezogen.

DamiteinewirtschaftlicheTätigkeitals
taxonomiekonformgilt,darfsiedarüber
hinausdasUmweltziel„Klimaschutz“nicht
beeinträchtigen.DieEinhaltungdieses
Kriteriumswirdgemäßdengesetzlichen
VorgabendurchdieVIGgeprüft.Dieses
sogenannteDNSH(DoNoSignificant
Harm)-KriteriumwirdvonderVIGanhand
einesgruppenweitenKlassifizierungs-
systemsunterVerwendungvon
NACE-Codesbewertet.

DarüberhinausmussderMindestschutz
erfülltsein,d.h.dieAktivitätenmüssenin
einerWeisedurchgeführtwerden,diemit
denOECD-Leitsätzenfürmultinationale
UnternehmenunddenUN-Leitprinzipien
fürWirtschaftundMenschenrechte,
 einschließlich der Grundprinzipien 
undRechteausdenachtKernüber
einkommen,dieinderErklärungder
InternationalenArbeitsorganisationüber
grundlegende Prinzipien und Rechte bei 
derArbeitfestgelegtsind,undausder
InternationalenChartaderMenschen

WiebereitsimKapitelVeranlagungauf
Seite35erläutert,müssenbestimmte
Unternehmendarüberberichten,inwieweit
sie–imSinnederEU-Taxonomiefürnach
haltigeWirtschaftsaktivitäten–nachhal
tigsind.NebendemAnteilder„grünen“
Investmentsmussauchder„grüne“Prä
mienanteilinderNichtlebensversicherung
veröffentlichtwerden.Nichtlebensversiche
rerkönnendemnacheinenwesentlichen
BeitragzurAnpassungandenKlimawandel
leisten.NeuabdemBerichtsjahr2023ist,
dasskeinevereinfachteDarstellungmehr
vorgesehenist.Eswirdnundertaxono
miekonformeAnteilandenNichtlebensver
sicherungsprämien offengelegt und nicht 
mehrnurdertaxonomiefähigeAnteil.

DieEinhaltungderTaxonomie-Verord
nung(EU)2020/852stelltdieVIGunter
anderemdurchgruppenweiteVorgaben
sowiedurchdenaufgesetztenProduktent
wicklungsprozesssicher.DieVIGleistetin
ihrenMärkteneinenwesentlichenBeitrag,
dieGesellschaftbeiderAnpassungandie
FolgendesKlimawandelszuunterstüt
zen.ImBeratungsprozessbzw.überdie
Makler:innensorgtsiedafür,dassdieVer
sicherungsnehmer:inneneineumfassende
DeckungerhaltenunddieAnforderungen
derTaxonomiesomiteingehaltenwerden.
BeimKerngeschäftderVIGhandeltessich
umWirtschaftsaktivitäten,welcheinder
zeitlichenEntwicklungangepasstwerden,
umdieNachfragederVersicherungsneh
mer:innenzudecken.

LautAnnexIIderDelegiertenVerordnung
(EU)2021/2139,welcherdurchdasSus
tainableFinancePaketderEuropäischen
Kommissionvom27.Juni2023angepasst
wurde,sindimRahmenderNichtlebensver
sicherunggrundsätzlichachtvoninsgesamt
zwölfVersicherungszweigennachSolvency II
(entsprechendAnnexIderDelegiertenVer
ordnung(EU)2015/35)taxonomiefähig.Es
handeltsichdabeiumdieKrankheitskos
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rungsvertragsangesetztwerdendarf,
welchersichaufklimabedingteGefahren
bezieht.DaInformationenzudiesem
gefordertenPrämiensplitindieserDetail
tiefederzeitnichtvorliegen,erfolgteine
AbleitungaufBasisvonSchadendatenund
Expert:innenschätzung.DieBerechnung
basiertaufDatenderVIG-Versicherungs-
gesellschaften,welcheausschließlichfür
dasexterneGeschäftderGruppezur
Verfügunggestelltwerden.DieVIG-Ver
sicherungsgesellschaftenübermittelnihre
DatenübereinstandardisiertesFormular,
nachdemQualitätskontrollendurchgeführt
wurden.DieVIGHoldingüberprüftdie
Datenundberechnetanschließenddie
KennzahlenfürdasNichtlebensversiche
rungsgeschäft,welcheverpflichtendoffen
zulegensind.BeidenverwendetenDaten
handeltessichumVIG-interneDaten,

Kennzahlen gemäß der EU-Taxonomie-Verordnung in der Nichtlebensversicherung

rechte,übereinstimmt.DieEinhaltungdes
MindestschutzeswirdaufmehrerenEbenen
undinverschiedenenBereichendurch
GuidelinesundProzessesichergestellt.

ZurBerechnungdestaxonomiekonfor
menAnteilsandenNichtlebensversi
cherungsprämienwerdenfürZählerund
NennerdiegebuchtenBruttoprämien
verwendet,dadieseebenfallsimKon
zerngeschäftsbericht2023veröffentlicht
werdenunddamiteineangemessene
Basisdarstellen.FürdieBerechnungdes
ZählershatdieEU-Kommissionineiner
am21.Dezember 2023veröffentlichten
sogenanntenCommissionNoticemit
FAQszurEU-TaxonomiedieAngabenim
AnnexIIderVerordnungdahingehend
ausgelegt,dassnurderTeilderPrämie
einestaxonomiekonformenVersiche
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Wirtschaftstätigkeiten
EUR Mio. % % J/N J/N J/N J/N J/N J/N

A1. Taxonomiekonformes Nichtlebensversicherungs- und 
 Rückversicherungsgeschäft (ökologisch nachhaltig)

446,2 4,8 – J J J J J J 

A1.1 Davon rückversichert 174,1 1,9 – J J J J J J

A1.2 Davon aus der Rückversicherungstätigkeit stammend 0,0 0,0 – J J J J J J

A1.2.1 Davon rückversichert (Retrozession) 0,0 0,0 – J J J J J J

A.2 Taxonomiefähiges Nichtlebensversicherungs- und 
 Rückversicherungsgeschäft, aber nicht ökologisch nachhaltige 
 Aktivitäten (nicht-taxonomiekonform) 

2.453,4 26,3 –

B. nicht taxonomiefähiges Nichtlebensversicherungs- und 
 Rückversicherungsgeschäft

6.438,3 68,9 –

Gesamt (A.1+A.2+B) 9.337,9 100 –
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Anpassung an 
den Klimawandel

Keine erhebliche 
Beeinträchtigung (DNSH)

RückversicherungsdatensowieDatenvon
externenDienstleistungsunternehmen,
welchekonsistentzudenverwendeten
DatenfürdenKonzerngeschäftsbericht
sind.DieDatenquellenstehenimEinklang
mitanderenRechnungslegungssystemen.

Dieverpflichtendoffenzulegenden
KennzahlenfürdasNichtlebensversiche
rungsgeschäftwerdenindernachfolgen
denTabelledargestellt.
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Gesellschaft

BÜROBETRIEB
# Büroökologie

Vielfältige Aktivitäten im Bürobetrieb

NebendenWirkungsfeldernVeranlagung
undUnderwritingentstehenauchimtäg
lichenBürobetriebderVIGTreibhausgas-
emissionen.Hierzuzähleneinerseitsdie
BürogebäudemitihremEnergieverbrauch
fürStrom,HeizungundKühlungundande
rerseitsdieMobilität,alsoderFuhrparkund
Dienstreisen,vorallemjeneperFlugzeug.
InihremNachhaltigkeitsprogrammhatdie
VIGdasZielformuliert,indiesenBereichen
bis2030klimaneutralzuwerden.Dazu
werdenimerstenSchrittdieEmissionen
reduziertundimzweitenSchrittdienoch
verbleibendenkompensiert.

Die entsprechenden Aktivitäten sind 
vielfältig:SiereichenvonEnergieeffizienz-
maßnahmenüberdasErzeugenvon
GrünstromdurchPhotovoltaikanlagenbis
zumEntwickelnneuerMobilitätskonzepte.
DadieBeschäftigtenmitihremindividuellen

Die Gesellschaften setzen unterschiedliche Maßnahmen 
und erzeugen auch immer mehr Grünstrom.

# Büroökologie

VerhaltendenEnergieverbrauchwesentlich
beeinflussen,istihreBeteiligungeine
wichtigeKomponenteindenAktivitätenzur
Emissionsreduktion.DiverseMaßnahmen
(z.B.Intranetbeiträge,Online-Kurse,Vor
träge)stärkendasBewusstseinfüreinen
nachhaltigenBürobetriebundgebenAnre
gungenfürenergiesparendesVerhalten.

Gruppenweites Webinar
MaßgeblichenEinflussaufdieÖkobilanz
desBürobetriebshabenNachhaltigkeits
beauftragte,Gebäudetechniker:innen
sowieFuhrparkmanager:innen.Rund
60 vonihnendiskutiertenimJuni2023in
einemgruppenweitenWebinarmögliche
Maßnahmen,umEmissionenzureduzieren,
undteiltenbisherigeErfahrungen.Die
Best-Practice-Beispielewurdengesammelt
undanschließendineinemDokumentallen
GesellschaftenzurVerfügunggestellt.Das

EmpfehlungsdokumentsollalsNachschla
gewerkdienenunddenAustauschinder
Gruppeunterstützen.EinigedieserBeispie
lewerdennachfolgendbeschrieben.

Umweltfreundlicher Ringturm
DieVIG-Gesellschaftenarbeiteninvielen
Projektendaran,Treibhausgasemissionen
zureduzieren.Sowurde2023bestätigt,
dassderWienerRingturmEU-taxonomie
konform–unddamitoffiziellumweltfreund
lich–ist.Diesistinsofernbemerkenswert,
alsderRingturm1955eröffnetwurde.
DasGebäudebeheimatetdieUnterneh
menszentralenderVIGHolding,Wiener
StädtischenunddesHauptaktionärsWiener
StädtischeVersicherungsverein.Fürdie
Verifikationnotwendigwarensorgfältige
Instandhaltungenebensowiekontinuierliche
VerbesserungenamGebäude.Zudiesen
zählenetwaFernkälte,LED-Beleuchtung

Nachhaltigkeit 
in der VIG
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BÜROBETRIEB
undthermischeSanierung.SeitMai2023
erzeugenzweiPhotovoltaikanlagenmiteiner
jährlichenLeistungvonrund60.000 Kilo
wattstundenelektrischeEnergie.Zudemist
für2024dieInbetriebnahmeeinerkleinen
Windkraftanlage,ebenfallsaufdemDach
desRingturms,geplant.DieAnlagemit
einerLeistungvon5 Kilowatt-Peakliefert
auchinsonnenarmenMonateneinenBei
tragfürgrünenStrom.

Die VIG wird durch Unterstützung  
von Wien Energie zum grünen  
Stromproduzenten
Die Aktivitäten im Immobilienbereich gehen 
weitüberdasHeadquarterhinaus.Erneuer
barenStromselbstzuerzeugenunddiesen
österreichweitzwischendenGebäudendes
Unternehmens zu teilen ist der Anspruch 
derVIG.Umdasumzusetzen,wurdedie
VIG-EnergiegemeinschaftmitUnterstüt
zungderWienEnergiegegründet.Durch
dieEnergiegemeinschaftwerdenkünftig
mehralsdieHälfteallerösterreichischen
VIG-StandortemitgrünerEnergieversorgt.
MiteinerGesamterzeugungvonrunddrei
GigawattstundenproJahrausSonnen-
undWindkraftbesitztdieEnergiegemein
schafteinsehrhohesErzeugungsvolumen.
DieVIG-Gemeinschaftistdamitnichtnur
dieersteösterreichweite,sondernauch

noch eine der leistungsstärksten Energie
gemeinschaftenÖsterreichs.WienEnergie
istdabeieinestarkePartnerinundhilftmit
umfassendenDienstleistungen.Insgesamt
stelltdieWien EnergiefürdieEnergiege
meinschaftsechsPhotovoltaik-undvier
WindkraftanlagenzurVerfügung.Dieses
KontingentsollindennächstenJahren
ausgeweitetwerden.Jährlichwerdenda
durchrund1.300 TonnenCO2eingespart.
DamitwurdeeinweitererwichtigerSchritt
gesetzt,umdasImmobilienportfolioderVIG
Holdingtaxonomiekonformauszurichten.

DerAusbaugrünerEnergieerfolgtaber
nichtnurinÖsterreich.Insgesamtsechs
VIG-Gesellschafteninstallierten2023
neuePhotovoltaikanlagen.Damitkönnen
alleGesellschaftenzusammengerechnet
mittlerweilerund600.000Kilowattstunden
SonnenstromproJahrerzeugen.Zudem
erhöhensiedenAnteilvonumweltfreundli
cherEnergieimbezogenenStrommix.So
nutztbeispielsweisediepolnischeVienna 
Life inihrerUnternehmenszentraleseit
2023zu100%Grünstrom.

Energiesparmaßnahmen in der Gruppe
DieVIG-Gesellschaftennutzenaußerdem
zahlreicheHebel,umihrenEnergie-
verbrauchzureduzieren.DieBTA Baltic 

inLettlandstartetezumBeispielein
PilotprojektmitintelligenterHeizungs-
steuerung.DieMaßnahmen,unteranderem
eineKoppelungdesHeizsystemsmit
SensorenfürTemperaturundLuftfeuch
tigkeit,verringertendenEnergiever
brauchimBürogebäudeum34%.Inder
UnternehmenszentraleinRigawerden
HeizungundKühlungzugewissenZeiten
automatischausgeschaltet,außerdem
wurdenMinimal-undMaximalwertefür
dieTemperaturgesetzt.Dasbewirkteeine
Energieeinsparungvon65%imJahr2023.
DieslowakischeKomunálna verringerte 
ihrenEnergieverbrauch,indemsieauf
LED-Beleuchtungumstieg,moderne,
effizienteAufzügeanschaffteunddieAu
ßenbeleuchtungderGebäudereduzierte.
Die österreichische Donau Versicherung 
setzteunteranderemaufBewusstseins
bildung:ImRahmeneiner Energiespar-
wochewurdentäglichArtikelimIntranet
mitTippsveröffentlicht,wieMitarbeitende
denBürobetriebnachhaltigergestalten
können.EntsprechendeInformationen–
etwazuHeizen,Kühlen,Wasserverbrauch
oderMüllentsorgung–wurdenauchin
denBüroräumlichkeitenangebracht.
Die  polnische Wiener TUbegann2022
ihregesamtenBüroräumlichkeitenzu
renovieren.DieUmgestaltunggingnicht
nuraufdieBedürfnissederBeschäftigten
ein,sondernfolgteauchökologischen
Zielen.IndenneuenBüroswirdweniger
Energieverbraucht,unteranderemdurch
sparsameLeuchtmittelundintelligente
Klimaanlagen.ZudemgibtesnunFahrrad-
abstellplätzeundDuschgelegenheiten,
umdieBeschäftigtenbeiumweltfreund
licherMobilitätzuunterstützen.Auch
diebulgarischeBulstrad Leben führte 
Renovierungstätigkeiten,wiezumBei
spielbessereIsolierung,durch,umden
Energieverbrauchzureduzieren.Die
rumänische  Omniasigmodernisiertgerade
schrittweiseihrelandesweitüber100–
eigenenoderangemieteten–Unterneh
mensstättenundregtihreMitarbeitenden
zuEnergiesparmaßnahmenan.

Christine Dornaus, Vorstandsmitglied der Wiener Städtischen, und Gerhard Lahner, 
VIG-Vorstandsmitglied, freuen sich über die zwei Photovoltaikanlagen auf dem Dach 
der gemeinsamen Unternehmenszentrale in Wien. 137 Paneele erzeugen mit einer 
jährlichen Leistung von rund 60.000 Kilowattstunden elektrische Energie.
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Neue Fahrgewohnheiten
Das Verhalten der Mitarbeitenden spielt bei der 
Umsetzung der Maßnahmen im Mobilitätsbereich 
eine wesentliche Rolle. 

DasBewusstseinfüreinverändertes
MobilitätsverhaltensteigtundeinigeVIG-
GesellschaftensetzenindiesemBereich
ganzkonkreteMaßnahmen.EinBeispiel
liefert die serbische Wiener Städtische 
Osiguranje. DieGesellschafthatfürfast
jedesFahrzeugimFuhrparkGrenzwertefür
denTreibstoffverbrauchdefiniert.Während
einesQuartalsdarfeinFahrzeugnurdann
mehrverbrauchen,wenneinanderessein
Kontingentnichtvollausgeschöpfthat.
 Diese strikte Regelung führte zu einem 

effizienterenEinsatzderFahrzeugeund
letztlichdazu,dassimVergleichzum
Vorjahrrund9.840LiterwenigerTreib
stoffverbrauchtwurden.DieBTA Baltic 
wiederumsetztaufdiesystematische
VerbesserungderFahrkompetenzihrer
Beschäftigten.UmweltfreundlicheFahrge
wohnheitenverringerndendurchschnittli
chenTreibstoffverbrauchproKilometerund
verlängerndieLebensdauerderFahrzeuge.
DieentsprechendenMaßnahmenbeinhal
tenLernvideos,InfomaterialienimIntranet,
MonitoringdesTreibstoffverbrauchssowie
spielerischeAnreizewiedieAuszeichnung
derumweltfreundlichstenFahrer:innen
jedenMonat.InnerhalbnureinesJahres
konntederdurchschnittlicheTreibstoff
verbrauchpro100Kilometervon7,4auf
6,5 Litergesenktwerden.

Gemeinsam Ressourcen schonen
Die VIG kooperiert mit dem größten gemeinnützigen IT-Unternehmen Europas. 
Gemeinsam verlängern sie die Lebensdauer von Computern und anderer 
Hardware und schaffen Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderungen. 

Sowohleinensozialenalsaucheinen
ökologischenMehrwertbietetdieZusam
menarbeitderVIGmitdemgemeinnützigen
IT-DienstleisterAfB(ArbeitfürMenschen
mitBehinderung).ImJahr2023überga
bendieösterreichischenGesellschaften
Wiener Städtische, Donau Versiche-
rung, VIG HoldingsowiedieIT-Tochter
twinformatics1.148gebrauchteGeräte
miteinemGesamtgewichtvon4Tonnen
anAfB.82%derGerätekonntennach
Datenvernichtung,Hardware-Tests,Repa
ratur,AufrüstungundReinigungverkauft

undweiterverwendetwerden.Durchdiese
KooperationkonnteimBerichtsjahrein
ArbeitsplatzfürMenschenmitBehinde
rungenangebotenwerden.126.561 Kilo
grammTreibhausgase(CO2-Äquivalente),
17.677 KilogrammRohstoffewieMetalleund
Mineralien(Eisenäquivalente)und1,1Mio.
LiterWasserwurdendamit–imVergleichzur
HerstellungneuerGeräte–eingespart.Durch
dieAufbereitungundWiederverwendung
leistendieVIG-GesellschaftenundAfB einen
BeitragzuRessourcenschonungund
Kreislaufwirtschaft.
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Kennzahl 2023 20221 2021 2020 2019

Stromverbrauch in kWh 34.688.249 36.459.475 31.406.102 31.226.191 37.714.981

Heizverbrauch in kWh 49.721.386 53.461.649 50.236.170 48.633.949 49.172.287

Flugkilometer 8.194.008 5.737.750 1.660.305 1.175.961 8.618.909

Emissionen in t CO
2
-Äquivalenten 34.889 34.058 28.525 28.652 35.859

  Scope 1 (direkte Emissionen) in t CO
2
-Äquivalenten 16.855 15.980 14.210 13.512 16.213

  Scope 2 (indirekte Emissionen) in t CO
2
-Äquivalenten 17.065 17.405 14.136 15.022 18.714

  Scope 3 (Flugreisen) in t CO
2
-Äquivalenten 969 673 179 118 932

Gesamtenergieverbrauch in Megajoule 458.048.238 462.153.595

1inklusivezweizusätzlicherVersicherungsgesellschaften
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Umweltkennzahlen

InderuntenstehendenTabellebefinden
sichdieAngabenzumStrom-undHeiz
verbrauchimBürobetriebsowiedenFlug
kilometernseit2019.DerStromverbrauch
verzeichnetimVergleichzumVorjahreinen
RückganginderHöhevonrund5%,der
HeizverbraucheineReduktionvonrund
7%.Diesistvorallemaufverschiedene
Energiespar-undEffizienzmaßnahmender
VIG-Versicherungsgesellschaftensowie
einenvergleichsweisenmildenWinterin
einigenLändernzurückzuführen.DieAnzahl
der Flugkilometer ist im Vergleich zum 
Vorjahrstarkangestiegen.EinGrunddafür
sindGruppenmeetings,dieimBerichtsjahr
aufgrundderfastdreijährigenpandemiebe
dingtenEinschränkungnachgeholtwurden.
DadurchkonntederfürdieZusammenar
beitwichtigepersönlicheAustauschinder
VIGwiedergestärktwerden.

DarüberhinauswerdeninderTabelledie
EmissionenausdemBürobetriebderVIG
inTonnenCO2-Äquivalentenausgewiesen.
Diesewerdensowohlgesamtalsauch
aufgesplittetaufEmissionenausScope 1
(HeizenergiebedarfundTreibstoffver
brauch),Scope2(Strom-,Fernkälte-
sowieFernwärmebedarf)undScope3
(ausschließlichgeschäftlicheFlugreisen)
dargestellt.Insgesamtkommteszueiner
leichtenErhöhungderEmissionenausdem
BürobetriebderVIG(+2%).Grunddafürist
der Anstieg der Dienstreisen mit dem Auto 
(Scope1)unddemFlugzeug(Scope3).

Energieverbrauch innerhalb  
der Organisation
ZurErfüllungderBerichtsstandardswird
überdiesderGesamtenergieverbrauch
inMegajoule(MJ)ausgewiesen.Dieser
beträgtimBerichtsjahr458.048.238MJ.

DergesamteBrennstoffverbrauchinnerhalb
derOrganisationausnichterneuerbaren
Quellen(ÖlundGassowieDieselund
Benzin)erreichtimBerichtsjahreinenWert
von258.417.870MJ,jenerauserneuer
barenQuellen(Biomasse)84.110MJ.Der
Stromverbrauchliegtbei124.877.696 MJ,
derWärmeenergieverbrauchbei
66.995.357 MJundderKühlenergie-
verbrauchbei7.673.205MJ.

Energie- und Treibhausgasintensität
DerdurchschnittlicheEnergieverbrauchje
EUR1Mio.verrechneterPrämiebeträgt
33.230MJ,diedurchschnittlichenEmis
sionenjeEUR1Mio.verrechneterPrämie
liegenbei2,5tCO2-Äquivalenten.

Anpassung des Strom- und 
 Heizverbrauchs 2022 
DerimJahr2022ausgewieseneVerbrauch
vonStromundHeizenergiewurdeaufgrund
vonMaßnahmenzurVerbesserungder
DatenqualitätbeizweiVersicherungsgesell-
schaftenindiesemBerichtangepasst.Der
StromverbrauchinKilowattstundenwurde
von32.585.266 kWhauf36.459.475kWh
korrigiertundderHeizverbrauchwurde
von46.723.815 kWhauf53.461.649kWh
angepasst.DasführteauchzueinerNeu
berechnungderScope-1-(Heizenergiebe
darf)undScope-2-(Strom-undFernwärme)
Emissionen.ImZugederNeuberechnung
fürdasBerichtsjahr2022wurdenauch
dieEmissionsfaktorenfürFernwärmeauf
grundeinesMethodenupdatesangepasst.
DadurchistdieVergleichbarkeitmitdem
aktuellenBerichtsjahr gewährleistet.

DiegesamtenScope-1-Emissionenfür
dasBerichtsjahr2022liegendamitbei
15.980tCO2-Äquivalenten(ursprünglich

ausgewiesen:15.149tCO2-Äquivalente)
unddieScope-2-Emissionenbei17.405t
CO2-Äquivalenten(ursprünglichausgewie
sen:14.471tCO2-Äquivalente).

DarüberhinauskamesfürdasBerichts
jahr2022auchzueinerAnpassungdes
GesamtenergieverbrauchsinMegajoule
auf462.153.595MJ(ursprünglichaus
gewiesen:420.752.426MJ)sowiedes
BrennstoffverbrauchsinnerhalbderOrgani
sationausnichterneuerbarenQuellenauf
248.136.757MJ(ursprünglichausgewie
sen:236.445.464MJ).DerBrennstoff
verbrauchinnerhalbderOrganisationaus
erneuerbarenQuellenbleibtunverändert.

Erläuterung zu Scope-3-Emissionen
DiesogenanntenScope-3-Emissionensind
indirekte Emissionen und entstehen in der 
WertschöpfungsketteeinesUnternehmens.
DabeikönnendierelevantenScope-3-
Kategorien(gemäßGreenhouseGas
Protocol)jenachWirtschaftstätigkeitunter-
schiedlichausfallen.FürdieVIGsinddie
Scope-3-EmissionenausdemInvestment-
undUnderwriting-Portfoliowesentlich.
DaherhatdieVIGEnde2022mitder
ErhebungdieserEmissionenbegonnen.
Im Jahr2023lagderFokusaufder
VerbesserungderDatenqualitätinVorbe-
reitungaufdieBerichterstattunggemäß
denkünftigenEuropeanSustainability
ReportingStandards.

DieScope-3-Emissionen,diedurch
Flugreisenentstehen,werdenbereitsseit
mehrerenJahrenerhoben(sieheoben).
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Gesellschaft

Nachhaltigkeit 
in der VIG

MITARBEITENDE
# Aus- und Weiterbildung 

# Life Balance und Gesundheitsförderung

# Diversität und Chancengleichheit

Eine attraktive 
Arbeitgeberin

JedesUnternehmenistnursogutwie
seineMitarbeitenden.Deswegenist
derAnspruchderVIG,ein„Employerof
Choice“zusein,derEmployeeCentricity,
VielfaltundChancengleichheitfördert.
DielangjährigePositionierungsarbeitam
Arbeitsmarkt,honoriertmitzahlreichen
wichtigenAuszeichnungen,machtsich
heutemehrdennjebezahlt.ImRahmen
desVIG25Nachhaltigkeitsprogramms
plantdieVIG,ihreAttraktivitätalsArbeit
geberin für einen Großteil der Gruppen
gesellschaftenanhandeinesinternationalen
Indexeszumessen.Diesersollkünftigauf
lokalerEbeneAufschlussüberpoten
zielleEntwicklungsmöglichkeiteninden
Gruppengesellschaftengeben.

Die VIG sorgt für ein positives 
Arbeitsumfeld, denn Motivation und 
Engagement der Mitarbeitenden 
sind essenziell für den langfristigen 
Erfolg eines Unternehmens.

ZIELE DER HUMAN-  RESOURCES-
STRATEGIE

•  Die Gruppe wird als diverse, 
innovative, lernende Organisation 
wahrgenommen.

•  Die Führungskräfte sorgen für ein 
positives Arbeitsumfeld und 
unterstützen die Mitarbeitenden bei 
Herausforderungen der Zukunft.

• Die Feedback -Kultur wird gestärkt.

DIE ZIELE WERDEN  
ERREICHT DURCH …
•  strategische HR- Partnerschaften,
•  ein nachhaltiges, wertgetriebenes 

Arbeitsumfeld,
•  Führungskräfte und Mitarbeitende, 

die fit für die Zukunft sind.

WAHRUNG DER RECHTE 
DER MITARBEITENDEN

Die Gruppe respektiert und unterstützt 
auch in ihrer Personalarbeit den 
Schutz der internationalen Menschen-
rechte. Zwangsarbeit oder Kinderarbeit 
kommen selbstverständlich in keinem 
Unternehmen der Gruppe vor. Diskrimi-
nierung wird nicht toleriert. Die Gruppe 
achtet die Rechte der Beschäftigten 
wie Vereinigungsfreiheit, Kollektivver-
tragsverhandlungen und die Wahl von 
Vertretungen. Tarifvertragsergebnisse 
werden anerkannt und die entspre-
chenden gesetzlichen Bestimmungen 
in den jeweiligen Ländern befolgt. Die 
Beschäftigten und ihre Vertretungen 
werden regelmäßig über wesentliche 
unternehmerische Entscheidungen 
informiert und es gilt das Recht auf 
freie Meinungsäußerung. Mehr Infor-
mationen zum Umgang mit Anliegen 
der Mitarbeitenden können auf 
Seite 15 nachgelesen werden. 
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VERGÜTUNGSSTANDARDS 
FÜR MITARBEITENDE

Die Attraktivität der VIG als Arbeitge-
berin wird unter anderem auch durch 
angemessene Entlohnungssysteme 
gefördert. Die folgenden, in einer Ver-
gütungsleitlinie festgelegten Prinzi-
pien gelten für die gesamte Versiche-
rungsgruppe. Die Entlohnungspolitik 
unterstützt den Fokus auf nachhalti-
ges Wirtschaften auf allen Ebenen der 
Unternehmen der VIG und trägt die 
jeweils aktuelle  Strategie der VIG mit. 
Sie soll das  verantwortungsbewusste 
Handeln  fördern und Interessenkon-
flikte  ver meiden. Bei der Festlegung 
und An wendung der Entlohnungspoli-
tik beachtet die VIG alle relevanten 
gesetzlichen Vorgaben. Bei der Vergü-
tung werden Arbeitszeiten und erfor-
derliche Qualifikationen sowie Verant-
wortung und Pflichten der jeweiligen 
Position berücksichtigt. Dabei wird 
darauf geachtet, dass das Gehalt nicht 
unter dem nach nationalem Recht 
oder bestehenden Kollektivverträgen 

geltenden Mindestlohn liegt. Wird ein 
variabler Entgeltbestandteil verein-
bart, sind die Ziele, die den variablen 
Vergütungsbetrag bestimmen, trans-
parent und werden einmal jährlich 
aktualisiert. 52,4 % der Mitarbeiter:in-
nen vollkonsolidierter Versicherungs-
gesellschaften waren im Jahr 2023 
durch explizite Kollektivvertragsver-
handlungen abgedeckt. Jene Mitarbei-
ter:innen, die nicht darunter fallen, 
arbeiten in Unternehmen, in denen 
aufgrund nationaler Gegebenheiten 
kein Kollektiv vertrag anwendbar ist. 
In diesen Ländern gibt es beispiels-
weise von der Qualifikation abhängige 
Mindestlöhne oder unternehmensin-
terne Gehaltsschemata. Über die Ver-
gütung hinaus bieten die Gesellschaf-
ten vielfältige – je nach Gesellschaft 
unterschiedliche – Zusatzleistungen 
an, darunter z. B. Kinder betreuung, 
Gesundheitsangebote oder flexible 
Arbeitszeiten.

Kompetenzen für langfristigen Erfolg 
Die vielfältigen Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen stehen 
im Einklang mit den strategischen Zielen der VIG.

# Aus- und Weiterbildung 

DieAus-undWeiterbildungsmaßnahmen
inderVIGhabeneinsolidesFundament:
dasVIGTalentToolset.DiesesKompe
tenzmodellwurdevomBereichHuman
ResourcesderVIGHoldinggemeinsammit
denGruppengesellschafteninCo-Creation
entwickelt.EsdefiniertFähigkeiten,die
Beschäftigteheuteineinemmodernen
Versicherungsunternehmenbenötigen.Es
handeltsichzugleichumjeneKompe
tenzen,dienötigsind,damitdieVIGihre
strategischenZieleerreichenkann.Das
vielfältigeAus-undWeiterbildungsangebot
unterstütztdieBeschäftigteninderpersön
lichenEntwicklungsowiederSteigerung
ihrerWettbewerbsfähigkeit.VieleTrainings
maßnahmenwerdenindenjeweiligenGe
sellschaftenlokalkonzipiert,ummöglichst
maßgeschneidertaufdievorhandenen

Bedürfnisseeingehenzukönnen.Zusätz
lichgibtesgruppenweiteAngebote,diein
derVIGHoldinggeplantwerden.

WelcheMaßnahmendieeinzelnenMit
arbeitendenambesteninihrerEntwick
lungunterstützen,wirdfürgewöhnlich
inregelmäßigenZiel-undEntwicklungs
gesprächengeklärtunddurchHuman
Resourcesbegleitet.Diesefindenin90,7%
der vollkonsolidierten VIGVersicherungs
gesellschaften –mitinsgesamt95,4 %der
Mitarbeitenden –mindestenseinmalpro
Jahrstatt.

Gruppenweite Trainings
Weiterbildungsmaßnahmen,welchefür
diegesamteGruppeentwickeltwerden,
stärkennebenderfachlichenExpertisedas

Wir-GefühlunddenAustauschzwischen
denGesellschaften.DieseProgramme
werdengemeinsammithochkarätigen
internationalenKooperationspartner:innen
entwickeltundbieteneineBasisfüreine
gruppenweiteUnternehmenskultur.

DasExecutive Leadership Program ist 
einEntwicklungsprogrammfürFührungs
kräftederVIG,dasseiteinigenJahren
inPartnerschaftmiteinerManagement
SchoolinBledumgesetztwird.Der
inhaltlicheFokusliegtaufderStärkung
strategischerKompetenzensowieaufder
Fähigkeit,Transformationenzumanagen.
AußerdemsolldasProgrammpersönli
cheNetzwerkezumAustauschundzur
gegenseitigenUnterstützunginnerhalb
derGruppestärken.

Die Teilnehmer:innen des Executive Leadership 
Programs im slowenischen Bled entwickeln 
sowohl strategische Kompetenzen als auch 
 persönliche Netzwerke.
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DasTalent ProgrammitdemMotto
„ShapingtheFuture“richtetsichanTalente
mitundohneFührungserfahrungsowie
PersonenmitSchlüsselfunktionenaufallen
EbenenundfindetinKooperationmiteiner
UniversitätinBerlinstatt.Indeneinzelnen
ModulenwirdaufThemenwieLeadership,
StrategieundInnovationfokussiertund
anhandzahlreicherFallbeispieledisku
tiert.ZwischendenModulenfindenPeer
CoachingSessionsstatt.

MitspeziellenProgrammenfürExpert:innen
bietetdieVIGeineAlternativezuklassi
schenManagement-Karrieren.DasExpert 
Development Program eröffnet ihnen die 
Möglichkeit,fachlicheundsozialeKompe
tenzenzuerweitern.InzweiDurchgängen
lerntensie2023neueMethodenundstei
gertendamitihreEffektivitätindertäglichen
Arbeit.Außerdembautensieeinlebendiges
NetzwerkmitExpert:innenausverschiede
nenGeschäftsbereichenundLändernauf.

DieVeranstaltungsreiheExpertise  matters 
richtetsichebenfallsanExpert:inneninder
Gruppe.2023standunteranderemdas
Thema„KünstlicheIntelligenz“imMittel
punkt.

Eine digitale Lernplattform steht derzeit 
rund3.000Kolleg:innengruppenweit
zurVerfügung.DasE-Learning-Angebot
behandeltunteranderemdieThemen
Digitalisierung,Innovation,Leadership,
NachhaltigkeitundDiversität.

AUS- UND WEITERBILDUNGEN 
MIT NACHHALTIGKEITSFOKUS 

Die VIG bietet unterschiedliche Aus- 
und Weiterbildungsformate im 
Bereich Nachhaltigkeit für Mitarbei-
tende, Expert:innen und Führungs-
kräfte. In den österreichischen Versi-
cherungsgesellschaften besteht ein 
Teil des verpflichtenden Einführungs-
programms für neue Mitarbeitende 
aus Inhalten zum Thema Nachhaltig-
keit. Nachhaltigkeitsaspekte fließen 
darüber hinaus auch immer wieder in 
bestehende HR-Formate ein. Das 
jährliche Nachhaltigkeitsmeeting, an 
welchem Nachhaltigkeitsexpert:innen 
aus den VIG-Versicherungsgesell-
schaften teilnehmen, beinhaltet Prä-
sentationen zu aktuellen Entwicklun-
gen mit interaktiven Elementen und 
fördert den gruppenweiten Aus-
tausch. Fachspezifische Nachhaltig-
keitsthemen werden auch in anderen 
gruppenweiten Meetings behandelt, 
wie etwa beim Treffen 2023 der 
Asset-Manager:innen und Risk-Mana-
ger:innen. Hier standen die Bedeu-
tung der Integration von Nachhaltig-
keitsthemen in den Investment prozess 
sowie der Umgang mit Nachhaltig-
keitsrisiken im Vordergrund. Darüber 
hinaus gab es im Zuge der Erarbei-
tung des neuen VIG 25 Nachhaltig-
keitsprogramms Workshops mit den 
CEOs der VIG-Versicherungsgesell-
schaften. 

Durchschnittliche Stundenanzahl für  
Aus- und Weiterbildung pro 
 Vollzeitäquivalent nach Geschlecht  
und Angestelltenkategorien

2023 2022

Männlich 43,7 36,9

Weiblich 37,5 34,4

Innendienst 22,6 25,5

Außendienst 54,4 43,8

Vorstandsmitglieder 34,3 29,1

Management direkt unter  
dem Vorstand

36,0 32,5

Angestellte (exkl. Management) 40,0 35,5

DieHR-VerantwortlichenderGruppe
befasstensichaufderzweitägigen
VIGKonferenz „HR in disruptiven Zeiten“ 
mitaktuellenHerausforderungender
Arbeitswelt.InWiendiskutiertensiemit
internationalenExpert:innenüberEmployer
Branding,InnovationunddieBindung
vonMitarbeitenden.ImRahmeneiner
spannendenKeynotespracheineNewYork
TimesBestseller-AutorinübereineKultur
derResilienzunddenAufbauvonAgilität
sowiedieWichtigkeiteinerevolutionären
DenkweisefürdiesinnvolleNutzungvon
digitalenTools.EinerenommierteAgentur
führtedurcheineninteraktivenWorkshop
mitinnovativenMethodenzumThema
BindungvonMitarbeitenden.Darüberhin
austrainierteeinbekannterInnovator,Netz
werkerundGründerdieIdeenfitnessder
TeilnehmendenundlieferteImpulsefürdie
SuchenachdenbestenBewerber:innen.

>
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Eine VIG-Konferenz bot den 
HR-Manager:innen der 
Gruppe Inputs zum Thema 
„HR in disruptiven Zeiten“.
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Begründung für die Wesentlichkeit  
des Themas
Die Aus- und Weiterbildung der Mitarbei-
tenden ist für jedes Unternehmen essen-
ziell. Das Fachwissen der Mitarbeiten-
den, ihre Orientierung an den Kund:innen 
und Offenheit für neue Entwicklungen 
zählen zu den wichtigsten Erfolgs-
faktoren für Versicherungsunternehmen. 
Die VIG schreibt der Aus- und Weiter-
bildung ihrer Beschäftigten daher einen 
hohen Stellenwert zu.

Chancen
Mitarbeitende können rasch auf geän-
derte Rahmenbedingungen und neue 
Entwicklungen reagieren; erhöhte 
 Zufriedenheit der Mitarbeitenden

Risiken
Fehlendes Wissen im Unternehmen, 
Non-Compliance mit der Versicherungs-
vertriebsrichtlinie

Due-Diligence-Prozesse  
und Maßnahmen
Da die Verantwortung für die Konzeption 
und Organisation von Aus- und Weiter-
bildungsprogrammen – abgesehen von 
gruppenweiten Formaten – bei den 
jeweiligen Gesellschaften liegt, können 
diese ihr Angebot an die Bedürfnisse der 
Mitarbeitenden vor Ort anpassen. Es gibt 
eine jährliche Erhebung der durch-
schnittlichen Anzahl der Trainings-
stunden je Gesellschaft.

Berücksichtigung gewonnener 
Erkenntnisse
Ein kontinuierlicher Verbesserungs-
prozess unter Einbindung der Mitarbei-
tenden und Partnerunternehmen stellt 
eine hohe Qualität der Weiterbildungs-
angebote sicher. 

Verantwortlichkeit
Trainings, Seminare und andere Veran-
staltungen werden lokal von den 
VIG-Versicherungsgesellschaften für ihre 
Mitarbeitenden konzipiert und organi-
siert. Gruppenweite Aus- und Weiterbil-
dungen werden von Human Resources in 
der VIG Holding entwickelt und gemein-
sam mit kompetenten internationalen 
Kooperationspartner:innen durchgeführt.

Anspruch
Mitarbeitende und Führungskräfte sind 
fit für die Zukunft.

Erfolge
•  Neue bzw. Fortführung bestehender 

Weiterbildungsformate 
•  Breite Nutzung digitaler 

 Lern plattformen

WESENTLICHES THEMA: 
# Aus- und Weiterbildung 
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Streben nach Gleichgewicht 

DieVIGlegtWertaufeinwertschätzendes
undpartnerschaftlichesZusammenarbeiten
unterdemMotto„give&take“.Sieschafft
einArbeitsumfeld,indemdieBeschäftigten
ihreberuflichenundprivatenPrioritäten
imEinklangmiteinanderlebenkönnen.
DieIdee,dassArbeitenundLebennicht
voneinandertrennbarsind,bringtdieVIG
mitdemLeitbegriffder„LifeBalance“auf
denPunkt.EineVielzahlvonMaßnahmen,
welchedieGruppengesellschaftenent
sprechenddenBedürfnissenihrerlokalen
Mitarbeiter:innenentwickeln,förderndieses
Gleichgewicht:vonInitiativenfürdiekör
perliche und psychische Gesundheit bis zu 
ProgrammenfürflexiblesArbeitensowiedie
VereinbarkeitvonBerufundFamilie.

Zahlreiche Initiativen der VIG erleichtern es den Mitarbeiter:innen, 
berufliche und private Prioritäten in Einklang zu bringen. 

# Life Balance und Gesundheitsförderung

Der Anteil der Verbreitung der oben 
genannten Programme bezieht sich auf 
die konsolidierten Versicherungsgesell-
schaften. Der Prozentsatz der Mitarbei-
tenden, die von den Programmen profi-
tieren, ist jedoch in der Regel höher, da 
die Programme vermehrt in größeren 
Gesellschaften angeboten werden. Bei-
spielsweise wird Gesundheitsberatung in 
67,4 % der Gesellschaften angeboten, 
diese Gesellschaften beschäftigen 
74,6 % der Mitarbeitenden.

8483,7 %

Burn-out-Prävention

2022: 81,4 %

7474,4 %

Gesundheitsvorsorge

2022: 81,4%

6767,4 %

Gesundheitsberatung

2022: 67,4%

2120,9%

Physiotherapie

2022: 27,9 %

Auf Online-Bewertungsplattformen 
loben Beschäftigte besonders die 
Familienfreundlichkeit der VIG.

Vielfältiges Angebot für  
mehr Gesundheit
Anteil der Versicherungsgesellschaften 
in der VIG, die folgende Programme zur 
Förderung der Gesundheit umsetzen:

2022: 88,4 %8888,4 %

Ergonomische 
 Arbeitsplatzgestaltung
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Wohlbefinden für Körper und Psyche
DieMitarbeiter:innenderVIGkönnenaus
einerVielzahlvonSportangebotenwählen.
DieGesellschaftenorganisierenunter
anderemLauf-Events,VorträgeoderIniti
ativenfürsRadfahren,einigekooperieren
mitFitness-Anbieter:innen.Ganzheitliche
Programme–wieetwa„KeepMoving“in
derVIGHolding–bieteneinganzesBündel
anMaßnahmen.Impulsefürgesunde
BewegungwerdenhiermitInformationen
zuNachhaltigkeitkombiniert.Nebendem
physischenWohlbefindenwirdauchdem
Thema„MentalHealth“einhoherStellen
werteingeräumt.Angebotewiepsychologi
scheBeratung,Krisen-Hotlines,Coachings
oderWorkshopsstehenMitarbeitendenin
vielenVIG-GesellschaftenzurVerfügung.

Zahl der Krankenstandstage
DieKrankenstandstageproMitarbeiter:in
lagen2023imDurchschnittbei6,9Tagen
(2022:7,6Tage).DieseZahlistallerdings
nurbedingtaussagekräftigfürdenbe
rufsbedingtenGesundheitszustandvon
Mitarbeitendenineineminternationalen
Dienstleistungsunternehmen.ZumBeispiel
kanneinhoherDurchschnittswertder
Krankenstandstageauswenigen,aber
langeandauerndenKrankenständenresul
tieren.AndererseitshängtdieErfassung
vonKrankenständenauchmitdenlokalen
Sozialgesetzenzusammen(z.B.obfür
KrankenständesoforteinLohnausgleich
erfolgt).

Flexibles Arbeiten
VieleMitarbeitendederVIGhabendie
Möglichkeit,unterbestimmtenVoraus
setzungenmobilzuarbeiten.85,9%der
MitarbeitendenprofitierenvonflexiblenAr
beitszeitmodellen,dieüberdiegesetzlichen
Bestimmungenhinausgehen.

Arbeit und Familie in Balance
DieVereinbarkeitvonArbeitundFamilie
unterstützenauchzahlreicheweitere
Maßnahmen,dieindenVIG-Versiche
rungsgesellschaftenangebotenwerden:
FührungskräfteinTeilzeit,Karenz-
Coachings,zusätzlichefreieTagebei
Familienzuwachs,Kinderbetreuungs-

angebotesowieUnterstützungbeiderPflege
vonAngehörigen.DenndieBedürfnisse
undErwartungenderBeschäftigtensindso
vielfältigwiedieverschiedenenFamilien-
konzepteundLebensphasen.Daskommtbei
denMitarbeitendengutan:AufderBewer
tungsplattformKununuwirddieVIGals„Top
Employer“bewertet.VieleMitarbeiter:innen
betonenbesondersdieFamilienfreundlichkeit
desUnternehmens.

Gütesiegel „berufundfamilie“
DieösterreichischenGesellschaftenWiener 
Städtische und Donau Versicherungtragen
bereitsseitJahrendasstaatlicheGütesiegel
„berufundfamilie“.Diesesbestätigtfamilien
freundlichesEngagement.
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In der VIG Holding werden Väter zur Karenz ermutigt. Das Unternehmen 
unterstützt auch Führungskräfte in Teilzeit. 

Lauf-Events wie der Business Run in Wien fördern Gesundheit und Team-Spirit.
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Nachhaltigkeitsbericht 2023

Zahlreiche Auszeichnungen

DieVIGfindetsichneuerlichaufderListe
der „Diversity Leaders“,dievonder
„FinancialTimes“und„Statista“erstellt
wird.Mehrals100.000Arbeitnehmer:innen
inganzEuropawurdengebeten,ihreigenes
sowieandereUnternehmenindenBerei
chenAlter,Geschlecht,ethnischeHerkunft,
Behinderung,LGBTIAQ+undallgemeine
Vielfaltzubewerten.AuchdieAnalysevon
Expert:innenflossindasRankingein.

Die Studie „Best Recruiters“bewertetEm
ployer-Branding-undRecruiting-Aktivitäten.
DieVIGHoldingerreichte2023Platzeins
unterallenVersicherungsunternehmenin
Österreich,DeutschlandundderSchweiz.
Untersämtlichen1.200untersuchten
UnternehmenlandetesieaufPlatzdreiund
führtseitJahrenkontinuierlichinSachen
CandidateExperience.

Die Untersuchung „Leading E  mployers“ 
führtdieVIGHoldingzumdrittenMal
inFolgeunterdenTop-1-Prozentder
bestenArbeitgeber:innenÖsterreichs.Die
MetaanalyseuntersuchtdieQualitätenvon
weltweit40.000Unternehmen.

DieBostonConsultingGroupunddas
Wirtschaftsmagazin„trend“erstellenjährlich
den BCG Gender Diversity Index, der die 
GeschlechterparitätinÖsterreichsbörsen
notiertenUnternehmenbewertet.DieVIG
HoldingzähltauchimJahr2023zuden
Top-Ten-Unternehmen.

In vielen Ranglisten findet sich die VIG ganz vorne – aufgrund der 
attraktiven Arbeitsbedingungen, der Förderung von Diversität 
sowie der Qualität des Employer Brandings und Recruitings.

AufderBewertungsplattformKununu gilt 
dieVIGHoldinginÖsterreichauchdieses
Jahrals„TopEmployer“.DieMitarbeiten
denvergabenanihreArbeitgeberindurch
schnittlich4,2vonmaximalfünfPunkten.

Das„TimeMagazine“zeichnetdieVIGals
eine der „World’s Best Companies 2023“ 
aus.DerneueAwardbasiertaufderPerfor
mancealsArbeitgeberin,demUmsatz
wachstumunddenCSR-Aktivitäten.

Die Wiener Städtischewurdebeim
 Employer Branding Award mehrfachfür
ihrinnovativesRecruitingausgezeichnet.
DasProjekt„Jobworld“erhieltdenSonder
preisDigitalHRinGold.Für„Job-Botschaf
ter:innenimVertrieb“gabesinderKate
gorieInternalBranding,Personalmarketing
undRecruitingSilber.

Kathrin Donhauser und Lisa Toczyska von der 
Wiener Städtischen sind stolz auf die zwei 
Auszeichnungen beim Employer Branding Award.

Vorstandsvorsitzender Hartwig Löger und Head 
of HR Barbara Hohl freuen sich über die 
zahlreichen Auszeichnungen für die VIG.

IN BESTER 
GESELLSCHAFT

Die VIG erreichte auch die Shortlist 
beim renommierten HR Excellence 
Award der Quadriga Hochschule in 
Berlin sowie beim österreichischen 
Hermes Wirtschaftspreis in der 
Employer Branding Kategorie.  
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Jedes Alter hat seine 
Weisheit! Daher 

bekennt sich die VIG 
dazu, eine attraktive 

Arbeitgeberin für alle 
Generationen zu sein.

Gruppenweite Nationalitäten

Diversitätskennzahlen

21 Nationalitäten 
in Vorstandsgremien
2022: 21

18 Nationalitäten  
in Aufsichtsräten 
2022: 18Ill
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Vielfalt fördern

Diversitätsmanagementbedeutetinder
VIGdieaufrichtigeWertschätzung,den
offenenUmgangmitunddasbewusste
NutzenvonVielfalt.UnterDiversitätwerden
dieGemeinsamkeitenundUnterschiede
verstanden,dieesindenunterschiedlichen
GesellschaftenundMärktenderVIG,bei
ihrenMitarbeitenden,Partner:innenund
Kund:innengibt.DieVIGrespektiertdie
KulturunddieTraditionenderverschiede
nenLänderundMärkte,indenensieihre
Versicherungsdienstleistungenanbietet,
undbekenntsichzurChancengleichheit
beimRecruitingundderEntwicklungvon
Mitarbeitenden.DiesesBekenntniswird
gestärktdurcheineDiversity-Strategieund
Diversity-Beauftragte.DieGesellschaften
sindverpflichtet,einDiversitätskonzeptzu
erstellen,könnendabeijedoch–jenach
lokalenVoraussetzungenundBedürfnis
sen–dieinhaltlichenSchwerpunkteselbst
wählen.

Best-Practice-Book zeigt vielfältiges 
Engagement
DieFlexibilitätbeiderlokalenUmset
zungführtzueinergroßenBandbreitean
MaßnahmenundLösungen.Siereichen
vonDiversity-Trainingsinderlitauischen
 CompensabiszuMentoring-Program
menindermoldauischenDonaris, um 
dasLernenzwischendenGenerationen
zufördern.DiepolnischeInterrisk ergreift 
MaßnahmengegenMobbingunddie
georgische IRAOfördertgenerationenüber
greifendesTeambuilding.Dieseundviele
weitereMaßnahmenundProjekteausdem
DiversitätsmanagementderGesellschaften
findensichimBest-Practice-Book,welches
dasHuman-Resources-TeamderVIG
Holdingerstellthat.DasBuchistfürden
internenGebrauchvorgesehenunddient

Die Diversitätsstrategie der VIG ist gruppenweit gültig und 
bietet zugleich Raum für eine flexible, lokale Umsetzung.

alsInspirationsquelle,umgruppenweit
voneinanderzulernenundsichauszu-
tauschen.

Diversität lernen
MehrereMaßnahmenbestehenaus
TrainingsundBewusstseinsbildungzum
WertderDiversität.ZumBeispielbietendie
rumänischenGesellschaftenWorkshops
fürFührungskräftean,indenenesum
dasManagementvonUnterschiedenund
vonkulturellerDiversitätgeht,sowieeinen
E-Learning-KursfüralleBeschäftigten,der
dasVerständnisfürunddieAkzeptanzvon
Diversitätfördernsoll.

Gleichbehandlung statt Diskriminierung
Die österreichische Wiener Städtische 
hatimMärz2022dasFrauennetzwerk
„FRiDA“insLebengerufen,dasauchden
Mitarbeiterinnenallerösterreichischen
VIG-GesellschaftenzurVerfügungsteht.
Mittlerweilearbeitenetwa350Mitglie
deringanzÖsterreichindenderzeit

# Diversität und Chancengleichheit

11 Projektgruppenmitundfungierenals
IdeenbringerinnenundUnterstützerinnen.
Online-Events,Expert:innen-Vorträge,
WorkshopsundNetzwerkveranstaltungen
treiben Gleichstellung in den Unternehmen 
voran.ImJahr2023organisiertendie
österreichischenGesellschaftenaußerdem
eineKampagne,umBewusstseinfürDis
kriminierungimArbeitskontextzuschaffen.

Frauen im Vertrieb
VieleVersicherungsgesellschaften
wollendenBereichVertriebfürFrauen
attraktivergestalten.Dazuzähltauch
die Donau  Versicherung. Siehatzu
diesemZweckimJahr2023einen
zweitägigenWorkshopmitVertriebs-
mitarbeiterinnenorganisiert,umvon
ihrenErfahrungenzulernen.Gemeinsam
mitMitarbeitendenausderPersonal-
entwicklungundeinerexternenTrai
nerindiskutiertensiez.B.übereigene
Stärken, KarrierechancenundKarenz
im Vertrieb. M
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Nachhaltigkeitsbericht 2023

ImRahmenderViennaPride,Österreichs
größterLGBTIAQ+Veranstaltung,führen
die österreichischen VIG-Gesellschaften 
jährlicheine„virtuellePride“durch.Mitder
Social-Media-undIntranet-Kampagnezeigen
sieihreUnterstützungfüralleMenschen
derLGBTIAQ+Community.Darüberhinaus
wirddieRegenbogenfahneprominentan
BürogebäudengehisstundeinPridePicknick
sowieunterjährigeTreffenbietenRaumfür
VernetzungderLGBTIAQ+Communityund
ihrerUnterstützer:innen.

Die österreichischen VIG-
Gesellschaften setzten 
auch 2023 ein starkes 
Zeichen für Solidarität, 

Offenheit und 
Gleichberechtigung.

Die auf Seite 55 sowie oben dargestellten 
Kennzahlen geben Auskunft über die 
Geschlechterverteilung, die Nationalitäten 
sowie die Altersverteilung unter den Ange-
stellten und in den Kontrollorganen der voll-
konsolidierten VIG-Versicherungsgesell-
schaften (Basis: Headcount). Über ein Fünftel 

der Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder 
waren per Ende 2023 Frauen. In der Manage-
mentebene direkt unter dem Vorstand waren 
rund 45 % der Führungskräfte weiblich. In 
den Vorstandsgremien waren 21 verschie-
dene Nationalitäten vertreten, in den Auf-
sichtsräten 18 Nationalitäten (Basis: Staats-

bürgerschaften). Die Gruppe ist zwar in 
30 Ländern tätig, allerdings sind die Gesell-
schaften zweier Länder nicht konsolidiert 
und daher nicht enthalten. In weiteren sie-
ben Ländern ist die Gruppe mit Zweignieder-
lassungen vertreten. Dort gibt es weder ein 
Vorstands- noch ein Aufsichtsratsgremium.

Prozentsatz der Angestellten und Personen in Kontrollorganen nach Geschlecht und Altersgruppe

Aufsichtsrats-
mitglieder

Vorstands-
mitglieder

Management direkt 
unter dem Vorstand

Angestellte exkl.  
Management

 
Außendienst Innendienst

2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022

Männlich 77,1 % 76,9 % 78,5 % 74,8 % 55,5 % 55,4 % 35,2 % 35,4 % 36,2 % 36,2 % 35,8 % 36,3 %

Weiblich 22,9 % 23,1% 21,5 % 25,2 % 44,5 % 44,6 % 64,8 % 64,6 % 63,8 % 63,8 % 64,2 % 63,7 %

unter 30 Jahre 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 1,0 % 1,6 % 19,3 % 19,1 % 21,8 % 20,8 % 15,1 % 15,7 %

30 bis 50 Jahre 23,6 % 28,0 % 50,0 % 53,1 % 64,9 % 71,3 % 55,7 % 55,7 % 51,5 % 51,9 % 61,1 % 61,0 %

über 50 Jahre 76,4 % 72,0 % 50,0 % 46,9 % 34,1 % 27,1 % 25,0 % 25,3 % 26,7 % 27,3 % 23,8 % 23,3 %
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Vollzeit-Beschäftigte Teilzeit-Beschäftigte Sonstige Beschäftigte6

Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich

2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022

Österreich 2.849 2.847 1.668 1.598 142 143 652 656 22 25 136 148

Tschechische Republik 1.543 1.505 3.376 3.272 24 30 185 176 1 3 362 389

Polen 651 628 1.482 1.437 442 473 276 299 3 4 74 86

Erweiterte CEE1 3.433 3.479 7.669 7.553 426 477 901 918 25 27 361 394

Spezialmärkte2 1.299 1.077 2.254 2.007 27 0 32 26 0 0 1 2

Gruppenfunktionen3 202 187 236 200 14 14 41 51 3 0 19 20

Gesamt4 9.977 9.723 16.685 16.067 1.075 1.137 2.087 2.126 54 59 953 1.039

Gesamtanzahl der Angestellten nach Beschäftigungsverhältnis, Geschlecht und Region

Unbefristete Verträge Befristete Verträge Auszubildende, Trainees5

Männlich Weiblich Männlich Weiblich Männlich Weiblich

2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022

Österreich 2.846 2.849 2.224 2.179 1 0 8 4 166 166 224 219

Tschechische Republik 1.429 1.386 3.385 3.325 136 152 533 510 3 0 5 2

Polen 995 971 1.592 1.582 101 134 240 240 0 0 0 0

Erweiterte CEE1 3.724 3.814 8.529 8.468 159 168 402 397 1 1 0 0

Spezialmärkte2 1.324 1.066 2.247 2.018 1 8 32 11 1 3 8 6

Gruppenfunktionen3 204 192 277 262 4 4 10 3 11 5 9 6

Gesamt4 10.522 10.278 18.254 17.834 402 466 1.225 1.165 182 175 246 233

Gesamtanzahl der Angestellten nach Arbeitsvertrag, Geschlecht und Region

1ErweiterteCEE:Albanieninkl.Kosovo,Baltikum,Bosnien-Herzegowina,Bulgarien,Kroatien,Moldau,Nordmazedonien,Rumänien,Serbien,Slowakei,Ukraine,Ungarn
²Spezialmärkte:Deutschland,Georgien,Liechtenstein,Türkei
3Gruppenfunktionen:VIGHolding,VIGRe,WienerRe
4VollkonsolidierteVersicherungsgesellschaften,Headcount
5VerträgevonauszubildendenMitarbeiter:innen(Lehrlinge,Werkstudent:innen,Traineesetc.);exkl.Aushilfen
6KarenzierteundfreigestellteMitarbeiter:innen(Elternkarenz,Präsenzdienstetc.)

Befristete Verträge werden nur in bestimmten Situationen, zum Beispiel bei Karenzvertretungen 
oder im Rahmen von Projekten, abgeschlossen. Saisonale Beschäftigung liegt nicht vor. 

Männlich Weiblich

2023 2022 2023 2022

Österreich 3.013 3.015 2.456 2.402

Tschechische Republik 1.568 1.538 3.923 3.837

Polen 1.096 1.105 1.832 1.822

Erweiterte CEE1 3.884 3.983 8.931 8.865

Spezialmärkte2 1.326 1.077 2.287 2.035

Gruppenfunktionen3 219 201 296 271

Gesamt4 11.106 10.919 19.725 19.232

Gesamtanzahl der Angestellten nach Geschlecht und Region

In Polen sind zahlreiche Mitarbeiter:innen Teilzeit bei Versicherungsgesellschaften und 
gleichzeitig Teilzeit bei Nicht-Versicherungsgesellschaften beschäftigt. Aus Sicht der 
Versicherungsgesellschaften handelt es sich dabei um Teilzeit-Beschäftigte. 

Die folgenden Tabellen geben einen 
 Überblick über die Gesamtanzahl der 
 Angestellten nach Ländern und verschiede-
nen Kategorien. Die VIG ist in allen ihren 
Märkten eine stabile und zuverlässige 
Arbeitgeberin.
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Nützliche Innovation
Die VIG setzt ihren Innovations- und Digitalisierungskurs konsequent 
fort und hat dabei stets den Mehrwert für die Kund:innen im Auge.

# Produktinnovation

DieMaßnahmenimRahmendesStrategie-
programmsVIG25zielenzueinem
wesentlichenTeildaraufab,zusätzlichen
Kund:innennutzenzuschaffen.Mehr
Kund:innennäheistdieBasisfürnachhal
tigenErfolg.EinewesentlicheHeraus
forderungindiesemZusammenhang
bestehtdarin,dasssichErwartungenund
VerhaltensweisenderVerbraucher:innen
raschändernkönnen.DieVIGsetztdaher
aufeineKulturderInnovation,ummitden
AnforderungenSchrittzuhalten.

EinFokusliegtaufderEntwicklungneuer
digitalerServiceleistungenundKommu
nikationskanäle.Grundlagedafüristdie
digitaleTransformation,dieseitJahrenin
dergesamtenGruppesystematischvor

angetriebenwird.2022führtedieVIGeine
DigitalExecutionScorecardein,umden
FortschrittderDigitalisierunggruppenweit
zuerheben.DigitaleLeistungsindikatoren
(KPIs)zeigenAmbitionen,Stärkenund
SchwächeninunterschiedlichenBereichen
undGesellschaftenauf.ImJahr2023
begannendieGesellschaften,ausden
ersten Ergebnissen Schlussfolgerungen 
abzuleitenundbeispielsweiseInvestitionen
inbestimmteBereichezuerhöhen.

Innovation Hub
DerBereichTransformationandResearch
inderVIGHoldingunterstütztdieVer
sicherungsgesellschaftenmiteinem
InnovationHub,dermehrereServices
bietet.DarunterbefindetsichdieDigital

Base,eineWeb-Plattform,überwelche
dieGesellschaftenBest-Practice-Beispiele
austauschen.AußerdembietetderHub
InformationenzuStart-upsundvernetzt
dieGesellschaftenuntereinander,um
einegruppenweiteDigitalisierungs-bzw.
Innovations-Communityaufzubauen.Auch
KooperationenlaufenüberdenInnovation
Hub,etwajenemitdemInsurTech-Fonds
VenpaceoderderglobalenInnovations
plattformPlugandPlay.

Kooperationen mit Mehrwert
DerVenture-Capital-FondsVenpacehat
bereitsinachtfürdieVersicherungswirt
schaftrelevanteStart-upsinvestiert.Damit
vertieftdieVIGihrWissenüberinnovative
Geschäftsmodelle.DieVIGisteinevonvier >

Veranlagung  
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Gesellschaft

Nachhaltigkeit 
in der VIG

KUND:INNEN
# Produktinnovation

# Kund:innenorientierung

# Verständlichkeit der Produkte

# Datenschutz und -sicherheit



VIENNA INSURANCE GROUP AG Wiener Versicherung Gruppe 59

K
un

d
:in

ne
n

Begründung für die Wesentlichkeit 
der Themen
Die Orientierung an Bedürfnissen von 
Kund:innen, verständliche Produkte und 
bedarfsgerechte Services sind der 
Schlüssel zu langfristigem Erfolg. Die 
Produkt- und Servicegestaltung ist Teil 
des Kerngeschäfts. Sie hat einerseits 
Auswirkungen auf die Kund:innen, etwa 
durch die Absicherung vor den finanziel-
len Folgen eines versicherten Schadens. 
Sie kann sich aber auch, z. B. durch 
 entsprechende Produktangebote wie 
etwa eine „grüne“ Lebensversicherung, 
positiv auf die Umwelt auswirken.

Chancen
Kund:innenzufriedenheit erhöhen durch 
z. B. neue Produkt- und Serviceange-
bote, vor allem auch Value-Added- 
Services

Risiken
Erwartungen der Kund:innen werden 
nicht ausreichend adressiert; Mitarbei-
tende sind nicht auf neue Markttrends 
und Entwicklungen vorbereitet (Aus- und 
Weiterbildung von Mitarbeitenden siehe 
Seiten 49–51)

Due-Diligence-Prozesse  
und Maßnahmen
Verschiedenste Initiativen in diesen 
Bereichen (z. B. Vorantreiben der 
 digitalen Transformation, Bindung von 
Kund:innen) sind Teil des Strategie-
programms VIG 25. Im Jahr 2022 wurde 

die Digital Execution Scorecard einge-
führt. Sie hilft dabei, den Fortschritt bei 
der Umsetzung digitaler Strategien 
anhand von digitalen Leistungsindikato-
ren zu verfolgen. Die VIG Holding unter-
stützt die Gesellschaften darüber hinaus 
mit Beratung und Know-how-Transfer 
innerhalb der Gruppe. Mit dem gruppen-
internen Innovationswettbewerb VIG 
Xelerate fördert sie die Entwicklung 
neuer Ideen.

Berücksichtigung gewonnener 
Erkenntnisse
Einrichtung einer Voice of Customer 
Community zur weiteren Erhöhung der 
Kund:innenzufriedenheit

Verantwortlichkeit
Die Verantwortung für die Gestaltung der 
Produkte und Services liegt bei den 
lokalen Versicherungsgesellschaften, 
welche ihre Angebote an die Bedürfnisse 
der Kund:innen vor Ort anpassen.

Vorhaben
Digitale Transformation fortsetzen und 
intensivieren; neue Wege der Ansprache 
und Bindung von Kund:innen entwickeln, 
um auf geänderte Erwartungen und 
 Verhaltensweisen zu reagieren; Risiko-
kompetenz fördern (siehe Seiten 64–65)

Erfolge
Laufende Entwicklung neuer Produkte 
und Services (siehe Seiten 58, 60–62) 

WESENTLICHES THEMA: 
# Produktinnovation 

# Kund:innenorientierung 

# Verständlichkeit der Produkte 
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Nachhaltigkeitsbericht 2023

Gesellschafter:innenderInvestmentgesell
schaftmitSitzinKöln.DieKooperationmit
PlugandPlaysichertderVIGdenZugang
zueinemNetzwerkvon20.000vorabge
prüftenStart-ups.Siebietetdeneinzelnen
GesellschaftendarüberhinausUnterstüt
zungbeimAusbauderjeweiligenInnova
tionsfähigkeitdurchjeweilsaufdieGesell
schaftabgestimmteMaßnahmen–sozum
BeispieldurchInnovations-Workshops.

VIG Innovation Day
GemeinsammitPlugandPlayorganisier
tederInnovationHub2023denersten
VIG InnovationDay.DieVeranstaltungin
WienbildetedenStartschussfürdieVIG
InnovationCommunity,diegruppenweiten
Wissensaustauschsowiegemeinsame
Innovationsprojekteermöglicht.Mehr
als40 Mitarbeitendeaus27 VIG-Gesell-
schaftenvernetztensichaufderVeran
staltungunddiskutiertenimRahmeneines
WorkshopsglobaleInnovationstrends.Aus
gewählteInsurTech-Start-upspräsentierten
ihreLösungenfürdigitaleKund:innen
bindung,effizienteProzesseunddigitale
Automatisierung.Aufgrunddesgroßen
ErfolgsdieseserstenInnovationDayssind
weitereVeranstaltungeninPlanung.

VIG Xelerate
DergruppeninterneInnovationswettbewerb
VIGXeleratewirdbereitsseit2018regel-
mäßigvomInnovationHubdurchgeführt.
ErzeichnetInnovationsprojekteder
Gesellschaftenausundbietetfinanzielle
Unterstützung zur Umsetzung erfolgsver
sprechenderProjekte.Bisherwurden41
ProjektemitmehralsEUR 10,5 Mio.kofi
nanziert.AlleVIG-GesellschaftenkönnenIn
novationsprojekteeinreichen,diesewerden
gemeinsammitPlugandPlayevaluiert.Der
VorstandderVIG HoldinglädtinderFolge
diebestenTeamsein,ihrProjektaneinem
Pitch-Tagpersönlichzupräsentieren.

2023 wurdedieinhaltlicheStoßrichtung
vonVIGXelerateweiterentwickelt:von
einemDigitalisierungs-hinzueinem
Innovationswettbewerb.DieneueVIG
XeleratePlattformträgtzudemseitDezem
berdazubei,denWettbewerbweiterzu
professionalisieren,erfolgreicheProjekte
besserzuskalierenunddieKooperation
voninnovativenKräfteninderGruppe
weiterzuvertiefen.

Die Gewinner des Pitch-Tags  
im März 2023 waren:

1.  Compensa(Polen)mitdemProjekt
„DiscoveryEvaluation“:Mithilfe
vonkünstlicherIntelligenzkanndie
Compensa80%derSchadenregulierung
automatisieren–vonderAnalysevon
DokumentenbiszumTreffenvonEnt
scheidungen,beispielsweiseübereinen
möglichenSchadenersatz.Kund:innen
erhaltenbereitsnachwenigenMinuten
eineRückmeldung,wasihreZufrieden
heitdeutlichsteigert.DieSchaden-

bearbeiter:innenderCompensakönnen
somitihrenFokusvollaufaußergewöhn
licheSchadenfällerichten.

2.  Compensa und Compensa Life 
(Litauen)mit„SAX“:Einedigitale
Plattform,bestehendausE-Shopund
einemSelf-Service-Portal,vereinfacht
fürKund:innendasAbschließenvon
Lebens-undNichtlebensversicherungen
sowiedasSchadenmanagement,wel
cheszumTeilautomatisiertabläuft.Die
PlattformbietetzudemMöglichkeiten
fürUp-undCross-Sellingsowiefürdie
AnalysedesKund:innenverhaltens.

3.  Global Assistance(Tschechische
Republik)mit„DigitalClinic“:Aufeiner
E-Shop-PlattformkönnenUnternehmen
Assistance-ProduktefürihreBeschäf
tigteneinkaufen,diesieihnendann
etwaalsfreiwilligeSozialleistungenzur
Verfügungstellen.IneinererstenPhase
bietet„DigitalClinic“einebreitePalette
antelemedizinischenLeistungen.

>

Der erste VIG Innovation 
Day fand 2023 statt. 
Die Veranstaltung 
ermöglicht gruppen-
weite Vernetzung und 
Wissensaustausch.
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Höherer Mehrwert für Kund:innen
Die Gesellschaften der VIG entwickeln neue Produkte sowie 
Services und ergänzen bestehende um weitere Features.

Services für mehr Gesundheit
DieVIGentwickelt
zusätzliche Angebote 
für ihre Kund:innen im 
BereichGesundheit.
ZudiesemZweck
bautsiesystematisch

KompetenzenindiesemBereichauf.So
hatsichdieVIGanzweiHealth-Start-ups
beteiligt:zumeinenanDiagnose.meaus
denNiederlanden,dasBeratungdurch
internationale,hochspezialisierteÄrzt:innen
ermöglicht,undzumanderenamöster
reichischenStart-upTeleDoc,welcheszu
denführendenAnbieternvonTelemedizin
inEuropazählt.VIG-Versicherungsgesell
schafteninmehrerenLändernkooperieren
mitdenStart-upsundstelleninersterLinie
ihrenKund:innendiedigitalenGesundheits
serviceszurVerfügung.

Die Wiener Städtischeisteinedavonund
bietet ihren Kund:innen bereits OnlineArzt
besuchemitTeleDocan.Überdievirtuelle
ArztpraxisaufdemSmartphoneerhält
manrascheinefundierte(Zweit-)Meinung.
Die  Allgemeinmediziner:innen stehen rund 
umdieUhrviaVideo-CallzurVerfügung
undkönnendenPatient:innenRezeptein
digitalerFormausstellen.DiePrivatarztver
sicherungübernimmtdiese Kosten.

Kund:innen mit Kindern stellt die Wiener 
StädtischeAumiozurVerfügung.Die
Meditations-undEntspannungs-Appbietet
einkindgerechtesHörerlebnisinForm
vonMeditationen,Entspannungs-und
Einschlafgeschichten,beruhigendeKlänge
undKinder-Yoga.SieverbessertSchlaf
sowieKonzentrationundunterstütztKinder
dabei,gesund,selbstbewusstundweniger
gestresstaufzuwachsen.FürErwachse
nebietetdieWienerStädtischedarüber
hinausdaspsychologischeOnline-Training
HelloBetter,daszurStressbewältigungund
zurPräventionvonDepressionendient.

Kund:innenmitPrivatarztversicherung
oderdemBESSERLEBEN-Wohlfühlpaket
könnensoBeschwerdenselbstbestimmt
verbessernunddieeigeneLebensqualität
erhöhen.

Belohnung für  verantwortungs- und 
 umweltbewusstes Fahren

Mithilfeeinerneuen
Telematik-Appbietetdie
VIG KfzVersicherungs
kund:innenwertvolle
Services und fördert 
verantwortungsbe

wusstesFahren.DieBenutzer:innender
Appprofitierenunteranderemvoneinem
automatischenFahrtenbuch,Informatio
nenzumeigenenFahrverhalten(wiez.B.
Geschwindigkeit,Telefonierenwährendder
Fahrt)sowieVerbesserungstipps.Abhängig
vomFahrscoreerhaltendieKund:innen
einenTeilderbezahltenVersicherungsprä
miealsCashbackzurück.Werwenigerund
sichererfährt,schontsomitdieUmwelt,
verringertdasUnfallrisikoundspartGeld.
EinenweiterenwertvollenNutzenbietetdie
SOS-NotfalltastederApp:PerKnopfdruck
werdenKund:innenmitderAssistance
GesellschaftderVIGverbunden,diese
leistetumgehendbedarfsgerechteHilfe.
Die App steht bisher Kund:innen der tsche
chischen  Kooperativa und der polnischen 
 Wiener TU zurVerfügung,2024sollen
weitereGesellschaftenfolgen.

Öko-Benefit für Immobilien-Besitzer:innen
WennderSchadenan
einerImmobilie75%
der Versicherungssum
meübersteigt,erhalten
Kund:innen der tsche
chischen  Kooperativa 

zusätzlichzurSchadenleistung5%der
Versicherungssummeausgezahlt.Voraus
setzungdafürist,dassdieMittelindie
ökologischeModernisierungdesbetrof

fenenGebäudesinvestiertwerden,wie
z.B.ineineverbesserteDämmung,eine
PhotovoltaikanlageodereinSystem,um
Regenwasserzusammelnundzunutzen.

Hilfe bei Online-Hass
Die polnische InterRisk 
bietetmit„HateStop“
eineninnovativenZu
satznutzenimRahmen
vonEduPlus,einer
Unfallversicherungfür

Kinder,JugendlicheundStudierende.
SolltensieOnline-Gewalt,Online-Beläs
tigungodereinerHacking-Attackezum
Opferfallen,erhaltensieUnterstützung
vonIT-Expert:innen,Psycholog:innenund
Jurist:innen.

Grüne Altersvorsorge
MancheVersicherungs-
produkte  schützen 
nicht nur vor persön
lichenRisiken, son
dernliefernauch
MehrwertfürUmwelt

undGesellschaft.SobietenVIG-Versi
cherungsgesellschaftenfondsgebundene
Lebensversicherungenan,dieinFonds
mitESG-Charakterinvestieren.Beispiele
hierfürsinddieFondspolizzen„Eco
SelectInvest“und„sFonds-PolizzeEco“
der Wiener  Städtischensowie„Green
Protect“derDonau Versicherung,diealle
mitdemÖsterreichischenUmweltzeichen
ausgezeichnetsind.Darüberhinausbietet
etwadieungarischeUnion Biztosító im 
BereichderfondsgebundenenLebens-
versicherung einegroßeAuswahlanFonds
mitESG-Charakter.

# Produktinnovation

# Kund:innenorientierung
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Kompetenzzentrum 
für zufriedene 
Kund:innen
Ein neu gebildetes Team in Warschau 
unterstützt die gesamte VIG dabei, 
die Bedürfnisse der Kund:innen noch 
besser zu verstehen.

ImJahr2023hatdieVIGinWarschau
ein Kompetenzzentrum für Customer 
Experiencegegründet.Diesesunterstützt
diegesamteGruppedabei,Zusatznutzen
fürKund:innenzuschaffen,undistTeil
desStrategieprogrammsVIG25.Konkret
solldasKompetenzzentrumeinheitliche
ParameterundToolsfüralleGesellschaften
definieren,umdieZufriedenheitzumessen
undzuverbessern.Außerdemwerden
Lösungenerarbeitet,umdieKund:innen
bindungzuerhöhen.ZuBeginnwurdeein
gemeinsamesFrameworkentwickelt,das
dieArbeitsschwerpunktesowieMethoden
zurMessungderZufriedenheitfestlegt.
AußerdemermitteltedasTeamdiewich
tigstenKontaktpunktemitKund:innen,
analysiertedieneuestentechnologischen
Tools,umFeedbackeinzuholen,und
sammelteBest-Practice-BeispielezurEr-
höhungderKund:innenbindung.

EinederHauptaufgabendesCustomer
ExperienceKompetenzzentrumsbestehtim
AufbaueinerVoice-of-Customer-Community
mitVertreter:innenausjederVIG-Versiche
rungsgesellschaft.ZielistderAustausch
vonWisseninzweierleiHinsicht:erstensdie
FörderungdesgegenseitigenLernensund
zweitensdiegemeinsameEntwicklungvon
ToolsundMaßnahmenfürKund:innen.

# Kund:innenorientierung

# Verständlichkeit der Produkte
Begründung für die 
 Wesentlichkeit des Themas
Die Gruppe ist vor allem in Bezug 
auf die Lebens- und Krankenver-
sicherung im Besitz sensibler 
Daten. Datenschutzverletzungen 
wirken sich innerhalb und außer-
halb der Organisation aus, betrof-
fen sind in erster Linie Mitarbei-
tende und Kund:innen.

Chancen
Erhöhtes Vertrauen der Kund:innen 
und Mitarbeitenden durch einen 
verantwortungsbewussten
Umgang mit Daten 

Risiken
Datenschutzverletzungen, 
Cyber-Angriffe

Due-Diligence-Prozesse  
und Maßnahmen
Ein Datenschutzmanagement-
system ist vorhanden. An die lokale 
Datenschutzbehörde gemeldete 
Datenschutzvorfälle müssen ad 
hoc an die VIG Holding gemeldet 
werden. IT-Sicherheitsvorfälle 
müssen in einem monatlichen 
Report an die VIG Holding berichtet 
werden, kritische Vorfälle werden 
umgehend an das zuständige 
 Vorstandsmitglied berichtet.

Berücksichtigung 
 gewonnener Erkenntnisse
Datenschutzverletzungen werden 
analysiert und die daraus gewon-
nenen Erkenntnisse verwendet, um 
ähnliche Ereignisse in Zukunft zu 
verhindern.

WESENTLICHES THEMA: 
# Datenschutz und -sicherheit

Leitsätze/Richtlinien
Datenschutzrichtlinie, IT-Sicherheits-
richtlinie (orientiert sich an der ISO-
Norm 27001 und gilt auch für 
externe Dienstleistungsunternehmen)

Verantwortlichkeit
In der VIG Holding sowie in jeder 
VIG-Versicherungsgesellschaft gibt 
es Datenschutzverantwortliche. Eine 
in der VIG Holding angesiedelte 
Datenschutzkoordinatorin ist für die 
 Koordination in der Gruppe verant-
wortlich. Darüber hinaus gibt es in 
allen VIG-Versicherungsgesellschaf-
ten Personen, die für die IT-Sicher-
heit verantwortlich sind. In der VIG 
 Holding gibt es auch einen für die 
 IT- Sicherheit zuständigen Lenkungs-
ausschuss sowie einen IT-Sicher-
heitsbeauftragten (CISO).

Anspruch
Informationswerte und Daten der 
Kund:innen bestmöglich schützen 
und die Informationssicherheit der 
Gruppe insgesamt gewährleisten

Erfolge
Durchführung verschiedener 
 Maßnahmen zur Schulung und 
 Sensibilisierung (z. B. über 
 E- Learnings,  Intranet-Beiträge), 
um  sicherzustellen, dass die Mitar-
beitenden Kenntnis über Daten-
schutzverletzungen, Cyber-Risiken 
und Cyber-Bedrohungen sowie 
den  sicheren Umgang mit Informa-
tionen aller Art haben
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Sorgsamer Umgang mit sensiblen Daten
Die VIG schützt sensible Daten von Mitarbeitenden und Kund:innen.  
Eine Grundlage dafür ist das professionelle Management von IT-Risiken.

#Datenschutz und -sicherheit

DiepersonenbezogenenDatenvon
Kund:innenundMitarbeitendensindein
hohesGut.DieVIGergreiftdaherzahlreiche
MaßnahmenzuderenSchutz.EineDaten
schutzkoordinatorin,dieinderVIGHolding
angesiedeltist,steuertalleentsprechen
denProjekte.DieUmsetzungkonkreter
MaßnahmenobliegtdenDatenschutz
verantwortlichenindenGesellschaften.
DieseanalysierenauchneueProjekteunter
Datenschutzgesichtspunktenundschulen
dieMitarbeitenden.ZumDatenschutzma
nagementsystemzählensowohltechnische
undorganisatorischeVorkehrungenals
auchMaßnahmen,umdasBewusstseinfür
Risikenzustärken.

DieDatenschutzexpert:innenderGruppe
stehenmiteinanderimAustausch.Inden
viaVideokonferenzabgehaltenenMeetings
wirdentwedereinvorabvereinbartes
Themadiskutiert,beispielsweiseeine
aktuelleEntscheidungdesEuropäischen
Gerichtshofs,odereswerdenimRahmen
eines„offenenTermins“diverseThemen
behandelt.FürdieVIG-Versicherungsge
sellschaftenliegenfürdenBerichtszeitraum
85DatenschutzverletzungenmitMeldun
genandieDatenschutzbehördeundfünf
begründeteBeschwerdenbasierendauf
amtswegigemVorgehenvor,wobeisich
dreiBeschwerdenaufDatenschutzverlet
zungenausdenJahren2020und2021
beziehen.Datenschutzverletzungenund
dazugehörigeBeschwerdenwerdenvon
denlokalenDatenschutzbeauftragten
analysiertunddiedarausgewonnenenEr
kenntnissewerdenverwendet,umähnliche
EreignisseinZukunftzuverhindern.

Fokus auf IT-Risiken
ZuverlässigerDatenschutzistnurin
Kombinationmiteinemprofessionellen
IT-Betriebdenkbar.FürdasManagement

vonIT-RisikengibtesinderVIGeinmehr
stufigesSicherheitskonzept.Diesessorgt
dafür,dasselektronischeInformationenund
Daten,aberauchAnwendungen,Hardware
undInfrastruktursogutwiemöglichvor
Cyber-KriminalitätundanderenBedrohun
gengeschütztsind.DieGruppenrichtlinie
fürIT-Sicherheit,diesichanderISO-Norm
27001orientiert,istfüralleVIG-Gesell
schaftenverbindlichundwirdregelmäßig
überprüftundaktualisiert.Siegiltauch,im
jeweiligenAnwendungsbereich,fürexterne
Dienstleistungsunternehmen.Diesemüssen
zusätzlichbestimmteinternationalaner
kannteZertifizierungenvorweisen,umfür
dieGruppeIT-Serviceleistungenerbringen
zukönnen.AlleinternenIT-Anbieter:in
nenderVIGmüssennachISO27001
zertifiziertwerden.WeitereStufendes
Sicherheitskonzeptsumfassenphysische
Zutrittskontrollen,Alarm-undÜberwa
chungssystemesowieSystemefürdie
logischeNetzwerksicherheit,dieunerlaubte
ZugriffeaufDatenerkennenundverhin
dern.Darüberhinauswerdenregelmäßig
Sicherheitsüberprüfungendurchexterne
Sicherheitsspezialist:innendurchgeführt.

Der Faktor Mensch
DaCyber-Kriminelleimmerraffiniertere
Methodenanwenden,klärendieVIG-Ge
sellschaftenihreMitarbeitendenintensiv
überCyber-Bedrohungenauf.Denngut
informierteundsensibilisierteMitarbeiten
despieleneinewesentlicheRollebeider
VerhinderungvonIT-Sicherheitsvorfällen.
NebendemfürIT-Sicherheitzuständigen
LenkungsausschussderVIGHoldingfindet
auchregelmäßigeinErfahrungsaustausch
zuaktuellenIT-Sicherheitsthemenzwischen
Sicherheitsexpert:innenderVIGHolding
unddenVIG-Versicherungsgesellschaften
statt.EtwaigeIT-Sicherheitsvorfällewerden
demIT-Sicherheitsbeauftragten(CISO)
derVIGaufmonatlicherBasisgemeldet.
DieInformationüberkritischeVorfällegeht
unverzüglichandaszuständigeVorstands
mitglied.

Nähere Angaben zur Informationssicherheit 
finden Sie auf der Unternehmenswebsite:
group.vig/informationssicherheit
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GESELLSCHAFT
# Verständlichkeit der Produkte

# Risikokompetenz

# Klimawandel

# Frieden & Solidarität

# Demografischer Wandel

# Verständlichkeit der Produkte

# Risikokompetenz

Nachholbedarf bei Risikokompetenz
Die VIG fördert die Risikokompetenz in ihren Märkten. Eine von ihr beauftragte 
Studie in neun CEE-Ländern zeigt große Wissensdefizite auf.

Menschenschützensichnurdann
vorRisiken,wennihnendieseRisiken
überhauptbewusstsowiemöglicheAbsi
cherungsstrategienbekanntsind.Genau
dasistjedochoftnichtderFall.Daszeigt
eineaktuelleStudieinneunCEE-Ländern.
GallupInternationalbefragteimAuftrag
derVIG9.000Menschenüber18 Jahren
inBulgarien,Kroatien,Österreich,Polen,
Rumänien,Serbien,derSlowakei,der
TschechischenRepublikundUngarn.Ein
Kernergebnis:SiebenvonzehnBefragten
sindnichtinderLage,sachkundigmit
Risikenumzugehen.Vielensindbestimmte
Risikengarnichtbewusstodersieglauben,
dassdiesebeiihnenohnehinnichteintreten

werden.DasbetrifftetwaRisikeninden
BereichenGesundheit,Arbeitsfähigkeit,
Wohnen,Haftungbeiselbstverschuldeten
UnfällenoderInternetbetrug.

Schwerpunkt im Nachhaltigkeitsprogramm
Auffälligist,dassrund60%derBefragten
davonausgehen,dassderStaatoderdie
GesellschaftbeigrößerenSchadenfällen
einspringenwürden.Diesentsprichtjedoch
indenmeistenFällennichtderRealität
undistdahereingefährlicherTrugschluss.
InsgesamtbestehtalsoeingroßerBedarf
nachmehrRisikokompetenz.„ImRahmen
unseresVIG25Nachhaltigkeitsprogramms
habenwirdieSteigerungderRisiko-

kompetenzalseinenwesentlichen
SchwerpunktunserersozialenNachhal
tigkeitszieledefiniert“,sagtHartwigLöger,
CEOderVIGHolding.„Zusammenmit
unserenGesellschaftenwollenwirinden
kommendenJahrendazubeitragen,diese
Kompetenzzustärken.“DieMarktstudie
bildetdieGrundlagefürzielgerichteteAkti
vitäten.UnterRisikokompetenzverstehtdie
VIGdieFähigkeit,informiertundreflektiert
vernünftigeEntscheidungenimUmgangmit
Risikenzutreffen.

Maßnahmen der Gesellschaften
VieleVIG-Versicherungsgesellschaften
leistenbereitsheuteeinenBeitrag,umdie

Veranlagung  
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GESELLSCHAFT

# Klimawandel

Jugendkino
Das „EU Youth Cinema“ informierte 
Schüler:innen über ökologische 
Herausforderungen.

DieVIGHoldingwar2023Hauptsponsor
desProjekts„EUYouthCinema:Green
Deal“.SchulklasseninÖsterreich,Kroatien,
Nordmazedonien,SlowenienundRumä
nienkonntenausgewählteFilmekostenlos
imKinoansehenoderimKlassenzimmer
streamen.DieFilmeinformiertenüberöko
logischeHerausforderungen,Chancenund
RisikenundschärftendasBewusstseinder
jungenGenerationfürdenKlimawandel.

erwähntenWissensdefizitezubeseitigen.
Die rumänische Asirom und die serbische 
Wiener Städtische Osiguranjeetwa
kooperierenmitderOrganisationJunior
Achievement,diesichfürFinanzbildung
inSchuleneinsetzt.EinigeMitarbeiten
deengagierensichalsMentor:innenfür
Schüler:innen.InderSlowakeiunterstützt
die KooperativaFinanzbildunginVolks
schulen,währenddieKomunálnaFinancial
LiteracyvonBedienstetenvonStädtenund
Gemeindenfördert.Beschäftigtederrumä
nischen Omniasigbesuchenalsfreiwillige
VortragendesowohlSchulenalsauchSo
zialzentren,umjungenMenschenFinanz
wissenzuvermitteln.DieUnion Biztosító 
wirktaneinemProjektdesungarischen
Versicherungsverbandsmit,dasunter
anderemeinOnline-SpielzurFinanzbildung
entwickelthat.

BEWUSSTSEIN FÜR RISIKEN 

Die Risikokompetenz der Bevölkerung ist in 
den untersuchten CEE-Ländern schwach 
ausgeprägt, Risiken werden in nur geringem 
Ausmaß wahrgenommen.

Hilfe für  
Erdbebenopfer

Nach dem Unglück in der 
 Türkei und in Syrien beschloss 
die VIG finanzielle Soforthilfen.

BeimErdbebeninderTürkei
undinSyrienimFebruar2023
verlorenrund60.000Menschen
ihrLeben.DerVorstandder
VIG HoldinghatnachBekannt
werdendieserKatastrophe
beschlossen,EUR1Mio.andas
RoteKreuzalsSoforthilfefür
dieErdbebenopferinderTürkei
zuspenden.Darüberhinaus
wurdenjeweilsEUR500.000
andievondenbeidenlokalen
türkischenVIG-Gesellschaften
aufgesetztenHilfsfondszur
Unterstützung der betroffenen 
Mitarbeiter:innenundderenAn
gehörigenzurVerfügunggestellt.

Unterstützung  
des Wiederaufbaus

Die VIG zeigt weiterhin 
Solidarität mit ihren 
ukrainischen Kolleg:innen.

FürdenWiederaufbauinder
UkrainestehtdenMitarbeitenden
derukrainischenGesellschaften
weiterhinderVIGFamilyFundzur
Verfügung.Darüberhinaushat
dieVIGimJuni2023mitLloyd’s
inLondonundAONeineZusam
menarbeitbeschlossen.Diedrei
Unternehmenverpflichtensich,
ausländische(Rück-)Versiche
rungskapazitätenzuschaffen,um
diewirtschaftlicheWiderstands
fähigkeitderUkrainezustärken
undsodieAufbauarbeitenzu
unterstützen.

Risiken im Wohnbereich

Gesundheitsrisiken

Risiko des Verlusts der Arbeitskraft

Risiken von Internetbetrug

Haftungsrisiko bei selbstverschuldeten Unfällen

41%

39 %

37 %

34 %

32 %
Sehr/eherintensivdarübernachgedacht(Antwortmöglichkeiten:„sehrintensiv“,„eherintensiv“,„einwenig“,„garnicht“)
AngabeninProzent,n=9.000,Juli2023
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Ein Tag für andere
Der Social Active Day ist ein Tag für die Mitmenschen – auch in der Ukraine.

# Frieden und Solidarität

DerSocialActiveDayistfürvieleMitar
beitendederVIGseit2011einjährlicher
Fixpunkt:EinenArbeitstagkönnensiefür
sozialeodernachhaltigeProjektenutzen.
Rund15.000Personenaus21Ländern
beteiligtensich2023anderAktion.Das
EngagementkannvieleFormenannehmen,
vonderMithilfeimSozialmarktüberdas
KochenfürBedürftigebiszuUnterstützung
inderSuppenausgabe,BesucheinPflege-
undSenior:inneneinrichtungen,Flücht
lingsunterkünften,Nachbarschaftszentren
oderauchGartenarbeitundMüllsammeln.
WasdieseAktivitätenverbindet:Zeit,Hilfe
undKraftkommenMitmenschenundder
Umweltzugute.

Ukrainisches Engagement
FürdieMitarbeitendenderukrainischen
GesellschaftKniazhawareseinbesonde
rerSocialActiveDay.SiehalfeninderNähe
derHauptstadtKiewdenBesitzer:innen
vonPrivathäusernbeimWiederaufbau.
EinTeamrundumKniazha-CEODmytro
GrytsutawarinHostomelundunterstützte

dorteinälteresEhepaardabei,Trümmerzu
entfernen,denKellerzustabilisierenund
einkleinesHausanstelledeszerstörten
zuerrichten.EinzweitesTeamumCFO
VyacheslavKalytaarbeiteteimbenach
bartenDorfHorenka,daswieHostomel
nurwenigeKilometervonButschaentfernt
liegt –einOrt,derimZugedesKriegs
traurigeBerühmtheiterlangte.Auchsie
räumtenaufundentferntendieRuinen
eineszerstörtenHauses.

Ehrenamtlich engagiert
Der „Anerkennungspreis für ehrenamtliches Engagement“ prämiert 
sozial engagierte Mitarbeitende der VIG-Gesellschaften.

Seit2013lobtderWienerStädtische
Versicherungsverein jährlich den 
„Anerkennungspreisfürehrenamt
lichesEngagement“aus,derjene
MitarbeitendederVIGauszeichnet,
die sich in besonderer Weise in ihrer 
Freizeitehrenamtlichengagieren.
2023wurdensovieleMitarbeiter:in
nenwienochniezuvorvonder
Kollegenschaftnominiert:49aus14
Ländern.Zehnvonihnenwurden

ausgezeichnet.Siekommenaus
Bosnien-Herzegowina,Kroatien,
Lettland,Litauen,Österreich,Polen,
Rumänien,derSlowakei,derTsche
chischenRepublikundUngarn.Die
freiwilligenTätigkeitenderPrämierten
sindwieimmervielfältig.DieAus
gezeichnetensetzensichetwaals
Mentor:innenfürOnkologiepatient:in
nenein,unterstützenMenschen
mitMigrationshintergrundundihre

KinderbeiderIntegration,helfen
alleinstehendenSenior:innenund
bedürftigenFamilien,engagieren
sichimBereichderInklusiondurch
Teamsport,sindbeiderfreiwilligen
Feuerwehroderunterstützenihr
LandbeiderKatastrophenhilfe.
AllenPrämiertengemeinsamistdie
Verantwortung,diesiefürandere
übernehmen,undihrEinsatzzu-
gunstenHilfsbedürftiger.

In der Ukraine half ein 
Team der Kniazha beim 
Wiederaufbau zerstörter 
Häuser.
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Für ein friedliches Zusammenleben
Verständnis über Grenzen hinweg zu fördern ist das Ziel zahlreicher Projekte, die von der VIG unterstützt werden.

# Frieden und Solidarität

AlsVersicherungsgruppe,diein30 Ländern
tätigist,weißdieVIGumdenWertdes
friedlichenZusammenlebens.„Sowohl
MenschenalsauchUnternehmenbenöti
genFrieden,umsichentfaltenzukönnen“,
sagtVorstandsvorsitzenderHartwig
Löger.DieVIGengagiertsichdaherin
zahlreichenProjektenfürZusammenarbeit
undVerständnisüberGrenzenhinweg,für
Toleranz,RespektundAustauschzwischen
unterschiedlichenKulturen.

Bilder mit Botschaft
WiesiehtFriedenaus?Mehrals19.000
Fotosaus133Ländernversuchteneine
AntwortaufdieseFrage.Fünfdavon
wurdenvonderJurydesGlobal Peace 
Photo Award 2023ausgezeichnet.Darü
berhinauserhieltdie14-jährigeGeorgierin
BarbareChikviladzedenSonderpreis„The
Childrens’PeaceImageoftheYear2023“.
Seit2022istdieVIGHolding–nebendem
österreichischenParlamentundweiteren
Organisationen–einederHauptpartner:in
nendesPreises.Bereitsdavorhattesie
denPreisinderKinder-undJugendkatego
riegefördert.DasZiel:Hoffnungzugeben
undpazifistischesBemühenzuehren.

Ferien mit Mehrwert
FerienderbesonderenArtbietetdasVIG 
Kids Camp. Inden14Tagenstehenneben
vielSport,SpaßundSpiel,zahlreichen
Ausflügen,Wanderungen,Entdeckungsrei
senundSightseeingauchInternationalität,
DiversitätundsozialesEngagementam

Programm.SobesuchtendieKinderbei
denCamps2023auchEinrichtungenfür
Senior:innen und unterhielten die dortigen 
Bewohner:innenmitvolkstümlichenund
modernenTanz-undGesangseinlagen.In
einemanderenProgrammpunktpflanzten
sieunterfachkundigerAnleitungApfel-
bäume.DasZieldesvomVIG-Hauptaktio
när Wiener Städtische Versicherungsverein 
initiiertenSommer-Campsistes,bereits
denJüngstenSolidarität,gegenseitiges
VerständnissowieBewusstseinfürSoziales
undfürNachhaltigkeitspielerischnäherzu
bringen.2023konntenrund400Kindervon
VIG-Mitarbeitendenaus45Gesellschaften
andendreiCampsinWien,Salzburgund
Kärntenteilnehmen.InteressierteKinder
vonMitarbeitendenkonntensichAnfang
desJahresamFotowettbewerb„Wieich
dieWeltverbessernwill“beteiligen.Die
kreativstenEinsendungenwurdenmiteiner
EinladunginsCampbelohnt,zusätzlich
wurdendieBilderbeimGlobalPeacePhoto
Award(sieheoben)eingereicht.MitBarbare
ChikviladzeausGeorgiengewannschließ
licheineVIG-Kids-Camp-Teilnehmerinden
PreisinderKinder-undJugendkategorie.

Dialog und Begegnung
UminternationalenBrückenbauundländer-
übergreifendeBegegnungengehtesbei
den EYFON VIG Youth Days.30Jugend
licheimAlterzwischen14und17Jahren
trafensichimSommereineWochelangauf
derBurgForchtensteininderSteiermark,
um Ideen für eine bessere Welt zu diskutie

ren.DasBegegnungs-undDialogforum
wirdvomVIG-HauptaktionärWienerStäd
tische Versicherungsverein gefördert und 
fand2023bereitszumviertenMalstatt.

Gemeinsam musizieren
DieVIGHoldingunterstütztseitvielen
JahrendasGustav Mahler Jugend-
orchester (GMJO).DasvonClaudio
Abbado1987inWiengegründeteund
seitherdortansässigeOrchestergiltals
dasweltweitführendeJugendorchester
und ist zugleich ein Friedensprojekt: Es 
fördertnichtnurdenmusikalischenNach
wuchs,sonderndasgemeinsameMusi
zierenüberGrenzenhinweg.Seit1992
istdasOrchesterfürMusiker:innenbis
zum27.LebensjahrausganzEuropazu
gänglichundgarantiertdenjährlichüber
2.500Kandidat:innendurchProbespiele
inca.30europäischenStädtengleiche
VoraussetzungenundabsoluteChancen
gleichheit.

Flotte der Freundschaft
Dasweltweitgrößtesozialpädagogische
Segelprojektführteheuerrund800Kinder
undJugendlicheauf95Schiffenzusam
men,unteranderemausKinderheimen,
SOS-KinderdörfernoderTherapieeinrich
tungen.Mirno Morewurdeursprünglich
insLebengerufen,umjungeMenschen,
dievondenJugoslawienkriegenbetroffen
waren,friedvollzusammenzuführen.Die
VIGHoldingsponsertedasFriedenspro
jektauch2023.

Die 14-jährige Georgierin 
Barbare Chikviladze (Bild 
links) wurde mit „The 
Children’s Peace Image of the 
Year 2023“ ausgezeichnet.

Beim Kids Camp (Bild Mitte) 
geht es um Spaß, Diversität 
und Nachhaltigkeit.

Am Segelprojekt Mirno More 
in Kroatien (Bild rechts) nah-
men 2023 rund 800 Kinder 
und Jugend liche teil.
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Gesellschaftlichen Herausforderungen begegnen
Die VIG entwickelt Produkte, um einer älter werdenden Bevölkerung 
adäquate Alters-, Gesundheits- und Pflegevorsorge bieten zu können.

# Demografischer Wandel

DieAlterungderGesellschaftbringtviele
Herausforderungenmitsich,unteranderem
eineZunahmechronischerKrankheitenund
eineVerschärfungdesfinanziellenDrucks
aufdiePensions-,Gesundheits-und
Pflegesysteme.PrivateVersicherungsunter
nehmenkönneneinenBeitragleisten,um
drohendeVersorgungslückenzuschließen.
DieVIG-Gesellschaftenentwickelndaher
ihrAngebotimBereichAltersvorsorgeund
Krankenversicherungweiterundergänzen
sodiestaatlichenVersorgungssysteme.So
istdieprivateLebensversicherungdasein
zigeFinanzprodukt,daseinelebenslange
Rentegarantiert.

Engagement für die Pflege
Die österreichische Wiener Städtische 
engagiertsichfüreinAlterninWürde,ein
Anliegen,dasdurchdendemografischen
WandelunddenFachkräftemangelimmer
mehrzurHerausforderungwird.Die
VIG-Gesellschaftunterstütztbeispielswei
sedieCaritas-Pflegekampagneundist
einePartnerinderPsychosozialenAnge-
hörigenberatungderCaritasWien.Weiters
unterstütztsieinÖsterreichseitvielen
Jahrendie großenPflegeorganisationen
VolkshilfeundHilfswerk.DasVersiche
rungsunternehmenleistetdamiteinen
wichtigenBeitragzurBereitstellungder
heimischenPflegedienste.

Alles Clara: Hilfe für pflegende Angehörige
DieAppAllesClaraisteindigitalesEnt
lastungsangebotfürdierundeineMillion
MenscheninÖsterreich,dieihnennaheste
hendePersonenpflegen.Siekönnensich
inderAppmitihrenFragen,Sorgenund

ÄngstenrundumPflegeundBetreuung
anprofessionelleOnline-Berater:innen
wenden.DerzeitbefindetsichdasAngebot
nochinderTestphaseundstehtallen
MitarbeitendenderPartnerunternehmen,
darunterdieösterreichischenVIG-Gesell
schaften,kostenfreizurVerfügung.

Begründung für die  
Wesentlichkeit des Themas
Der demografische Wandel bringt 
 Europas Sozialsysteme unter Druck. Die 
Angebote von Versicherungsunterneh-
men können einen Beitrag zu deren 
 Entlastung leisten und dabei helfen, 
 drohende Versorgungslücken in den 
Bereichen Pensionen, Gesundheit und 
Pflege zu schließen. Mithilfe von 
bewusstseinsbildenden Maßnahmen 
kann die Gesellschaft außerdem auf 
diese Lücken aufmerksam gemacht 
 werden.

Chancen
Der demografische Wandel bietet für 
Versicherungsunternehmen die Chance, 
aber auch die gesellschaftliche 
 Verpflichtung, gemäß ihrer Bestimmung 
bestehende Angebote auszubauen 
bzw. bedarfsgerechte Lösungen zu 
 entwickeln und einen breiten Zugang zu 
Vorsorge und Risikoabsicherung zu 
ermöglichen.

Risiken
Pensionslücken und Versorgungslücken 
im Bereich Gesundheit

Due-Diligence-Prozesse  
und Maßnahmen
Der Aufbau des Ökosystems Gesundheit 
gehört zu den Initiativen des Strategie-
programms VIG 25.

Berücksichtigung gewonnener 
Erkenntnisse
Enger Austausch und Entwicklung von 
neuen Lösungen mit Einrichtungen wie 
z. B. Caritas, Hilfswerk, Volkshilfe

Verantwortlichkeit
Die Verantwortung für die Gestaltung der 
Produkte und Services liegt bei den 
lokalen Versicherungsgesellschaften, 
welche ihre Angebote an die Bedürfnisse 
der Kund:innen vor Ort anpassen. Dies 
trifft auch auf die Anpassung der Ange-
bote an den demografischen Wandel zu. 

Vorhaben
Aufbau des Ökosystems Gesundheit

Erfolge
Die versicherungstechnischen Erträge in 
der Krankenversicherungssparte konnten 
2023 im Vergleich zum Vorjahr um 
13,4 % erhöht werden. 

WESENTLICHES THEMA: 
# Demografischer Wandel
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Appell gegen Gewalt
Die außertourliche Ringturm-Verhüllung, eine 
Ausstellung und eine Reihe an Veranstaltungen setzten 
Zeichen für ein gewaltfreies, friedliches Miteinander.

# Frieden und Solidarität

NebenderalljährlichenRingturm-Ver
hüllungimSommer,dieheuerdenTitel
„WanderndeEisberge“trugundvonder
slowenischenKünstlerinVanjaBućan
gestaltetwurde,erhieltderHauptsitzder
GruppeerstmalseineSonder-Verhüllung:
DerKünstlerGottfriedHelnweinmachte
imOktobermiteinem3.000m2 großen 
BildnachdrücklichaufGewalterfahrungen
vonFrauenundKindernaufmerksam.
HelnweinsKooperationmitdemWiener
Städtischen Versicherungsverein setzte ein 
klaresZeichen:Gewalt–obphysischer,
psychischerodervirtuellerNatur–darf
niemalstoleriertwerden.Paralleldazu
gabesimRingturm,beifreiemEintritt,die
Ausstellung„GegenGewalt“zusehen.Ein
RahmenprogrammmitPodiumsdiskussio
nenundWorkshopsvertieftedieReflexion
desThemas.

VIG-Gesellschafteninverschiedenen
LändernnahmendieszumAnlass,sich
ebenfallsdemThemaGewalterfahrun
genzuwidmen.DieVIG Holding und die 
österreichischenGesellschaftenWiener 
Städtische und Donau Versicherung 
veranstaltetenmehrereEventsfürihreMit
arbeitenden.(Online-)Vorträgeinformierten
überCyberMobbingundHateSpeech
oderGewaltimöffentlichenRaum.Diema

zedonische Makedonija  Osiguruvanje 
wiederumverwendeteeinenTeildes
PreisgeldesausdemGünterGeyerAward
desVorjahresfüreinProjektgegenhäus
licheGewaltundGewaltgegenFrauen.
Die VIG Holdinghatdarüberhinausim
RahmenderWeihnachtsspende2023UN
Womenunterstützt–eineOrganisation
derVereintenNationen,diesichfürdie
Gleichstellung der Geschlechter und die 
StärkungderRollederFraueinsetzt.

Künstler Gottfried 
 Helnwein zeichnete für 

die Verhüllung des 
 Wiener Ringturms im 

Oktober verantwortlich.

Gemeinsam Gutes tun
Herausragendes soziales Engage-
ment wird mit dem gruppeninternen 
„Günter Geyer Preis für soziales 
Bewusstsein“ gewürdigt.

MitdernachdemAufsichtsratspräsiden
ten des Wiener Städtischen Versiche
rungsvereinsbenanntenAuszeichnung
wurden2023dreiVIG-Versicherungsge
sellschaftengewürdigt.DieAuszeichnung
istmiteinemPreisgeldinderHöhevon
EUR100.000dotiert.Diesesistfürsozia
leProjektezweckgewidmetundwirdzur
GänzevomVIG-Mehrheitsaktionärzur
Verfügunggestellt.

Platz1gingandieWiener Städtische 
fürihrkonstantaußerordentlichesEn
gagementimSozialbereich,insbesondere
fürvielfältigeUnterstützungsmaßnahmen
fürKinderundJugendlicheausfinanziell
schwachemUmfeld.Sounterstütztesie
dieErrichtungvon„CAPE10–Hausder
ZukunftundsozialenInnovation“und
fördertauchweiterhindieBetreibungdes
Hauses.WeitersfördertsiedieKinder-
uniWienundkooperiertmitzahlreichen
landesweittätigenSozialorganisationen.

FürihraußerordentlichesEngagement
wurdedierumänischeAsirommitPlatz 2
gewürdigt.DiversevonMitarbeitenden
vorgeschlageneSozialaktivitätenwurden
vondiesenimRahmenihresehrenamt
lichenEngagementsrealisiertsowie
vomUnternehmenfinanziellunterstützt.
SchwerpunktmäßiggreiftdasUnterneh
menKindernunterdieArme,aberauch
RumäniensUmweltliegtderAsiromund
ihrenMitarbeitendensehramHerzen.

Mitdem3.Platzwurdediebulgarische
Bulstrad Lebenprämiert,dieebenfalls
aufdieEinbeziehungihrerMitarbeitenden
setzt.EskonnteneinigesozialeProjekte
imganzenLandumgesetztwerden,
vorwiegendzugunstenukrainischer
Kriegsvertriebener.EinelangjährigePart
nerschaftverbindetdieBulstradLeben
außerdemmitderInitiative„Readyfor
Success“,dieStipendienfürHalb-und
VollwaisenmitausgezeichnetemSchul-
oderStudienerfolgermöglichen.Das
Unternehmenstelltbereitsseit12Jahren
durchgehendStipendienzurVerfügung.
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Abkürzungsverzeichnis

 Vollständiger Wortlaut, Sitz  Land  Abkürzung

Alfa Vienna Insurance Group Biztosító Zrt., Budapest Ungarn Alfa (Ungarn)

Asigurarea Românească - ASIROM Vienna Insurance Group S.A., Bukarest Rumänien Asirom 

BCR Asigurări de Viaţă Vienna Insurance Group S.A., Bukarest Rumänien BCR Leben 

BTA Baltic Insurance Company AAS, Riga Lettland BTA Baltic 

„BULSTRAD LIFE VIENNA INSURANCE GROUP“ EAD, Sofia Bulgarien Bulstrad Leben 

Česká podnikatelská pojišťovna, a.s., Vienna Insurance Group, Prag Tschechische Republik ČPP

Compania de Asigurări „DONARIS VIENNA INSURANCE GROUP“ Societate pe Actiuni, Chișinău Moldau Donaris 

Compensa Life Vienna Insurance Group SE, Tallinn Estland Compensa Life (Estland) 

Compensa Towarzystwo Ubezpieczeń Na Życie S.A. Vienna Insurance Group, Warschau Polen Compensa Leben (Polen)

Compensa Towarzystwo Ubezpieczeń S.A. Vienna Insurance Group, Warschau Polen Compensa Nichtleben (Polen) 

„Compensa Vienna Insurance Group“, ADB, Vilnius Litauen Compensa Nichtleben (Litauen) 

DONAU Versicherung AG Vienna Insurance Group, Wien Österreich Donau Versicherung

Insurance Company Vienna osiguranje d.d., Vienna Insurance Group, Sarajevo Bosnien-Herzegowina Vienna osiguranje (Bosnien-Herzegowina)

INSURANCE ONE-SHAREHOLDER JOINT-STOCK COMPANY BULSTRAD VIENNA INSURANCE GROUP EAD, Sofia Bulgarien Bulstrad Nichtleben 

InterRisk Lebensversicherungs-AG Vienna Insurance Group, Wiesbaden Deutschland InterRisk Leben

InterRisk Towarzystwo Ubezpieczeń S.A. Vienna Insurance Group, Warschau Polen InterRisk

InterRisk Versicherungs-AG Vienna Insurance Group, Wiesbaden Deutschland InterRisk Nichtleben 

INTERSIG VIENNA INSURANCE GROUP Sh.A., Tirana Albanien Intersig 

Joint Stock Company Insurance Company GPI Holding, Tiflis Georgien GPIH

Joint Stock Company International Insurance Company IRAO, Tiflis Georgien IRAO

Joint Stock Insurance Company WINNER-Vienna Insurance Group, Skopje Nordmazedonien Winner Nichtleben 

KOMUNÁLNA poisťovňa, a.s. Vienna Insurance Group, Bratislava Slowakei Komunálna

KOOPERATIVA poisťovňa, a.s. Vienna Insurance Group, Bratislava Slowakei Kooperativa (Slowakei)

Kooperativa pojišťovna, a.s., Vienna Insurance Group, Prag Tschechische Republik Kooperativa (Tschechische Republik) 

OMNIASIG VIENNA INSURANCE GROUP S.A., Bukarest Rumänien Omniasig 

PRIVATE JOINT-STOCK COMPANY „INSURANCE COMPANY ”KNIAZHA LIFE VIENNA INSURANCE GROUP“, Kiew Ukraine Kniazha Life 

PRIVATE JOINT-STOCK COMPANY „UKRAINIAN INSURANCE COMPANY ”KNIAZHA VIENNA INSURANCE GROUP“, Kiew Ukraine Kniazha 

Private Joint-Stock Company “ Insurance Company “USG ”, Kiew Ukraine USG

Ray Sigorta A.Ş., Istanbul Türkei Ray Sigorta

Sigma Interalbanian Vienna Insurance Group Sh.a, Tirana Albanien Sigma Interalbanian

Stock Company for Insurance and Reinsurance MAKEDONIJA Skopje - Vienna Insurance Group, Skopje Nordmazedonien Makedonija Osiguruvanje 

UNION Vienna Insurance Group Biztosító Zrt., Budapest Ungarn Union Biztosító

VIENNA INSURANCE GROUP AG Wiener Versicherung Gruppe, Wien Österreich VIG Holding

VİENNALİFE EMEKLİLİK VE HAYAT ANONİM ŞİRKETİ, Instanbul Türkei Viennalife (Türkei)

Vienna-Life Lebensversicherung AG Vienna Insurance Group, Bendern Liechtenstein Vienna-Life (Liechtenstein)

Vienna Life Towarzystwo Ubezpieczeń na Życie S.A. Vienna Insurance Group, Warschau Polen Vienna Life (Polen)

VIG RE zajišťovna, a.s., Prag Tschechische Republik VIG Re 

Wiener Osiguranje Vienna Insurance Group ad, Banja Luka Bosnien-Herzegowina Wiener Osiguranje (Bosnien-Herzegowina)

Wiener osiguranje Vienna Insurance Group dioničko društvo za osiguranje, Zagreb Kroatien Wiener Osiguranje (Kroatien)

WIENER RE akcionarsko društvo za reosiguranje, Belgrad Serbien Wiener Re

WIENER STÄDTISCHE OSIGURANJE akcionarsko drustvo za osiguranje, Belgrad Serbien Wiener Städtische Osiguranje (Serbien)

WIENER STÄDTISCHE VERSICHERUNG AG Vienna Insurance Group, Wien Österreich Wiener Städtische

WIENER TOWARZYSTWO UBEZPIECZEŃ SPÓŁKA AKCYJNA VIENNA INSURANCE GROUP, Warschau Polen Wiener TU 

Die Bezeichnung Vienna Insurance Group oder VIG wird verwendet, wenn es sich um die Gruppe bzw. den Konzern handelt.
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Informationen über den Bericht

DervorliegendeBerichterfasstdiegrup
penweitenAktivitätenimNachhaltigkeits
bereichdesKonzernsVienna Insurance
Group.Wennnichtandersangegeben,um
fassennichtfinanzielleKennzahlendiekon
solidiertenVersicherungsgesellschaftender
VIG.DerScopeistdahernichtzurGänze
ident mit jenem des Konzerngeschäfts
berichts.EineAngleichunganden
Konsolidierungskreis des Konzernge
schäftsberichtsistfürdasBerichtsjahr
2024 vorgesehen.

DieNachhaltigkeitsberichterstattungerfolgt
seitdemJahr2017jährlich.DerBerichts
zeitraumfürdenvorliegendenBerichtum
fasstdasGeschäftsjahr2023.Aktivitätenin
davonabweichendenZeiträumenwerden
separatangegeben.

DieVIGhatinÜbereinstimmungmitden
StandardsderGlobalReportingInitiative
(GRI)fürdenZeitraumvom1. Januar2023
biszum31.Dezember2023berichtet.

ImNachhaltigkeitsberichtwerdenvor
rangiggesellschaftlicheundökologische
Aspektebehandelt.Fürweiterführende
InformationenzumUnternehmenspro
fil,zurwirtschaftlichenEntwicklung,zur
CorporateGovernancesowiezurÜbersicht
überdieVIG-Gesellschaftenwirdaufden
Konzerngeschäftsbericht2023verwiesen
(www. geschaeftsbericht.vig/2023).Viele
derimvorliegendenBerichterwähnten
Firmenwortlautewurdenabgekürzt(siehe
AbkürzungsverzeichnisaufSeite70).

DieserBerichtenthältauchzukunftsbe-
zogeneAussagen,dieaufgegenwärtigen,
nachbestemWissenvorgenommenenEin
schätzungenundAnnahmendesManage
mentsderVIGHoldingberuhen.Angaben
unterVerwendungderWorte„Erwartung“
oder„Ziel“oderähnlicheFormulierungen
deutenaufsolchezukunftsbezogenenAus
sagenhin.DiePrognosen,diesichaufdie
zukünftigeEntwicklungdesUnternehmens
beziehen,stellenEinschätzungendar,die
aufBasisdervorDrucklegungdesBerichts
vorhandenenInformationengemachtwur
den.SolltendiedenPrognosenzugrunde

derBerechnungderFernwärme-Emissi
onen(Scope2)wurdenländerspezifische
DateneinerStudiedesPublications
OfficeoftheEUausdemJahr2022und
derVDA,ebenfallsvon2022,verwendet.
FürunbekannteEnergiequellenbezüglich
derStromerzeugungwurden,soweitvor
handen,länderspezifischeResidual-Mix-
DatenderAssociationofIssuingBodies
(AIB)herangezogen.DieBerechnungder
Scope-2-Emissionenerfolgteanhandder
Location-Based-Methode(nachGHG
ProtocolCorporateStandard).

DieBerechnungendesEnergiever
brauchsinMegajouleberuhenauf
denselbenAktivitätsdatenwiedieEmissi
onsangaben,dienachdemGreenhouse
GasProtocolberechnetwurden.Für
die Umrechnung für die Dichte und den 
HeizwertderBrennstoffewurdenFakto
rendesösterreichischenUmweltbundes
amtsherangezogen.

FürdieBerechnungdesEnergiever
brauchsundderTreibhausgasemissionen
wurdendievollkonsolidiertenVersiche
rungsgesellschafteninkludiert.

Feedback
WirfreuenunsüberFeedbackzudiesem
Nachhaltigkeitsberichtundladenalle
Stakeholderein,unsihreRückmeldungen
zuübermitteln.

Kontakte:
PetraRingler(petra.ringler@vig.com)
SandraAuer(sandra.auer@vig.com)
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liegendenAnnahmennichteintreffenoder
RisikeninnichtkalkulierterHöheeintreten,
sokönnendietatsächlichenErgebnisse
vondenPrognosenabweichen.

DerBerichtwurdemitgrößtmöglicher
Sorgfalterstellt,umdieRichtigkeitund
VollständigkeitderAngabeninallenTeilen
sicherzustellen.Rundungs-,Satz-und
Druckfehlerkönnendennochnichtganz
ausgeschlossenwerden.

DieMitarbeiter:innenkennzahlenaufden
Seiten49–57beziehensichaufdievollkon
solidiertenVIG-Versicherungsgesellschaf
ten.DiefürdieBerechnungderTrainings-
stundenherangezogeneGesamtzahlder
Mitarbeiter:innen(Durchschnittswerteauf
BasisFull-TimeEquivalent)stimmtdaher
nichtmitderAnzahl(ebenfallsDurch
schnittswerteaufBasisFull-TimeEquiva
lent)aufSeite6diesesBerichtsüberein.

Informationen über Umweltkennzahlen
DieEmissionenausdemBürobetriebder
VIGwurden,aufBasisdervorhandenen
Angaben,gemäßdemGreenhouseGas
ProtocolCorporateStandardberechnet.
DieermitteltenTreibhausgasemissionen,
dargestelltinCO2-Äquivalenten(Berück
sichtigungsämtlicherKyoto-Gaseinklusive
NF3),umfassendiedirektbeimUnterneh
menemittierten(aufgrundvonHeizenergie
bedarfundTreibstoffverbrauch –„Scope 1“)
unddieindirektdurchdasUnternehmen
verursachtenEmissionen(aufgrundvon
Strom-,Fernkälte-sowieFernwärmebe
darf–„Scope2“).Zusätzlichsinddiedurch
geschäftlicheFlugreisenderMitarbeiter:in
nenverursachtenEmissioneninkludiert
(„Scope3“).FürdasBerichtsjahr2023
wurdendieaktuellenEmissionsfaktoren
derInternationalEnergyAgency(IEA)für
denStromverbrauchherangezogen.Neben
denEmissionsfaktorenderIEA(fürdas
KonzernlandLiechtensteinwurdeaufgrund
einesfehlendenlokalenEmissionsfaktors
jenerderSchweizangenommen)wurden
desWeiterenFaktorendesösterreichi
schenUmweltbundesamts(aktualisiert
2023)undvonecoinvent(Version3.10)zur
Emissionsberechnungherangezogen.Bei

http://www.geschaeftsbericht.vig/2023
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Gesetzlich vorgeschriebene Meldebogen hinsichtlich der Tätigkeiten 
in den Bereichen Kernenergie und fossiles Gas

Meldebogen 1 Tätigkeiten in den Bereichen Kernenergie und fossiles Gas, Capex
Zeile Tätigkeiten im Bereich Kernenergie

1. Das Unternehmen ist im Bereich Erforschung, Entwicklung, Demonstration und Einsatz innovativer Stromerzeugungsanlagen, die bei 
minimalem Abfall aus dem Brennstoffkreislauf Energie aus Nuklearprozessen erzeugen, tätig, finanziert solche Tätigkeiten oder hält 
Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tätigkeiten.

NEIN

2. Das Unternehmen ist im Bau und sicheren Betrieb neuer kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswärme 
– auch für die Fernwärmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung – sowie bei deren sicherheitstech-
nischer Verbesserung mithilfe der besten verfügbaren Technologien tätig, finanziert solche Tätigkeiten oder hält Risikopositionen im 
Zusammenhang mit diesen Tätigkeiten.

JA

3. Das Unternehmen ist im sicheren Betrieb bestehender kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswärme 
– auch für die Fernwärmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung – sowie bei deren sicherheitstechni-
scher Verbesserung tätig, finanziert solche Tätigkeiten oder hält Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tätigkeiten.

JA

Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas

4. Das Unternehmen ist im Bau oder Betrieb von Anlagen zur Erzeugung von Strom aus fossilen gasförmigen Brennstoffen tätig, 
 finanziert solche Tätigkeiten oder hält Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tätigkeiten.

JA

5. Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen für die Kraft-Wärme/Kälte-Kopplung mit fossilen 
gasförmigen Brennstoffen tätig, finanziert solche Tätigkeiten oder hält Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tätigkeiten. JA

6. Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen für die Wärmegewinnung, die Wärme/Kälte aus 
fossilen gasförmigen Brennstoffen erzeugen, tätig, finanziert solche Tätigkeiten oder hält Risikopositionen im Zusammenhang mit 
diesen Tätigkeiten.

JA

Meldebogen 1 Tätigkeiten in den Bereichen Kernenergie und fossiles Gas, Umsatz
Zeile Tätigkeiten im Bereich Kernenergie

1. Das Unternehmen ist im Bereich Erforschung, Entwicklung, Demonstration und Einsatz innovativer Stromerzeugungsanlagen, die bei 
minimalem Abfall aus dem Brennstoffkreislauf Energie aus Nuklearprozessen erzeugen, tätig, finanziert solche Tätigkeiten oder hält 
Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tätigkeiten.

NEIN

2. Das Unternehmen ist im Bau und sicheren Betrieb neuer kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswärme 
– auch für die Fernwärmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung – sowie bei deren sicherheitstech-
nischer Verbesserung mithilfe der besten verfügbaren Technologien tätig, finanziert solche Tätigkeiten oder hält Risikopositionen im 
Zusammenhang mit diesen Tätigkeiten.

JA

3. Das Unternehmen ist im sicheren Betrieb bestehender kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswärme 
– auch für die Fernwärmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung – sowie bei deren sicherheitstechni-
scher Verbesserung tätig, finanziert solche Tätigkeiten oder hält Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tätigkeiten.

JA

Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas

4. Das Unternehmen ist im Bau oder Betrieb von Anlagen zur Erzeugung von Strom aus fossilen gasförmigen Brennstoffen tätig, 
 finanziert solche Tätigkeiten oder hält Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tätigkeiten.

JA

5. Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen für die Kraft-Wärme/Kälte-Kopplung mit fossilen 
gasförmigen Brennstoffen tätig, finanziert solche Tätigkeiten oder hält Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tätigkeiten. JA

6. Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen für die Wärmegewinnung, die Wärme/Kälte aus 
fossilen gasförmigen Brennstoffen erzeugen, tätig, finanziert solche Tätigkeiten oder hält Risikopositionen im Zusammenhang mit 
diesen Tätigkeiten.

JA
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Meldebogen 2 Taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten (Nenner), Capex

Zeile Wirtschaftstätigkeiten

Betrag und Anteil (Angaben in Geldbeträgen und in Prozent)

CCM + CCA Klimaschutz (CCM) Anpassung an den 
 Klimawandel (CCA)

Betrag % Betrag % Betrag %

1. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.26 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

2. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.27 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 1.515.664,82 0,01 %  1.515.664,82 0,01 %  –   0,00 %

3. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.28 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 20.565.892,47 0,07 %  20.565.892,47 0,07 %  –   0,00 %

4. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.29 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

5. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.30 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

6. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.31 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

7. Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht 
 aufgeführter taxonomiekonformer Wirtschaftstätigkeiten im 
Nenner des anwendbaren KPI

 1.507.374.870,35 5,41 %  1.484.512.272,20 5,33 %  22.862.598,15 0,08 %

8. Anwendbarer KPI insgesamt  1.529.456.427,64 5,49 %  1.506.593.829,49 5,41 %  22.862.598,15 0,08 %

Meldebogen 2 Taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten (Nenner), Umsatz

Zeile Wirtschaftstätigkeiten

Betrag und Anteil (Angaben in Geldbeträgen und in Prozent)

CCM + CCA Klimaschutz (CCM) Anpassung an den 
 Klimawandel (CCA)

Betrag % Betrag % Betrag %

1. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.26 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

2. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.27 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 19.616,44 0,00 %  19.616,44 0,00 %  –   0,00 %

3. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.28 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 16.386.933,88 0,06 %  16.386.933,88 0,06 %  –   0,00 %

4. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.29 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

5. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.30 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

6. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit gemäß 
Abschnitt 4.31 der Anhänge I und II der Delegierten Verordnung (EU) 
2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

7. Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht aufge-
führter taxonomiekonformer Wirtschaftstätigkeiten im Nenner 
des anwendbaren KPI

 1.150.519.037,50 4,13 %  1.144.868.175,92 4,11 %  5.650.861,58 0,02 %

8. Anwendbarer KPI insgesamt  1.166.925.587,82 4,19 %  1.161.274.726,24 4,17 %  5.650.861,58 0,02 %
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Meldebogen 3 Taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten (Zähler), Capex

Zeile Wirtschaftstätigkeiten

Betrag und Anteil (Angaben in Geldbeträgen und in Prozent)

CCM + CCA Klimaschutz (CCM) Anpassung an den  Klimawandel 
(CCA)

Betrag % Betrag % Betrag %

1. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.26 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

2. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.27 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 1.515.664,82 0,10 %  1.515.664,82 0,10 %  –   0,00 %

3. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.28 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 20.565.892,47 1,34 %  20.565.892,47 1,34 %  –   0,00 %

4. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.29 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

5. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.30 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

6. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.31 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

7. Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht 
aufgeführter taxonomiekonformer Wirtschaftstätig-
keiten im Zähler des anwendbaren KPI

 1.507.374.870,35 98,56 %  1.484.512.272,20 97,06 %  22.862.598,15 1,49 %

8. Gesamtbetrag und -anteil der taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeiten im Zähler des anwendbaren KPI

 1.529.456.427,64 100,00 %  1.506.593.829,49 98,51 %  22.862.598,15 1,49 %

Meldebogen 3 Taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten (Zähler), Umsatz

Zeile Wirtschaftstätigkeiten

Betrag und Anteil (Angaben in Geldbeträgen und in Prozent)

CCM + CCA Klimaschutz (CCM) Anpassung an den  Klimawandel 
(CCA)

Betrag % Betrag % Betrag %

1. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.26 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

2. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.27 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 19.616,44 0,00 %  19.616,44 0,00 %  –   0,00 %

3. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.28 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 16.386.933,88 1,40 %  16.386.933,88 1,40 %  –   0,00 %

4. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.29 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

5. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.30 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

6. Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeit 
gemäß Abschnitt 4.31 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Zähler des anwendbaren KPI

 –   0,00 %   –      0,00 %  –   0,00 %

7. Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht 
aufgeführter taxonomiekonformer Wirtschaftstätig-
keiten im Zähler des anwendbaren KPI

 1.150.519.037,50 98,59 %  1.144.868.175,92 98,11 %  5.650.861,58 0,48 %

8. Gesamtbetrag und -anteil der taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeiten im Zähler des anwendbaren KPI

 1.166.925.587,82 100,00 %  1.161.274.726,24 99,52 %  5.650.861,58 0,48 %
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In Abstimmung mit dem Wirtschaftsprüfer wird der Meldebogen 5 nicht ausgewiesen, da die darin genannten Aktivitäten per Definition taxonomiefähig sind. 

Meldebogen 4 Taxonomiefähige, aber nicht taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten, Capex

Zeile Wirtschaftstätigkeiten

Betrag und Anteil (Angaben in Geldbeträgen und in Prozent)

CCM + CCA Klimaschutz (CCM) Anpassung an den 
 Klimawandel (CCA)

Betrag % Betrag % Betrag %

1. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.26 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

2. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.27 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

3. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.28 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 1.210,91 0,00 %  1.210,91 0,00 %  –   0,00 %

4. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.29 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

  6.724.361,76 0,02 % 6.724.361,76 0,02 %  –   0,00 %

5. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.30 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 5.422.644,00 0,02 %   5.422.644,00 0,02 %  –   0,00 %

6. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.31 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

3.948,21 0,00 %  3.948,21  0,00 %  –   0,00 %

7. Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht 
aufgeführter taxonomiefähiger, aber nicht taxonomiekonformer 
Wirtschaftstätigkeiten im Nenner des anwendbaren KPI

  5.628.907.383,52   20,21 %  5.628.876.508,85   20,21 %  30.874,67 0,00 %

8. Gesamtbetrag und -anteil der taxonomiefähigen, aber nicht 
taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeiten im Nenner des 
anwendbaren KPI

 5.641.059.548,40 20,26 %  5.641.028.673,73 20,26 %  30.874,67 0,00 %

Meldebogen 4 Taxonomiefähige, aber nicht taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten, Umsatz

Zeile Wirtschaftstätigkeiten

Betrag und Anteil (Angaben in Geldbeträgen und in Prozent)

CCM + CCA Klimaschutz (CCM) Anpassung an den 
 Klimawandel (CCA)

Betrag % Betrag % Betrag %

1. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.26 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

2. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.27 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 –   0,00 %  –   0,00 %  –   0,00 %

3. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.28 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 1.210,91 0,00 %  1.210,91 0,00 %  –   0,00 %

4. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.29 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

 10.140.800,75   0,04 %  10.140.800,75   0,04 %  –   0,00 %

5. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.30 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

5.521.480,22 0,02 % 5.521.480,22 0,02 %  –   0,00 %

6. Betrag und Anteil der taxonomiefähigen, aber nicht taxonomiekonformen 
Wirtschaftstätigkeit gemäß Abschnitt 4.31 der Anhänge I und II der Delegierten 
Verordnung (EU) 2021/2139 im Nenner des anwendbaren KPI

3.821.352,61 0,01 % 3.821.352,61 0,01 %  –   0,00 %

7. Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht 
aufgeführter taxonomiefähiger, aber nicht taxonomiekonformer 
Wirtschaftstätigkeiten im Nenner des anwendbaren KPI

5.984.105.543,73   21,49 % 5.984.105.543,73 21,49 %  –   0,00 %

8. Gesamtbetrag und -anteil der taxonomiefähigen, aber nicht 
taxonomiekonformen Wirtschaftstätigkeiten im Nenner des 
anwendbaren KPI

 6.003.590.388,22 21,56 %  6.003.590.388,22 21,56 %  –   0,00 %
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GRI-Inhaltsindex
 Angabe Seitenverweise bzw. Verweis 

auf ein anderes Dokument
Zusätzliche Hinweise und Auslassungen 

GRI 2: Allgemeine Angaben (Standard 2021)   

1. Die Organisation und ihre Berichterstattungspraktiken    
Die Organisation muss:

2-1 Organisationsprofil a. ihren rechtlichen Namen angeben 

Seite 6–7, Impressum
b. die Art der Eigentumverhältnisse und die Rechtsform angeben 

c. den Ort der Unternehmenszentrale angeben 

d. die Länder, in denen sie tätig ist, angeben 

2-2 Entitäten, die in der 
Nachhaltigkeitsberichter-
stattung der Organisation 
berücksichtigt werden

a. alle Entitäten auflisten, die in ihrer Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung berücksichtigt werden

Seite 70

b. wenn die Organisation über einen geprüften Konzernabschluss 
oder öffentlich zugängliche Finanzinformationen verfügt, müssen 
die Unterschiede zwischen der Liste der Entitäten, die in der 
Finanzberichterstattung enthalten sind, und der Liste, die in der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung enthalten ist, angegeben werden

Seite 71

c. wenn die Organisation aus mehreren Entitäten besteht, muss 
der Ansatz erläutert werden, der für die Konsolidierung der 
 Informationen verwendet wird, einschließlich:

i. ob der Ansatz Anpassungen der Informationen für 
 Minderheitsanteile beinhaltet

ii. wie der Ansatz Fusionen, Übernahmen und Veräußerungen von 
Entitäten oder Teilen von Entitäten berücksichtigt

iii. ob und wie sich der Ansatz bei den Angaben in diesem 
 Standard und bei den wesentlichen Themen unterscheidet

2-3 Berichtszeitraum, 
Berichtshäufigkeit und 
Kontaktstelle

a. den Berichtszeitraum für die Nachhaltigkeitsberichte und die 
Häufigkeit der Nachhaltigkeitsberichte angeben

Seite 71

b. den Berichtszeitraum für die Finanzberichterstattung angeben 
und, falls dieser nicht mit dem Zeitraum für die Nachhaltigkeits-
berichterstattung übereinstimmt, den Grund dafür erläutern

siehe Hinweis Der Berichtszeitraum des Nachhaltigkeitsberichts 
entspricht dem Berichtszeitraum des Konzerngeschäfts-
berichts. 

c. das Datum der Veröffentlichung des Berichts oder der 
 berichteten Informationen angeben

siehe Hinweis Das Veröffentlichungsdatum ist der 24. April 2024.

d. die Kontaktstelle für Fragen zum Bericht oder zu den  berichteten 
Informationen angeben

Seite 71

2-4 Richtigstellung oder 
Neudarstellung von 
Informationen

a. Richtigstellungen oder Neudarstellungen von Informationen  
aus früheren Berichtszeiträumen vorlegen und Folgendes 
erläutern:

Seite 47
i. die Gründe für die Richtigstellungen oder Neudarstellungen

ii. die Auswirkungen der Richtigstellungen oder Neudarstellungen

2-5 Externe Prüfung a. ihre Richtlinien und Praktiken für die Einholung externer Prüfun-
gen beschreiben, einschließlich der Frage, ob und wie das höchste 
Kontrollorgan und die Führungskräfte einbezogen waren

Seite 88–89

b. beschreiben, ob die Nachhaltigkeitsberichterstattung der 
 Organisation von einer externen Stelle geprüft worden ist

i. einen Link oder Verweis auf die externen Prüfungsberichte oder 
die Prüfungserklärungen angeben

ii. beschreiben, was und auf welcher Grundlage geprüft wurde, 
einschließlich der verwendeten Prüfstandards, des erreichten 
Prüfniveaus und etwaiger Einschränkungen des Prüfverfahrens

iii. die Beziehung zwischen der Organisation und dem Prüfer 
beschreiben
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2. Aktivitäten und Mitarbeiter:innen 
2-6 Aktivitäten, 
 Wertschöpfungskette  
und andere Geschäfts-
beziehungen

a. die Branche oder Branchen angeben, in der/denen sie tätig ist

Seite 6–7, 14–16;  
Konzerngeschäftsbericht 
2023 (ab Seite 36,  
www.geschaeftsbericht.
vig/2023)

b. ihre Wertschöpfungskette beschreiben, einschließlich:

i. die Aktivitäten, Produkte, Dienstleistungen und bedienten Märkte

ii. die Lieferkette der Organisation

iii. die der Organisation nachgelagerten Entitäten und ihre 
Aktivitäten

c. andere relevante Geschäftsbeziehungen berichten

d. wesentliche Änderungen in Angaben 2-6-a, 2-6-b und 2-6-c im 
Vergleich zum vorherigen Berichtszeitraum beschreiben

siehe Hinweis Es gab keine signifikanten Änderungen im Vergleich zur 
Vorperiode. 

2-7 Angestellte a. die Gesamtzahl der Angestellten sowie eine Aufgliederung 
dieser nach Geschlecht und Region

Seite 56–57, siehe Hinweis

b. die Gesamtzahl der Angestellten aufgegliedert wie folgt:

i. unbefristete Angestellte, aufgegliedert nach Geschlecht und 
Region

ii. befristete Angestellte, aufgegliedert nach Geschlecht und Region

iii. Arbeitnehmer:innen mit nicht garantierten Arbeitszeiten, 
 aufgegliedert nach Geschlecht und Region

Aufgrund nationaler Gegebenheiten gab es per 
31.12.2023 in der Tschechischen Republik 369 Ange-
stellte mit nicht garantierten Arbeitsstunden (87 männlich 
und 282 weiblich, auf Headcount-Basis). Diese werden 
je nach Bedarf in verschiedenen Unternehmensberei-
chen unter anderem für unterstützende administrative 
Tätigkeiten eingesetzt. Es handelt sich dabei vor allem um 
studentische Mitarbeiter:innen und Aushilfen.

iv. vollzeitbeschäftigte Angestellte, aufgegliedert nach Geschlecht 
und Region

v. teilzeitbeschäftigte Angestellte, aufgegliedert nach Geschlecht 
und Region

c. die Methoden und Annahmen, die zur Zusammenstellung der 
Daten verwendet wurden, und, ob die Zahlen offengelegt werden:

i. in Beschäftigtenzahlen, Vollzeitäquivalenten (VZÄ) oder nach 
einer anderen Methode

ii. am Ende des Berichtszeitraums, als Durchschnitt über den 
Berichtszeitraum oder nach einer anderen Methode

d. mit den Kontextinformationen, die zum Verständnis der unter 
Angabe 2-7-a und 2-7-b angegebenen Daten erforderlich sind

e. erhebliche Schwankungen in der Zahl der Angestellten während 
des Berichtszeitraums und zwischen den Berichtszeiträumen

2-8 Mitarbeiter:innen, die 
keine Angestellten sind

a. die Gesamtzahl der Mitarbeiter:innen, die keine Angestellten 
sind und deren Arbeit von der Organisation kontrolliert wird, 
berichten und Folgendes beschreiben:

siehe Hinweis

Die Anzahl der Mitarbeitenden, die keine Angestellten 
sind, betrug per 31.12.2023 auf Headcount-Basis 530. 
Die Daten werden bei den lokalen Gesellschaften erfragt. 
Die Mitarbeitenden sind je nach Land in unterschiedlichen 
Bereichen eingesetzt, wie zum Beispiel in der Schaden-
abwicklung, als Unterstützung in der Verwaltung und im 
Vertrieb oder als Reinigungskräfte.

i. die häufigsten Arten von Mitarbeiter:innen und ihre vertragliche 
Beziehung zur Organisation

ii. die Art der Arbeit, die sie verrichten

b. die Methoden und Annahmen, die zur Erstellung der Daten 
verwendet wurden, einschließlich der Angabe, ob die Zahl der 
Mitarbeiter:innen, die keine Angestellten sind, berichtet wird:

i. in Beschäftigtenzahlen, Vollzeitäquivalenten (VZÄ) oder nach 
einer anderen Methode

ii. am Ende des Berichtszeitraums, als Durchschnitt über den 
Berichtszeitraum oder nach einer anderen Methode

c. erhebliche Schwankungen in der Zahl der nicht angestellten 
Beschäftigten während des Berichtszeitraums und zwischen den 
Berichtszeiträumen
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3. Unternehmensführung 
2-9 Führungsstruktur und 
Zusammensetzung

a. die Führungsstruktur, einschließlich der Ausschüsse des 
 höchsten Kontrollorgans beschreiben

Corporate Governance 
Bericht 2023 (Seite 18–30, 
www.geschaeftsbericht.
vig/2023)

b. die Ausschüsse des höchsten Kontrollorgans auflisten, die für 
die Entscheidungsfindung und die Überwachung des Manage-
ments der Auswirkungen der Organisation auf Wirtschaft, Umwelt 
und Menschen zuständig sind

Seite 22–23; Corporate 
Governance Bericht 2023 
(Seite 26–28, www.
geschaefts bericht.vig/2023)

c. die Zusammensetzung des höchsten Kontrollorgans und seiner 
Ausschüsse beschreiben nach:

Seite 56; Corporate 
 Governance Bericht 2023  
(Seite 18–30, www.
geschaefts bericht.vig/2023),  
siehe Hinweis

Für die Erstellung des Wahlvorschlags neuer Aufsichts-
ratsmitglieder werden die persönliche Qualifikation und die 
Erfahrung der Kandidat:innen im Hinblick auf den Fokus 
der VIG auf Österreich und Zentraleuropa berücksichtigt. 
Zusätzlich zur fachlich ausgewogenen Zusammensetzung 
des Aufsichtsratsgremiums werden insbesondere die 
Aspekte der Diversität des Aufsichtsrats im Hinblick auf die 
Vertretung beider Geschlechter, die Altersstruktur und die 
Internationalität der Mitglieder angemessen berücksichtigt.  
Neben den Bestimmungen des Österreichischen Aktienge-
setzes (§ 87 AktG) und den Regeln des Österreichischen 
Corporate Governance Kodex werden bei Wahlvorschlägen 
auch die Vorschriften des Versicherungsaufsichtsgesetzes 
betreffend den Aufsichtsrat eines Versicherungsunterneh-
mens beachtet.

i. geschäftsführenden und nicht geschäftsführenden Mitgliedern

ii. Unabhängigkeit 

iii. Amtszeit der Mitglieder des Kontrollorgans

iv. Anzahl der sonstigen wichtigen Positionen und  
Verpflichtungen, die jedes Mitglied innehat, sowie die Art  
dieser Verpflichtungen

v. Geschlecht 

vi. unterrepräsentierte soziale Gruppen

vii. Kompetenzen, die für die Auswirkungen der Organisation 
relevant sind

viii. Stakeholder-Vertretung

2-10 Nominierung und 
Auswahl des höchsten 
Kontrollorgans

a. die Nominierungs- und Auswahlverfahren für das höchste 
Kontrollorgan und seine Ausschüsse beschreiben

Corporate Governance 
Bericht 2023 (Seite 18–30, 
www.geschaeftsbericht.
vig/2023), siehe Hinweis

Für die Erstellung des Wahlvorschlags neuer Aufsichts-
ratsmitglieder werden die persönliche Qualifikation und die 
Erfahrung der Kandidat:innen im Hinblick auf den Fokus 
der VIG auf Österreich und Zentraleuropa berücksichtigt. 
Zusätzlich zur fachlich ausgewogenen Zusammensetzung 
des Aufsichtsratsgremiums werden insbesondere die 
Aspekte der Diversität des Aufsichtsrats im Hinblick auf die 
Vertretung beider Geschlechter, die Altersstruktur und die 
Internationalität der Mitglieder angemessen berücksichtigt.  
Neben den Bestimmungen des Österreichischen Aktienge-
setzes (§ 87 AktG) und den Regeln des Österreichischen 
Corporate Governance Kodex werden bei Wahlvorschlägen 
auch die Vorschriften des Versicherungsaufsichtsgesetzes 
betreffend den Aufsichtsrat eines Versicherungsunterneh-
mens beachtet.

b. die Kriterien für die Nominierung und Auswahl der Mitglieder 
des höchsten Kontrollorgans beschreiben, einschließlich der Frage, 
ob und wie die folgenden Punkte berücksichtigt werden:

i. Ansichten der Stakeholder (einschließlich Aktionär:innen)

ii. Diversität

iii. Unabhängigkeit 

iv. Kompetenzen, die für die Auswirkungen der Organisation 
relevant sind

2-11 Vorsitzende:r des 
höchsten Kontrollorgans

a. berichten, ob der/die Vorsitzende des höchsten Kontrollorgans 
auch eine Führungskraft in der Organisation ist

siehe Hinweis
Auslassungsgrund: nicht anwendbar. 
Diese Angabe ist nicht zutreffend, da dies laut 
 Österreichischem Aktiengesetz nicht zulässig ist.

b. wenn der/die Vorsitzende gleichzeitig eine Führungskraft ist,   
seine/ihre Funktion innerhalb der Unternehmensleitung, die 
 Gründe für diese Regelung und wie Interessenkonflikte verhin-
dert und gemindert werden, erläutern

2-12 Rolle des höchsten 
Kontrollorgans bei der 
Beaufsichtigung der 
Bewältigung der 
 Auswirkungen

a. die Rolle des höchsten Kontrollorgans und der Führungs-
kräfte bei der Entwicklung, Genehmigung und Aktualisierung 
des Zwecks, der Werte oder der Leitbilder, der Strategien, der 
Politik und der Ziele der Organisation in Bezug auf nachhaltige 
 Entwicklung beschreiben

Seite 22–23; Corporate 
Governance Bericht 2023 
(Seite 18–34, www. 
geschaeftsbericht.vig/2023)

b. die Rolle des höchsten Kontrollorgans bei der Beaufsichtigung 
der Sorgfaltspflicht und anderer Prozesse zur Ermittlung und 
Steuerung der Auswirkungen der Organisation auf die Wirtschaft, 
die Umwelt und die Menschen beschreiben, einschließlich:

i. ob und wie das höchste Kontrollorgan mit den Stakeholdern 
zusammenarbeitet, um diese Prozesse zu unterstützen

ii. wie das höchste Kontrollorgan die Ergebnisse dieser Prozesse 
berücksichtigt

c. die Rolle des höchsten Kontrollorgans bei der Überprüfung der 
Wirksamkeit der Prozesse der Organisation, wie in Angabe 2-12-b be-
schrieben, beschreiben und die Häufigkeit dieser Überprüfung angeben

 Angabe Seitenverweise bzw. Verweis 
auf ein anderes Dokument

Zusätzliche Hinweise und Auslassungen 
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2-13 Delegation der 
Verantwortung für 
das Management der 
 Auswirkungen

a. beschreiben, wie das höchste Kontrollorgan die Verantwortung 
für das Management der Auswirkungen der Organisation auf die 
Wirtschaft, die Umwelt und die Menschen delegiert, einschließlich:

Seite 22–23; Corporate 
Governance Bericht 2023 
(Seite 25–34, www. 
geschaeftsbericht.vig/2023)

i. ob sie Führungskräfte ernannt hat, die für das Management der 
Auswirkungen zuständig sind

ii. ob sie die Verantwortung für das Management der 
 Auswirkungen an andere Angestellte delegiert hat

b. das Verfahren und die Häufigkeit, mit der Führungskräfte 
oder andere Angestellte dem höchsten Kontrollorgan über das 
 Management der Auswirkungen der Organisation auf Wirtschaft, 
Umwelt und Menschen Bericht erstatten

2-14 Rolle des höchsten 
Kontrollorgans bei der 
Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung

a. berichten, ob das höchste Kontrollorgan für die Überprüfung 
und Genehmigung der berichteten Informationen, einschließlich 
der wesentlichen Themen der Organisation, verantwortlich ist, und 
wenn ja, das Verfahren zur Überprüfung und Genehmigung der 
Informationen beschreiben

Seite 22–23

b. falls das höchste Kontrollorgan nicht für die Überprüfung und 
Genehmigung der berichteten Informationen, einschließlich der 
wesentlichen Themen der Organisation, zuständig ist, den Grund 
dafür erläutern

siehe Hinweis Auslassungsgrund: nicht anwendbar

2-15 Interessenkonflikte a. die Verfahren beschreiben, mit denen das höchste Kontrollorgan 
sicherstellt, dass Interessenkonflikte vermieden und gemindert 
werden

Seite 28

b. berichten, ob Interessenkonflikte gegenüber den Stakeholdern 
offengelegt werden, einschließlich mindestens der Interessenkon-
flikte in Bezug auf

i. Mitgliedschaft in mehreren Gremien/Kontrollorganen Corperate Governance 
Bericht 2023 (Seite 18–24, 
www.geschaeftsbericht.
vig/2023) 

ii. Überkreuzbeteiligungen mit Lieferanten und anderen 
 Stakeholdern

siehe Hinweis Aus Sicht der VIG bestehen keine Interessenkonflikte 
aufgrund von Kreuzbeteiligungen.

iii. Vorhandensein von Mehrheitsanteilseigner:innen Seite 6

iv. nahestehende Unternehmen, deren Beziehungen,  
Transaktionen und ausstehende Rechnungen

Konzerngeschäftsbericht 
2023 (Seite 156–160, www.
geschaeftsbericht.vig/2023)

2-16 Übermittlung 
 kritischer Anliegen

a. beschreiben, ob und wie kritische Angelegenheiten an das 
höchste Kontrollorgan weitergeleitet werden Corporate Governance

Bericht 2023 (Seite 25–34, 
www.geschaeftsbericht.
vig/2023)

b. die Gesamtzahl und die Art der kritischen Angelegenhei-
ten mitteilen, die dem höchsten Kontrollorgan während des 
 Berichtszeitraums mitgeteilt wurden

2-17 Gesammeltes 
Wissen des höchsten 
Kontrollorgans

a. über Maßnahmen berichten, die ergriffen wurden, um das 
gesammelte Wissen, die Fähigkeiten und die Erfahrung des 
höchsten Kontrollorgans im Bereich der nachhaltigen Entwicklung 
zu erweitern

Seite 22–23, 50

2-18 Bewertung der 
Leistung des höchsten 
Kontrollorgans

a. die Verfahren zur Bewertung der Leistung des höchsten 
Kontrollorgans bei der Beaufsichtigung des Managements der 
Auswirkungen der Organisation auf die Wirtschaft, die Umwelt und 
die Menschen beschreiben

Corporate Governance 
 Bericht 2023 (Seite 25, 
www.geschaeftsbericht.
vig/2023)

b. berichten, ob die Bewertungen unabhängig sind oder nicht, und 
die Häufigkeit der Bewertungen angeben

c. die Maßnahmen beschreiben, die als Reaktion auf die 
Bewertungen ergriffen wurden, einschließlich Änderungen in der 
Zusammensetzung des höchsten Kontrollorgans und der organisa-
torischen Praktiken

 Angabe Seitenverweise bzw. Verweis 
auf ein anderes Dokument

Zusätzliche Hinweise und Auslassungen 
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2-19 Vergütungspolitik a. die Vergütungspolitik für die Mitglieder des höchsten Kontroll-
organs und die Führungskräfte beschreiben, einschließlich:

Seite 23, siehe Hinweise

i. Grundgehalt und variable Vergütung

ii. Anstellungsprämien oder Zahlungen als Einstellungsanreiz Auslassungsgrund: nicht anwendbar  
Diese Angabe ist nicht anwendbar, da Prämien dieser Art 
in der VIG Holding nicht vorhanden sind.

iii. Abfindungen 

Auslassungsgrund für den Aufsichtsrat: nicht anwendbar  
Diese Angabe ist nicht anwendbar, da diese Vergütungs-
form für den Aufsichtsrat nicht vorhanden ist.

iv. Rückforderungen 

v. Altersversorgungsleistungen 

b. beschreiben, wie die Vergütungspolitik für die Mitglieder des 
höchsten Kontrollorgans und die Führungskräfte mit ihren Zielen 
und Leistungen in Bezug auf das Management der Auswirkungen 
der Organisation auf die Wirtschaft, die Umwelt und die Menschen 
zusammenhängen.

2-20 Verfahren zur 
 Festlegung der Vergütung

a. das Verfahren für die Gestaltung der Vergütungspolitik und die 
Festlegung der Vergütung beschreiben, einschließlich

Seite 23; Abstimmungs-
ergebnisse zur 29. 
ordent lichen Hauptver-
sammlung der VIENNA 
INSURANCE GROUP AG 
Wiener Versicherung Gruppe 
am 25. September 2020. 
Tagesordnungspunkt 8: 
Beschlussfassung über die 
Vergütungspolitik. 
(group.vig/abstimmungs-
ergebnisse-hv-2020), siehe 
Hinweis

i. ob unabhängige Mitglieder des höchsten Kontrollorgans oder ein 
unabhängiger Vergütungsausschuss das Verfahren zur Festlegung 
der Vergütung überwachen

ii. wie die Ansichten der Stakeholder (einschließlich der Aktio-
när:innen) zur Vergütung eingeholt und berücksichtigt werden

iii. ob Vergütungsberater:innen an der Festlegung der Vergütung 
beteiligt sind und, falls ja, ob sie von der Organisation, ihrem 
höchsten Kontrollorgan und den Führungskräften unabhängig sind

Während der Erstellung der Vergütungspolitik wurden 
 diverse Informationsveranstaltungen der Interessenge-
meinschaft für Investor Relations sowie von Anwaltskanz-
leien besucht und es fand ein intensiver Austausch mit VIG 
Holding Investor Relations statt, die auch sehr genau die 
Entwicklung in Österreich beobachteten und an den Auf-
sichtsrat und HR berichteten. Weiters erfolgte ein direkter 
Austausch mit anderen im ATX notierten Unternehmen.

b. die Ergebnisse der Abstimmungen der Stakeholder (einschließ-
lich der Aktionär:innen) über die Vergütungspolitik und -vorschläge 
offenlegen, falls zutreffend

2-21 Verhältnis der 
 Jahresgesamtvergütung

a. das Verhältnis zwischen der Jahresgesamtvergütung der 
höchstbezahlten Person in der Organisation und dem mittleren 
Niveau (Median) der Jahresgesamtvergütung aller Angestellten 
(ohne die höchstbezahlte Person) angeben

siehe Hinweis

Auslassungsgrund: Informationen unvollständig 
Diese Informationen sind bis dato nicht in ausreichender 
Qualität für die gesamte Gruppe verfügbar. Für die 
Berechnung des Medians muss die Einkommenshöhe 
pro Mitarbeiter:in zentral vorliegen. Dabei handelt es 
sich um über 30.000 Datenpunkte, die derzeit dezentral 
auf unterschiedlichen HR-Systemen der einzelnen 
Versicherungsgesellschaften liegen und bisher nicht 
Teil der jährlichen HR-Datenabfrage waren. Diese wird 
im Zuge der Vorbereitung auf die neuen ESRS bis zur 
Berichterstattung 2024 angepasst.

b. das Verhältnis des prozentualen Anstiegs der Jahresgesamt-
vergütung für die höchstbezahlte Person in der Organisation zum 
mittleren prozentualen Anstieg der Jahresgesamtvergütung für alle 
Angestellten (ohne die höchstbezahlte Person) 
angeben

c. Kontextinformationen angeben, die zum Verständnis der Daten 
und der Art und Weise, wie die Daten zusammengestellt wurden, 
erforderlich sind

4. Strategie, Richtlinien und Praktiken 
2-22 Anwendungs-
erklärung zur  Strategie 
für nachhaltige 
 Entwicklung

a. eine Anwendungserklärung vom höchsten Kontrollorgan oder 
von der leitenden Führungskraft der Organisation über die Rele-
vanz der nachhaltigen Entwicklung für die Organisation und deren 
Strategie zum Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung abgeben

Seite 3, 10–13, 20–21

 Angabe Seitenverweise bzw. Verweis 
auf ein anderes Dokument

Zusätzliche Hinweise und Auslassungen 

http://group.vig/abstimmungsergebnisse-hv-2020
http://group.vig/abstimmungsergebnisse-hv-2020
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2-23 Verpflichtungs-
erklärung zu Grundsätzen 
und Handlungsweisen

a. ihre Verpflichtungserklärung zu Grundsätzen und Handlungs-
weisen für ein verantwortungsvolles unternehmerisches Handeln 
beschreiben, einschließlich

Seite 8, 12–19, 22–31, 34, 
40–41

i. die maßgeblichen zwischenstaatlichen Instrumente, auf die sich 
die Verpflichtungen beziehen

ii. ob die Verpflichtungen die Durchführung einer Sorgfaltsprüfung 
vorsehen

iii. ob die Verpflichtungen die Anwendung des Vorsorge-Prinzips 
vorsehen

iv. ob die Verpflichtungen die Achtung der Menschenrechte vorsehen

b. ihre spezifische Verpflichtungserklärung zur Achtung der 
 Menschenrechte beschreiben, einschließlich:

i. die international anerkannten Menschenrechte, auf die sich die 
Verpflichtung bezieht

ii. die Kategorien von Stakeholdern, einschließlich gefährdeter oder 
schutzbedürftiger Gruppen, denen die Organisation im Rahmen 
ihrer Verpflichtung besondere Aufmerksamkeit schenkt

c. Links zu den Verpflichtungserklärungen zu Grundsätzen und 
Handlungsweisen bereitstellen, falls diese öffentlich zugänglich 
sind, oder, falls die politischen Verpflichtungen nicht öffentlich 
zugänglich sind, den Grund dafür erläutern

d. die Ebene angeben, auf der jede der Verpflichtungserklärungen 
innerhalb der Organisation genehmigt wurde, einschließlich der 
Angabe, ob es sich um die höchste Ebene handelt

e. berichten, inwieweit die Selbstverpflichtungen auf die Aktivitäten 
der Organisation und ihre Geschäftsbeziehungen zutreffen

f. beschreiben, wie die Verpflichtungserklärungen den Mitarbei-
ter:innen, Geschäftspartnern und anderen relevanten Parteien 
mitgeteilt werden

2-24  Einbeziehung 
 politischer 
 Verpflichtungen

a. beschreiben, wie das Unternehmen jede seiner politischen 
Verpflichtungen für ein verantwortungsbewusstes 
Geschäftsgebaren in alle seine Aktivitäten und 
Geschäftsbeziehungen einbindet, einschließlich:

Seite 23

i. wie sie die Verantwortung für die Umsetzung der Verpflichtungen 
auf die verschiedenen Ebenen innerhalb der Organisation verteilt

ii. die Art und Weise, wie sie die Verpflichtungen in 
organisatorische Strategien, betriebliche Politiken und betriebliche 
Verfahren einbezieht

iii. wie sie ihre Verpflichtungen mit und durch ihre 
Geschäftsbeziehungen umsetzt

iv. Schulungen, die die Organisation zur Umsetzung der 
 Verpflichtungen anbietet

2-25 Verfahren zur 
Beseitigung negativer 
Auswirkungen

a. ihre Verpflichtungen beschreiben, für die Beseitigung negativer 
Auswirkungen, die die Organisation nach eigenen Angaben 
verursacht oder zu denen sie beigetragen hat, zu sorgen oder 
daran mitzuwirken

Seite 14–15, 23–24, 26–27

b. ihren Ansatz zur Ermittlung und Behandlung von Beschwerden 
beschreiben, einschließlich die Beschwerdeverfahren, die die 
Organisation eingerichtet hat oder an denen sie beteiligt ist

c. andere Verfahren beschreiben, mit denen die Organisation für 
die Beseitigung negativer Auswirkungen, die sie selbst verursacht 
oder zu denen sie beigetragen hat, sorgt oder daran mitwirkt

d. beschreiben, wie die Stakeholder, die die beabsichtigten Nutzer:in-
nen der Beschwerdeverfahren sind, in die Gestaltung, Überprüfung, 
Anwendung und Verbesserung dieser Verfahren einbezogen werden

e. beschreiben, wie die Organisation die Wirksamkeit der Beschwerde-
verfahren und anderer Abhilfemaßnahmen verfolgt, und Beispiele für 
deren Wirksamkeit geben, einschließlich des Feedbacks der Stakeholder

 Angabe Seitenverweise bzw. Verweis 
auf ein anderes Dokument

Zusätzliche Hinweise und Auslassungen 
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2-26 Verfahren für 
die Einholung von 
Ratschlägen und die 
Meldung von Anliegen

a. die Verfahren beschreiben, mit denen Einzelpersonen:

Seite 14–15, 26–27i. sich bei der Umsetzung der Richtlinien und Praktiken der Organisa-
tion für verantwortungsbewusstes Geschäftsgebaren beraten lassen

ii. Anliegen über das Geschäftsgebaren der Organisation melden

2-27 Einhaltung 
von Gesetzen und 
Verordnungen

a. die Gesamtzahl der wesentlichen Verstöße gegen Gesetze und 
Verordnungen während des Berichtszeitraums berichten sowie 
eine Aufschlüsselung dieser Zahl nach:

siehe Hinweis

a)  2023 kam es zu einem als wesentlicher Verstoß zu 
qualifizierenden Vorfall. Zu diesem wurde eine Geld-
buße verhängt.  

b)  Für gesamt sechs wesentliche Vorfälle wurden im 
Berichtszeitraum Geldbußen im Gesamtwert von 
umgerechnet rund EUR 4,84 Mio. gezahlt. 

   i. Für den unter lit. a genannten Vorfall wurde eine 
Geldbuße von umgerechnet rund EUR 156.000 im 
Berichtsjahr gezahlt. 

   ii. Für unter lit. c. beschriebene Fälle, die in frühere 
Berichtszeiträume fallen, wurden im Berichtsjahr zu-
sammen umgerechnet rund EUR 4,68 Mio. gezahlt. 

c)  Gegen eine österreichische Gruppengesellschaft 
wurde eine Geldstrafe wegen Nichteinhaltung von 
Sorgfaltspflichten im Bereich Geldwäscheprävention im 
Berichtsjahr verhängt und bezahlt. Grundlage für die 
Strafe sind Mängel, die im Rahmen einer aufsichts-
rechtlichen Prüfung im Jahr 2019 festgestellt wurden. 
Gegen eine polnische Gruppengesellschaft wurde im 
Jahr 2022 eine Geldstrafe wegen Nichteinhaltung 
versicherungsaufsichtsrechtlicher Vorgaben, die im 
Rahmen einer Prüfung 2021 festgestellt wurden, 
verhängt; die Strafe wurde im Berichtsjahr von der 
Aufsichtsbehörde im Rahmen eines Wiederaufnah-
meverfahrens bestätigt und anschließend bezahlt. Die 
Gesellschaft hat dagegen Rechtsmittel erhoben.  
In einer rumänischen Gruppengesellschaft wurde 
eine Geldstrafe wegen Nichteinhaltung versiche-
rungsaufsichtsrechtlicher Vorgaben aufgrund einer 
aufsichtsrechtlichen Prüfung im Berichtsjahr verhängt 
und bezahlt.  
Zu den Strafen wegen Verstößen gegen Kartellrechts-
vorschriften, die 2023 bezahlt wurden, siehe GRI 206. 

d)  Als wesentliche Vorfälle werden aufgrund interner 
Vorgaben solche eingestuft, die bestimmte entweder 
qualitative oder quantitative Kriterien erfüllen: 

 –   Qualitativ: Verstöße gegen Korruptions- oder 
 Kartellrechtsvorschriften

 –   Quantitativ: Der bei der betreffenden Gruppen-
gesellschaft eingetretene Schaden übersteigt 
EUR 100.000

i. Fällen, in denen Geldbußen verhängt wurden

ii. Fällen, in denen nicht-monetäre Sanktionen verhängt wurden

b. die Gesamtzahl und den Geldwert der während des Berichtszeit-
raums gezahlten Geldbußen für Verstöße gegen Gesetze und Verord-
nungen berichten sowie eine Aufschlüsselung dieser Gesamtzahl nach:

i. Geldbußen für Verstöße gegen Gesetze und Verordnungen, 
die im laufenden Berichtszeitraum begangen wurden

ii. Geldbußen für Verstöße gegen Gesetze und Verordnungen, 
die in früheren Berichtszeiträumen begangen wurden

c. die wesentlichen Verstöße beschreiben

d. beschreiben, wie die Organisation wesentliche Verstöße 
festgestellt hat

2-28 Mitgliedschaft 
in Verbänden und 
Interessengruppen

a. die Mitgliedschaft in Industrieverbänden, andere 
Mitgliedschaften sowie die Mitgliedschaft in nationalen oder 
internationalen Interessenvertretungsorganisationen, in denen 
sie eine wichtige Rolle spielt, offenlegen.

Seite 16
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5. Einbindung von Stakeholdern 
2-29 Ansatz für die 
 Einbindung von 
 Stakeholdern

a. ihren Ansatz für die Zusammenarbeit mit Stakeholdern 
 beschreiben, einschließlich:

Seite 14–17
i. die Kategorien von Stakeholdern, mit denen sie zu tun hat,  
und wie sie ermittelt werden

ii. den Zweck der Einbindung der Stakeholder

iii. wie die Organisation eine sinnvolle Einbindung der Stakeholder 
anstrebt

2-30 Tarifverträge a. den Prozentsatz der gesamten Angestellten angeben, die von 
Tarifverträgen abgedeckt sind

Seite 49
b. für Angestellte, die nicht unter Tarifverträge fallen, angeben, ob 
die Organisation ihre Arbeits- und Beschäftigungsbedingungen 
auf der Grundlage von Tarifvereinbarungen, die für ihre anderen 
Angestellten gelten, oder auf der Grundlage von Tarifvereinbarun-
gen anderer Organisationen festlegt

GRI 3: Wesentliche Themen (Standard 2021)

3-1 Verfahren zur 
 Bestimmung wesentlicher 
Themen

a. das Verfahren beschreiben, das sie zur Bestimmung ihrer 
wesentlichen Themen angewandt hat, einschließlich:

Seite 14–17, 25, 34, 41, 51, 
59, 62, 68

i. wie sie tatsächliche und potenzielle negative und positive 
Auswirkungen auf die Wirtschaft, die Umwelt und die Menschen, 
einschließlich der Auswirkungen auf Menschenrechte, im Rahmen 
ihrer Aktivitäten und Geschäftsbeziehungen bestimmt hat

ii. wie sie die Auswirkungen für die Berichterstattung auf der 
Grundlage ihrer Erheblichkeit priorisiert hat;

b. die Interessengruppen und Expert:innen angeben, deren 
Ansichten in das Verfahren zur Festlegung der wesentlichen 
Themen eingeflossen sind.

3-2 Liste der 
 wesentlichen Themen

a. ihre wesentlichen Themen aufführen

Seite 16–17, siehe Hinweis Im Berichtsjahr 2023 wurde keine Änderung der 
 wesentlichen Themen vorgenommen.

b. Änderungen an der Liste der wesentlichen Themen im  
Vergleich zum vorherigen Berichtszeitraum berichten.
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Ökologische und soziale Kriterien in der Kapitalanlage
3-3 Management von 
wesentlichen Themen

a. die tatsächlichen und potenziellen negativen und positiven 
Auswirkungen auf Wirtschaft, Umwelt und Menschen, 
einschließlich der Auswirkungen auf Menschenrechte, beschreiben

Seite 30–37

b. berichten, ob die Organisation durch ihre Aktivitäten oder 
als Ergebnis ihrer Geschäftsbeziehungen in die negativen 
Auswirkungen involviert ist, und die Aktivitäten oder 
Geschäftsbeziehungen beschreiben

c. ihre Richtlinien oder Verpflichtungen in Bezug auf das 
wesentliche Thema beschreiben

d. Maßnahmen beschreiben, die ergriffen wurden, um das Thema und 
die damit verbundenen Auswirkungen zu handhaben, unter anderem:

i. Maßnahmen zur Verhinderung oder Abschwächung potenzieller 
negativer Auswirkungen

ii. Maßnahmen zur Bewältigung tatsächlicher negativer 
Auswirkungen, einschließlich Maßnahmen, um für deren Abhilfe zu 
sorgen oder an deren Abhilfe mitzuwirken

iii. Maßnahmen zum Umgang mit tatsächlichen und potenziellen 
positiven Auswirkungen

e. die folgenden Informationen über die Nachverfolgung der 
Wirksamkeit der ergriffenen Maßnahmen berichten:

i. Verfahren, die zur Nachverfolgung der Wirksamkeit der 
Maßnahmen eingesetzt werden

ii. Ziele, Vorgaben und Indikatoren, die zur Bewertung der 
Fortschritte verwendet werden

iii. die Wirksamkeit der Maßnahmen, einschließlich der Fortschritte 
bei der Erreichung der Ziele und Vorgaben

iv. gewonnene Erkenntnisse und wie diese in die betrieblichen 
Strategien und Verfahren der Organisation eingeflossen sind

f. Beschreibung, wie die Einbindung von Interessengruppen 
die ergriffenen Maßnahmen (3-3-d) und die Beurteilung der 
Wirksamkeit der Maßnahmen (3-3-e) beeinflusst hat.

G4 Branchenbezogene 
Angaben Finanz-
dienstleistungen

FS 11 Anteil der Vermögenswerte, die mit positivem oder 
 negativem Ergebnis einer Prüfung nach ökologischen oder 
 gesellschaftlichen Aspekten unterzogen wurden

siehe Hinweis Im Berichtsjahr wurden die Unternehmensanleihen und 
Aktien in Hinblick auf die auf den Berichtsseiten 30–31 be-
schriebenen Ausschlusskriterien gescreent. Der Anteil an den 
Gesamtkapitalanlagen, der derzeit nicht unseren Kriterien 
entspricht, lag per 31.12.2023 bei 1,2 %. 

Demografischer Wandel
3-3 Management von 
wesentlichen Themen

Seite 7
Eigener Indikator: 
Anteil der Leben- und 
Krankensparten an den 
gesamten versicherungs-
technischen Erträgen

Klimawandel 
3-3 Management von 
wesentlichen Themen

Seite 38–43

GRI 302 Energie 302-1 Energieverbrauch innerhalb der Organisation Seite 47

302-2 Energieverbrauch außerhalb der Organisation

Seite 47, siehe Hinweis

Auslassungsgrund: Informationen derzeit nicht verfügbar
Diese Informationen sind bis dato nicht in ausreichender Quali-
tät verfügbar. Die Datenabfrage wird im Zuge der Vorbereitung 
auf die neuen ESRS bis zur Berichterstattung 2024 angepasst.

302-3 Energieintensität

302-4 Verringerung des Energieverbrauchs

302-5 Senkung des Energiebedarfs für Produkte und 
 Dienstleistungen

siehe Hinweis Auslassungsgrund: nicht anwendbar
Die Erstellung der Dienstleistung ist nicht energieintensiv.

 Angabe Seitenverweise bzw. Verweis 
auf ein anderes Dokument

Zusätzliche Hinweise und Auslassungen 
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GRI 305 Emissionen 305-1 Direkte THG-Emissionen (Scope 1)
Seite 47

305-2 Indirekte energiebedingte THG-Emissionen (Scope 2)

305-3 Sonstige indirekte THG-Emissionen (Scope 3)

Seite 47, siehe Hinweis
Auslassungsgrund: Informationen unvollständig 
Die Datenabfrage wird im Zuge der Vorbereitung auf die 
neuen ESRS bis zur Berichterstattung 2024 angepasst. 

305-4 Intensität der Treibhausgasemissionen

305-5 Senkung der Treibhausgasemissionen

305-6 Emissionen Ozon abbauender Substanzen
siehe Hinweis Auslassungsgrund: nicht anwendbar 

Nicht relevant für Versicherungsunternehmen.305-7 Stickstoffoxide (NOx), Schwefeloxide (SOx) und andere 
signifikante Luftemissionen

Produktinnovationen
3-3 Management von 
wesentlichen Themen

Seite 58–62, siehe Hinweis Im Berichtsjahr haben 40 Gesellschaften die Digital 
Excecution Scorecard verwendet.Eigener Indikator: interner 

Digitalisierungsgrad

Kund:innenorientierung
3-3 Management von 
wesentlichen Themen

Seite 58–62

Eigener Indikator Seite 62, siehe Hinweis Auslassungsgrund: Diese Information ist derzeit nicht 
verfügbar. Im Jänner 2023 wurde ein Kompetenzzentrum 
für Kund:innen gegründet. Eines der Ziele des Kompetenz-
zentrums ist die Definition von einheitlichen Parametern und 
Tools zur Messung und Verbesserung der Kund:innenzufrie-
denheit. Im Zuge der Vorbereitung auf die neuen ESRS wird 
die Datenabfrage bis zur Berichterstattung 2024 angepasst.

Verständlichkeit der Produkte
3-3 Management von 
wesentlichen Themen

Seite 62, 64–65

Eigener Indikator Seite 62, siehe Hinweis Auslassungsgrund: Diese Information ist derzeit nicht 
verfügbar. Im Jänner 2023 wurde ein Kompetenzzentrum 
für Kund:innen gegründet. Eines der Ziele des Kompetenz-
zentrums ist die Definition von einheitlichen Parametern und 
Tools zur Messung und Verbesserung der Kund:innenzufrie-
denheit. Im Zuge der Vorbereitung auf die neuen ESRS wird 
die Datenabfrage bis zur Berichterstattung 2024 angepasst.

Datenschutz und -sicherheit
3-3 Management von 
wesentlichen Themen

Seite 62–63
418 Schutz der 
 Kund:innendaten

418-1 Begründete Beschwerden in Bezug auf die Verletzung des 
Schutzes von Kund:innendaten und den Verlust von Kund:innendaten

Aus- und Weiterbildung
3-3 Management von 
wesentlichen Themen

Seite 48–51

404 Aus- und 
 Weiterbildung

404-1 Durchschnittliche Stundenzahl für Aus- und Weiterbildung 
pro Jahr und Angestellten

Seite 50

 Angabe Seitenverweise bzw. Verweis 
auf ein anderes Dokument

Zusätzliche Hinweise und Auslassungen 
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404-2 Programme zur Verbesserung der Kompetenzen der 
 Angestellten und zur Übergangshilfe

Seite 49–50, siehe Hinweis Übergangshilfen sind aufgrund nationaler Gegebenheiten 
in den Gruppengesellschaften unterschiedlich ausgestaltet. 
Im Rahmen des gruppenweiten Schwerpunkts auf „Life 
Balance“ gibt es in vielen Gesellschaften Coaching- und 
Gesundheitsangebote.

404-3 Prozentsatz der Angestellten, die eine regelmäßige 
 Beurteilung ihrer Leistung und ihrer beruflichen Entwicklung 
erhalten

Seite 49

Verantwortungsvolle Unternehmensführung/Compliance
3-3 Management von 
wesentlichen Themen

Seite 22–29

205 Korruptions  -
be kämpfung

205-1 Betriebsstätten, die auf Korruptionsrisiken geprüft wurden Seite 28

205-2 Kommunikation und Schulungen zu Richtlinien und 
 Verfahren zur Korruptionsbekämpfung

Seite 26–28, siehe Hinweis Der VIG-Vorstand informiert den VIG-Aufsichtsrat jährlich 
umfassend im Rahmen einer Aufsichtsratssitzung über 
die Vorkehrungen zur Bekämpfung von Korruption im 
Unternehmen.  
Anteil der Gruppengesellschaften, in denen 2023  aktive 
Kommunikationsmaßnahmen bzw. Schulungen zur 
 Korruptionsbekämpfung durchgeführt wurden, geordnet 
nach Berichtssegmenten:

Weitere Details können aufgrund aktuell unzureichender 
Datenqualität nicht berichtet werden.

205-3 Bestätigte Korruptionsvorfälle und ergriffene Maßnahmen Seite 26

206 Wettbewerbswidriges 
Verhalten

206-1 Rechtsverfahren aufgrund von wettbewerbswidrigem 
Verhalten, Kartell- und Monopolbildung

Seite 26–27, siehe Hinweis Im Berichtsjahr waren sieben Verfahren anhängig.
–  In vier Verfahren wurden rechtskräftig Geldstrafen 

gegen insgesamt drei Gruppengesellschaften verhängt. 
Die Strafen betrugen umgerechnet rund EUR 9.920, 
EUR 835.000, EUR 2.245.080 und EUR 949.420. Alle 
betroffenen Gesellschaften haben die Strafen bezahlt.

–  In einem Verfahren wurde die gegen eine 
Gruppengesellschaft verhängte und bereits vor dem 
Berichtsjahr von der Gruppengesellschaft bezahlte 
Geldstrafe letztinstanzlich bestätigt.

–   Ein Verfahren wurde auf Rechtsmittelebene zugunsten 
der betreffenden Gruppengesellschaft entschieden. Die 
schriftliche Ausfertigung der Entscheidung liegt noch nicht 
vor, das Verfahren ist nicht rechtskräftig abgeschlossen.

–  Ein Verfahren wurde auf Rechtsmittelebene zugunsten 
der betreffenden Gruppengesellschaft entschieden, die 
Kartellbehörde hat jedoch das Höchstgericht in diesem 
Fall angerufen. Das Verfahren ist nicht rechtskräftig 
abgeschlossen.

 
Region

Aktive  
Kommunikation

Schulung  
durchgeführt

Österreich 100 % 100 %

Tschechische Republik 100 % 100 %

Polen 50 % 17 %

Erweiterte CEE 83 % 46 %

Spezialmärkte 43 % 29 %

Gruppenfunktionen 100 % 100 %

Gesamt 75 % 48 %
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Erklärung des Vorstands
Der vorliegende konsolidierte nichtfinanzielle Bericht für das Geschäftsjahr 2023 
wurde am 26. März 2024 beschlossen und zur Veröffentlichung freigegeben. 
Wien,26.März2024

Hartwig Löger
Generaldirektor, 
 Vorstandsvorsitzender

Zuständigkeitsbereiche: 
Leitung der VIG-Gruppe, Strategie, 
General Secretariat & Legal, Oppor-
tunity Management, Human Resour-
ces, Subsidiaries and M&A, CO3, 
European Affairs, Sponsoring
Länderverantwortung: 
Österreich, Slowakei, Tschechische 
Republik, Ungarn

WP/StB Mag. Liane Hirner
CFRO, Vorstandsmitglied

Zuständigkeitsbereiche:
Group Finance & Regulatory 
Reporting, Risk Management, 
Planning and Controlling, Tax 
Reporting & Transfer Pricing
Länderverantwortung: 
Deutschland, Liechtenstein

Mag. Peter Höfinger
Generaldirektor-Stellvertreter, 
Stv. des Vorstandsvorsitzenden

Zuständigkeitsbereiche: 
Corporate Business, Reinsurance
Länderverantwortung: 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, 
Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Moldau, 
Montenegro, Nordmazedonien, 
Rumänien, Serbien

Gábor Lehel
CIO, Vorstandsmitglied

Zuständigkeitsbereiche:
Assistance, New Businesses, 
 Transformation & Research
Länderverantwortung: 
Weißrussland

Mag. Gerhard Lahner
COO, Vorstandsmitglied

Zuständigkeitsbereiche: 
Asset Management (incl. Real Estate), 
Data & Analytics, Group Treasury & 
Capital Management, Process- & 
Project Management, VIG IT
Länderverantwortung: 
Georgien, Türkei

Mag. Harald Riener
Vorstandsmitglied

Zuständigkeitsbereiche:
Retail Insurance & Business Support, 
Customer Experience
Länderverantwortung: 
Estland, Lettland, Litauen, Polen, 
Ukraine
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Der Gesamtvorstand ist verantwortlich für die Agenden von Compliance (incl. AML), 
Internal Audit, Investor Relations und Actuarial Services.
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keits und Diversitätsverbesserungsgeset
zes(§267aUGB),denVorschriftengemäß
Artikel8derVerordnung(EU)2020/852
inderjeweilsgeltendenFassungundder
ergänzendendelegiertenVerordnung(EU)
2021/2178(imFolgenden„EU-Taxono
mie-VO“)sowiedenGRIStandardsinder
aktuellenFassung(Option„inÜbereinstim
mungmit“)aufgestelltwurde.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter
Die ordnungsgemäße Aufstellung des 
NFI-BerichtsinÜbereinstimmungmitden
BerichtskriterienliegtinderVerantwortung
dergesetzlichenVertreterderGesellschaft.
DieGesellschaftwendetdiegesetzlichen
VorschriftendesNachhaltigkeits-und
Diversitätsverbesserungsgesetzes(§267a
UGB)sowiedieLeitlinienzurNachhal
tigkeitsberichtserstattungderGlobal
ReportingInitiative(GRIStandards)inder

aktuellenFassunginderOption„inÜber
einstimmungmit“alsBerichtskriterienan.
ZudemerstelltdieGesellschaftAngabenim
ZusammenhangmitderEU-Taxonomie-VO,
welcheimRahmenderNachhaltigkeitsbe
richterstattungveröffentlichtwerden.

DieVerantwortungdergesetzlichenVertre
terderGesellschaftumfasstzumeinendie
AuswahlundAnwendungangemessener
MethodenzurnichtfinanziellenBericht
erstattung(insbesondereAuswahlder
wesentlichenThemen)sowiedasTreffen
vonAnnahmenunddieVornahmevon
SchätzungenzueinzelnenNachhaltigkeits
angaben,dieunterdengegebenenUm
ständenangemessensind.Zumanderen
umfasstdieVerantwortungdieKonzeption,
ImplementierungundAufrechterhaltung
vonSystemen,Prozessenundinternen
Kontrollen,umdieAufstellungeinerNach
haltigkeitsberichterstattungzuermöglichen,
diefreivonwesentlichenfalschenAngaben
aufgrundvondolosenHandlungenoder
Irrtümernist.

Verantwortung des Prüfers
UnsereAufgabeistes,aufderGrundlage
unsererPrüfungshandlungenunddervon
unserlangtenNachweiseeineBeurteilung

darüberabzugeben,obunsSachverhalte
bekanntgewordensind,dieunszuder
Annahmeveranlassen,dassderNFI-Be
richtderGesellschaftinallenwesentli
chenBelangennichtmitdengesetzlichen
VorschriftendesNachhaltigkeits-und
Diversitätsverbesserungsgesetzes(§267a
UGB),dengesetzlichenVorschriftender
EU-Taxonomie-VOsowiedenGRIStan
dardsinderaktuellenFassung(Option„in
Übereinstimmungmit“)übereinstimmt.

WirhabenunserePrüfungunterBeach
tungdesfürderartigeAufträgegeltenden
InternationalStandardonAssurance
Engagements(ISAE3000)durchgeführt.
DanachhabenwirunsereBerufspflichten
einschließlichVorschriftenzurUnabhän
gigkeiteinzuhaltenunddenAuftragunter
BeachtungdesGrundsatzesderWesent
lichkeitsozuplanenunddurchzuführen,
dasswirunsereBeurteilungmiteiner
begrenztenSicherheitabgebenkönnen.

BeieinerPrüfungzurErlangungeinerbe
grenzten Sicherheit sind die durchgeführten 
PrüfungshandlungenimVergleichzueiner
PrüfungzurErlangungeinerhinreichenden
Sicherheitwenigerumfangreich,sodass
dementsprechend eine geringere Sicherheit 

An den Vorstand der VIENNA INSURANCE GROUP AG Wiener Versicherung Gruppe, Wien

Bericht über die unabhängige Prüfung der nichtfinanziellen 
Berichterstattung gemäß § 267a UGB

WirhabendiePrüfungzurErlangungbegrenzterSicherheitdeszusammengefasstenkonsolidierten
nichtfinanziellenBerichtsgemäß§267aUGB(imFolgenden„NFI-Bericht“)fürdasGeschäftsjahr2023,

bezeichnetalsNachhaltigkeitsbericht2023der
VIENNA INSURANCE GROUP AG Wiener Versicherung Gruppe,

Wien
(imFolgendenauchkurz„VIG“oder„Gesellschaft“genannt),

durchgeführt.
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gewonnenwird.Trotzeinergewissenhaften
PlanungundDurchführungdesAuftrags
kannnichtausgeschlossenwerden,
dasswesentlicheFehler,rechtswidrige
HandlungenoderUnregelmäßigkeiten
beidernichtfinanziellenBerichterstattung
unentdecktbleiben.

DieAuswahlderPrüfungshandlungenliegt
impflichtgemäßenErmessendesPrüfers
undumfassteinsbesonderefolgende
Tätigkeiten:
•BefragungvonfürdieWesentlichkeits
analyseverantwortlichenMitarbeiternauf
Konzernebene,umeinVerständnisüber
dieVorgehensweisezurIdentifizierung
wesentlicherNachhaltigkeitsthemenund
entsprechenderBerichtsgrenzender
Gesellschaftzuerlangen;

•Risikoeinschätzung,einschließlicheiner
Medienanalyse,zurelevantenInformatio
nenüberdieNachhaltigkeitsleistungder
GesellschaftinderBerichtsperiode;

•  Einschätzung der Konzeption und der 
Implementierung von Systemen und 
ProzessenfürdieErmittlung,Verarbei
tungundÜberwachungvonAngaben
zuUmwelt-,Sozial-undArbeitnehmer-
belangen,AchtungvonMenschenrechten
undBekämpfungvonKorruptionund
Bestechung,einschließlichderKonsoli
dierungderDaten;

•BefragungenvonMitarbeiternauf
Konzernebene,diefürdieErmittlungund
KonsolidierungsowiedieDurchführung
derinternenKontrollhandlungenbezüg
lichderAngabenzuKonzepten,Risiken,
DueDiligenceProzessen,Ergebnissen
undLeistungsindikatorenverantwortlich
sind;

•Einsichtnahmeinausgewählteinterne
undexterneDokumente,umzube
stimmen,obqualitativeundquantitative
InformationendurchausreichendeNach
weisehinterlegtsowiezutreffendund
ausgewogendargestelltsind;

•EinschätzungderlokalenDatenerhe
bungs-,Validierungs-undBerichterstat
tungsprozessesowiederVerlässlich
keitdergemeldetenDatendurcheine
Stichprobenerhebunganzumindest
einemausgewähltenStandort;

•AnalytischeBeurteilungderDatenund
TrendsderquantitativenAngabenfür
dieimGRI-IndexaufgeführtenGRI
Standards,welchezurKonsolidierung
aufKonzernebenevonallenStandorten
gemeldetwurden;

•  Einschätzung der Konsistenz der für die 
GesellschaftanwendbarenAnforderun
gendesNachhaltigkeits-undDiversitäts
verbesserungsgesetzes(§267aUGB),
derEU-Taxonomie-VOsowiederGRI
StandardsinderaktuellenFassung(Op
tion„inÜbereinstimmungmit“)mitden
AngabenundKennzahlenimNFI-Bericht;

•EinschätzungderGesamtdarstellung
derAngabendurchkritischesLesendes
NFI-Berichts.

GegenstandunseresAuftragesist
wedereineAbschlussprüfungnocheine
prüferischeDurchsichtvonAbschlüssen.
EbensoistwederdieAufdeckungund
AufklärungstrafrechtlicherTatbestände,wie
z.B.vonUnterschlagungenodersonstigen
UntreuehandlungenundOrdnungswidrig
keiten,nochdieBeurteilungderEffektivität
undWirtschaftlichkeitderGeschäftsführung
GegenstandunseresAuftrages.Darüber

hinausistdiePrüfungzukunftsbezoge
nerAngaben,Vorjahreszahlen,Aussagen
ausexternenDokumentationsquellenund
ExpertenmeinungensowieVerweiseauf
weiterführendeBerichterstattungsformate
derGesellschaftnichtGegenstandunseres
Auftrages.

Verwendungsbeschränkung
DaunserBerichtausschließlichimAuftrag
undimInteressedesAuftraggeberserstellt
wird,bildeterkeineGrundlagefürein
allfälligesVertrauendritterPersonenauf
seinenInhalt.AnsprüchedritterPersonen
könnendaherdarausnichtabgeleitet
werden.DerVeröffentlichungunserer
Prüfbescheinigunggemeinsammitdem
NFI-Berichtstimmenwirzu.Diesedarf
jedoch nur in der vollständigen und von 
uns bescheinigtenFassungerfolgen.

Auftragsbedingungen
BezüglichunsererVerantwortlichkeitund
HaftunggegenüberderGesellschaftund
gegenüberDrittenkommtPunkt7der
AllgemeinenAuftragsbedingungenfürWirt
schaftstreuhandberufezurAnwendung.

Wien,26.März2024

KPMGAlpen-TreuhandGmbH
Wirtschaftsprüfungs-und

Steuerberatungsgesellschaft

Mag.ThomasSmrekar
Wirtschaftsprüfer
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Wir ermöglichen den Menschen,  
ein sicheres und besseres Leben zu führen: 

Schützen, was zählt.
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